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Berlin , 5 . Aug . Die Berliner Anschlagsäulen sind am
Montag von der Bevölkerung dicht umlagert . Über die ganze
Höhe der Säulen hat der Eau Eroh - Berlin der
NSDAP , einen Anschlag mit der Überschrift „ Deutsches

röter warnt , dis ihre schmutzigen politischen Geschäfte unter
der Maske der Religion betreiben wollen . 2n dem

Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,
außer Sonn - und Feiertags .

E U r o p a s "
machen wolle . Man erkennt hier sehr

deutlich , Äas
^ italienische Angebot an Paris für Len

Fall , daß Frankreich auch weiterhin die italienischen
Forderungen unterstützen wird . Die italienische Taktik
ist also jetzt schon ziemlich klar zu erkennen : Rom bietet
sich Paris an als ein „ st a r k e s Element für die
Stabilisierung Europ as in den dazu ge¬
eigneten Positionen “ und hofft andererseits mit
dem Hinweis auf die „ kollektive Sicherheit

"
, die Eng¬

länder zu ködern . Man könnte auch aus einigen
italienischen Kommentaren herauslesen , daß Italien
die Engländer unterstützen würde , wenn ein¬
mal die Frage einer Revision der deutschen
Kolonial Mandate zur Sprachen kommen sollte .
Im übrigen aber gibt man sich in Rom hinsichtlich der
kommenden Dreierkonferenz ziemlich skeptisch .
Selbstverständlich läßt man keinen Zweifel daran , daß
die militärischen Vorbereitungen fortge¬
setzt werden , daß die mannigfachen Reden Mussolinis
unverändert fortbestehen , ja , daß ihre Lektüre wichtiger
sei als die der Genfer Entschließung . Aber schon jetzt
lehnt man ein allgemeines Mandat des Völkerbundes
über Abessinien aib , weil in einem solchen Mandat
Italiens Einfluß in Addis Abeba nicht stark genug fein
würde .
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Ein guter Anfang gemacht .

Major Fetherstoue - Godley über den Besuch in Deutschland

Vor der Dreierkonferenz .

as . Berlin , 6 . Aug . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung . ) Die italienische Presse beginnt bereits mit
Len Vorbereitungen für die Dreierkonferenz über
Abessinien . Sie gibt für diese Konferenz das Losungs¬
wort aus : „ Zurück nach Stresa

" und hofft offenbar damit
sowohl Frankreich bei der Stange zu halten als auch
England gewinnen zu können . So denkt man an die
englischen Politiker , die immer wieder den Gedanken
der kollektiven Sicherheit verfochten haben und nicht zu¬
letzt an die englische Öffentlichkeit , wenn man erklärt ,
daß für diese kollektive Sicherheit jede Grundlage fehlen
würde , wenn die Einigung der Stresamächte nicht zu er¬
reichen sein sollte . Laval erhält denn auch jetzt ,
nachdem die Genfer Verhandlungen beendet sind , ein
Lob dafür , daß er als Realist und Staats¬
mann um die Erhaltung , cher europäischen
Solidarität von Stresa

"
bemüht gewesen

sei . Frankreich , so wird weiter in den italienischen
Blättern gesagt , wisse , daß die Erundlage seines
Lebens , seiner Macht und seines Wohlstandes in

Europa liege und deshalb habe auch Laval leicht be¬
griffen , daß man den Bedürfnissen Italiens in
kolonialer Hinsicht entgegenkommen müsse , wenn man
aus Italien „ ein stabilisierendes Element

2m Interesse der Totalität der Partei .

Freiwillige Auflösung
des Schlageter -Gedächtnisbundes E . B . von 1923 .

Berlin , 5 . Aug . Um den Totalitätsgedanken der Partei
zum Ausdruck zu bringen und dadurch die geschlossene Front
der Bewegung im Kampfe gegen Reaktion und offene und
versteckte Feinde des Staates und der nationalsozialistischen
Weltanschauung zu stärken , löst sich der Schlageter -Eedächt -
nisbund E . V . mit seinen sämtlichen Ortsgruppen im Reich
freiwillig auf .

„ Deutsches Volk horch auf ! "

„ Hüte dich vor den Dunkelmännern ! "

haustendortinunglaublicherWerse . Sämtliche
Behältnisse wurden erbrochen und Tische , Stühle , Bänke
u . a . m . zertrümmert . Selbst die Ehrentafel für die gefalle¬
nen Hitlerjungen fiel der Zerstörung anheim . An den
Wänden waren Inschriften angebracht worden , von denen

eine lautet : „ W irnehmenRache . dieSturmscha t “ .

Auch eine im gleichen Hause befindliche S A . - Dienst¬

stelle wurde von den Tätern heimgesucht . Das gesamte
Aktenmaterial sowie eine Kartei hatten sie durchstöbert und

dann im ganzen Raum zerstreut .

Die Polizei hat eine eingehende Untersuchung ein¬
geleitet . Die Tat mutz schon vor einigen Tagen verübt
worden sein , sie wurde jedoch erst jetzt entdeckt , da das Heim
in den letzten Tagen nicht benutzt worden war .

Wieder ein klerikaler Saboteur gefaßt .

Koblenz , 5 . Aug . Die Landesstelle Koblenz -Trier des

Propagandaministeriums teilt mit : Der Hausdiener

des Koblenzer Kolpingshauses Philipps wurde

auf frischer Tat ertappt , als er Plakate der Gauleitung

Koblenz - Trier gegen den politischen Katholizismus abritz .

Der Täter wurde festgenommen und dem Gericht zugeführt .

Er sieht seiner Aburteilung entgegen .

Frontkämpfer und Frieden .

^
London , 6 . Aug . Auf einer von der British Legion in

^ Mcham bei Newbury veranstalteten Feier , an der 7000

Kerstinen teilnahmen , erstattete Major Fetherstone -
? ddley in einer Rede ausführlich Bericht über den Besuch
» tt Abordnun « der British Legion in Deutschland . Die
•«monaie Konferenz der British Legion sei der Meinung ge -
~ ®Kn , :o führte er u . a . aus , datz bei der gefährlichen inter -
wnuntalcn Spannung ein Besuch in Deutschland zur Fest -
ueuung der allgemeinen deutschen Stimmung und zur Fest -
t^ urmg ^dessen , ob nichts zur Besserung der Lage getan werden

bnrchaus am Platze sei . Mit dem Besuch in Deutsch -
habe man erreichen wollen , einmal mit deutschen ehe -

^ rgrn Frontsoldaten zusammenzutreffen , das andermal mit
veuychen Frontsoldaten in Beratungen einzutreten , um

freundschaftlicheBeziehungen herzustellen .
Deutschland gesammelten Erfahrungen ,

Klarte Major Fetherstone - Eodley weiter , würden sich
als sehr wertvoll erweisen . Die Abord -
in Deutschland festgestellt , datz nicht nur unter den
Frontkämpfern , sondern in der ganzen deutschen

, S der lebhafteste Wunsch nach enger
nd fchaft mit England bestehe . Er sei der Mei -
dag die ehemaligen Frontsoldaten entscheidend ihre

beeinflussen könnten . Wenn es möglich sei , in
« Zen Mert ein starkes Gefühl der Kameradschaft herzu¬

stellen , dann könne keine Regierung dem Frieden entgegsn -
handeln , ohne sich selbst in Gefahr zu bringen . Er glaube
sagen zu können , daß ein guter Anfang gemacht
worden sei . Er sei überzeugt , daß die Gesamtheit der ehe¬
maligen Frontsoldaten Deutschlands durchaus für Freund¬
schaft mit England sei .

Über die Haltung der British Legion gegenüber dem
Krieg äußerte sich der Major dahin , dag die Legion nicht aus
Militaristen bestehe . Die Legion sei aber für einen ehren¬
vollen Frieden und keineswegs für einen Frieden um
jeden Preis . Die British Legion sei die einzige Körperschaft
in England , in der Herzöge und Müllkutscher gleichberechtigt
ohne Unterschied des Ranges zusammenkommen könnten .

M

Anschlag werden dann die bekannten Fälle aus Bor -
ken . Vocholtund Werne an der Lippe wiedergegeben ,
bei denen bekanntlich Angehörige katholischer Vereine , Zen¬
trumsanhänger und Kommunisten Kirchenfrevel trieben und
« pottlieder auf den Bischof von Münster verteilten , die bann
den Angehörigen der SA . und den Mitgliedern der NSDAP ,
durch niederträchtige Gerüchte angehängt werden sollten .

: Der SäulenansÄlag . der in der Berliner Bevölkerung eine
außergewöhnliche Beachtung findet , schließt mit der War -
nung : Deutsches Volk gib acht und hüte dich vor den Dunkel¬
männern , die im Schafspelz kommen , inwendig aber reißende
Wölfe sind !"

H2 . - Hernr und SA . - Dienststelle in Solingen
verwüstet .

Solingen , 5 . Aug . Bisher noch unbekannte Täter

drangen in das Hitlerjugendheim auf der Bergstraße ein und

Riqtigenpreile : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalts im Anzeigenteil Grund¬
preis 6 Rpf ., der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif Nr . 3,
Nachlatzstasfel C. — Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen
wird leine Gewähr übernommen . — Schluß der Anzeigen -Annahme 10 Uhr vormittags .
Größere Anzeigen müssen spätestens - inen Tag vor dem Erscheinungstage aufgegeben werden .

Abrechnung mit den Überbleibseln .

Seit dem geschichtlich für alle Zeiten denkwürdigen
30 . Januar 1933 sind erst zweieinhalb Jahre vergangen .
Für uns Miterlebende bedeutet dies eine verhältnis -
inäßig lange Spanne Zeit , für den , der geschichtlich zu
denken und geschichtliche Zeiträume zu überblicken ge¬
wohnt ist , ist dies nur ein winziger Zeitabschnitt . Es
wäre sicherlich besser , wenn sich nicht nur die Angehöri¬
gen unseres Volkes , sondern auch das Ausland daran
gewöhnen möchten , den deutschen Aufbruch endlich mit
anderen Maßstäben zu messen , als dies früher ange¬
bracht erschien Die nationalsozialistische Re¬
val u t i o n in Deutschland ist keine Staatsumwälgung ,
wie wir sie zu Dutzenden aus der Geschichte kennen , son¬
dern sie ist die Grundlage einer völligen Reu -
formung und Neuordnung nicht nur des Staates ,
sondern auch des Volkes . Sie ist deshalb auch ein ge¬
sellschaftliches Ereignis von ungeheurer Trag¬
weite , weil die Gesamtheit aller bisherigen Schichten
und Stände nicht nur über den Haufen geworfen wor¬
den ist , sondern auch ein völlig neuer Volkheits¬
begriff entstand , dessen Motor der Totalitäts¬
anspruch des Nationalsozialismus ist . Deshalb irren
alle , die da glauben , daß zweieinhalb Jahre Zeit ge¬
nug sind und die gerne von etwas anderem reden
möchten , als bloß immer von Kampf und Auflösung .
Sie irren , weil sie sich an einen Zeitbegriff klammern ,
der , gemessen am eigenen Leden , eine lange Dauer zu
haben scheint , der aber , gemessen an der Entwicklungs¬
geschichte und Entwicklungsmöglichkeit , unendlich klein
ist , weil das vorläufige Ende dieser Entwicklung
weder erreicht , noch überhaupt abzusehen ist .

Hier scheint uns die hauptsächlichste Fehlerquelle zu
liegen , aus der die Mißhelligkeiten der letzten Tage und

Wochen geflossen sind . Es ist wirklich kein Zufall , daß
eine Reihe der führenden Köpfe der Bewegung , allen
voran Dr . Goebbels , am gleichen Tage zu den

Fragen des Tages in einer Weife Stellung genommen
hat , die nur den überraschen kann , der neben der Zeit
lebt . Auch «der Deutsche ist im Durchschnitt konservativer
Natur .

Soweit es sich dabei um reine Ressentiments des Ge¬
müts oder des Gefühls handelt , wird ein solches Nach -

hängen niemals dem Staate verderblich werden
können . Wirklich , gefährlich werden aber alle diese
seelischen Klettengefühle , wenn sie von einer

bestimmten dem Staat feindlich gesinnten Stelle aus

künstlich genährt oder gar aufgeputscht werden , oben¬
drein unter dem Deckmantel der Religion .

Der Kampf gegen den politischen Katho¬
lizismus , der vor einigen Wochen mit dem bekann¬
ten Erlaß Görings eröffnet worden ist , ist in keiner

Weife mit dem alten Kulturkampf Bismarckfcher und

Falckscher Prägung zu vergleichen , ja nicht einmal

parallel zu stellen . Jener war , was heute fast völlig
vergessen ist oder übersehen wird , letztlich aus dem Iln -

fehlbarkeitsdogma der Kirche entstanden . Alle diese
Dinge spielen heute keine Rolle mehr in den Ausein¬
andersetzungen zwischen Staat und Kirche . Was wir
heute erleben , ist ein Kampf gegen die Über¬
bleibsel . Sechs Jahrzehnte hindurch haben wir in

Deutschland eine große Partei erlebt , die nicht durch
eine politische Idee zusammengehalten wurde , sondern
deren Plattform die Konfession war . Wie der einzelne

zu den politischen und wirtschaftlichen Problemen sich
stellte , war innerhalb des Parteirahmens gleichgültig .
Nirgends war die Wendigkeit so groß wie hier . Die
politische Vertretung des deutschen Katholizismus
konnte es sich leisten , wenn andere Parteien an einer
politischen oder wirtschaftlichen Frage zerbrachen , die

verschiedenartigsten Stellungnahmen zu vertreten . Ihr
inneres und äußeres Gefüge wurde dadurch nicht be¬
droht . Das war die größte Stärke des Zentrums wäh¬
rend vieler Jahrzehnte , aber auch die g .rößte
Schwäche unseres politischen Gesamt -
lebens überhaupt .

Man muß sich alle diese Dinge wieder einmal ins
Gedächtnis zurückrufen , wenn man die Gegenwart ver¬
stehen will . Der politische Katholizismus , vertreten im
Parlamentarismus und stark durch ihn , gehört feit dem
Sommer 1933 der Vergangenheit an . Das Konkordat
zwischen dem Deutschen Reich und dem Heiligen Stuhl
hat die Grenzen gezogen zwischen Staat und Kirche . Es
wird aber immer Grenzzwischenfälle geben . Manchmal
führen sie zu einem Kriege , manchmal lassen sie sich bei¬
legen , vielfach beschwören sie aber eine längere Periode
der Spannung herauf . Das sehen wir politisch - diplo¬
matisch an Abessinien , erleben es innenpolitisch an den
Bestrebungen derer , die einst im politischen Katholizis¬
mus gelebt und sich betätigt haben , die aber immer noch
nicht vergessen können und deshalb glauben , auf den
alten Wegen marschieren und mit den alten Mitteln
arbeiten zu können .

Hier haben wir die Knickstelle zwischen
Staat und Kirche . Konflikte hat es auch früher schon

„ Zurück nach Stresa ! "

Italiens neues Ziel . — Römisches Lob für Laval . — Mahnungen an London .

Für eine B -zugszest von 2 Wochen 94 Rpf ., für «inen Monat RM . 2.—, ein -
schließlich Traglohn . Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld , Einzel -
nummern IQ Rpf . ® e^ugsbe [teflungen nehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die
Trager und alle Postanstalten . — Sn Fallen höherer Gewalt oder Betriebsstörungen haben die
Bezieher fernen Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises .



Wiesbadener Tagblatt Dienstag , 6 . August 1935 .

Kommunistischer Bildersturm

folgt fei .

»en

MMmg IN fioloniolDöltei für i>e« MW « .

die

Marristische Kundgebungen im New Yorker

Negerviertel .

Bild Mussolinis demoliert .

Brüssel , 5 . Aug . Etwa 50 . junge Kommunisten ,

feie feie 21 . Wiederkehr fees Tages feer Kriegserklärung auf

ihre Art feiern wollten , improvisierten am Sonntagnach¬

mittag vor dem italienischen Pavillon auf feer

Weltausstellung eine Kundgebung . Ein kommunistischer

Abgeordneter hielt eine Ansprache , in feer er Angriffe gegen

Mussolini , Hitler und Japan richtete . Die Teil¬

nehmer an feer Kundgebung versuchten in feen italienischen

Pavillon einzudringen . 2m Vorraum kam es zwischen ihnen

und feem italienischen Aufstchtspersonal zu einer Schlägerei ,

als ein Kommunist ein Bild Mussolinis von der Wand

Herabrist und es zu vernichten suchte . Polizei machte feer

Schlägerei und feer Kundgebung ein Ende . Einer feer

italienischen Aussichtsbeamten murfee im Gesicht leicht ver¬

letzt . Der kommunistische Abgeordnete routfee vorübergehend

festgenommen , aber nach Feststellung feiner Personalien

wieder freigelassen . Die Überwachung fees italienischen

Pavillons ist seitdem verstärkt worden .

Berlin , 5 . Aug . Wie dem „ Angriff
" aus New York ge¬

meldet »wird , veranstalteten am Sonntag im New Yorker

Negeroiertel Harlem Marxisten , Kommunisten und Pazifisten
eine Kundgebung , in feeren Verlauf feie Bildnisse Mussolinis ,
Roosevelts , Morgans u . a . öffentlich zerrissen wurden .

Stundenlang zogen etwa 25 000 Mann durch feie Strafen

fees Stadtteils mit feen Plakaten wie „ Nieder mit feen

Trusts ! „ Nieder mit Italien !"

Wie noch dazu verlautet , haben sich unter feer demon¬

strierenden Menge auch Angehörige feer New Yorker Polizei

Dimitroffs Thesen

auf dem Komintern - Kongretz .

Moskau . 6 . Aug . Unter feer formellen Kennzeichnung

als Aussprache über feen Bericht fees Genossen Dmntrofs
murfeen am Montag auf feem . Komintern -Kongreß feie

Losungen feurchberaten , feie feer ehemalige Angeklagte im

Reichstaqs -Brandstister -Prozest seinen Gesinnungsgenossen

zur schilleren Herbeiführung der Weltrevolution ausge -

oefeen hat . Dimitross hatte als vordringliche Autgabe für

feie ausländischen Sektionen feer Komintern feen „ Uber -.

« n « von feer Verteidigung Zum Angris

bezeichnet . Dies sollte aus politischem Gebiete durch die

Gewinnung feer Werktätigen und ihrer ständigen -Bereit «

lAaft zu „ entscheidenden Handlungen , auz gewerkschaft¬

lichem Gebiet aber durch feie Organisierung politifcher und

wirtschaftlicher Streiks erreicht werden . Eben zu diesem

3roed — so schlägt dieser Theoretiker des Aufruhrs vor --

sollten mit allen , feie sich dazu gewinnen ließen , Patte über

die „ Einheit fees Handelns
"

abgeschlossen meiden und . zwar

sowohl Im nationalen wie im internationalen Maßstab .

Diese Thesen Dimitrofss — der gegenwärtig das Ver¬

trauen Stalins in besonderem Maste genießt — wurden am

Montag vom Standpunkt feer einzelnen Sektionsvertreter be¬

handelt .

Gins afrikanische Kommunistin bezeichnete die

Solonialfraae als ein »besonders geeignetes Objekt im Kampf

aeaen feie imperialistischen Mächte " und für feie Revolutio¬

nierung feer
^

Massen
"

. Dimitroffs Hinweis , 'baß Me

Komintern sich mit feen Massen feer kolonialen und halb¬

kolonialen Völker verbinden müsse , um den herrschenden

Mächten auch hier Schwierigkeiten zu bereiten , werde in

ben Kolonien begrüßt werden . Von Interesse war bi « Er¬

klärung dieser Kommunistin , daß der Einflust

scheu Ä >een sich auch in feen Kolonien zunehmend bemerkbar

mache .

Ein Vertreter feer Kommunistischen Parte i

Englands teilte mit Bedauern mit , daß für die eng¬

lischen Kommunisten keine großen Hoffnungen auf « m Zu¬

sammengehen mit den Wortführern feer internationale ,
L „ Arbeiterparteilern vorhanden seien . Dieft leien leider

unfähig , große revolutionäre Unternehmungen zu organi¬

sieren
" . Dagegen glaube er versichern zu tonnen , der Be¬

richt Dimitroffs werde auch in England zu einer „ Stufeett

fees Handelns
" in feem Sinne führen , daß er eine wesentliche

Stärkung des Einflusses feer Kommunisten ergebe .

Als besonders radikal entpuppte sich ein Vertreter der

französischen Kommunistischen Partei , der die besonderen

Kommunistische Agitation in Syrien verschärft .

London , 6 . Aug Die „ Times " meldet aus Beirut , daß

trotz feen Bemühungen feer Polizei unfe schwerer Strafan¬

drohungen , feie kommunistische Agitation in allen Teilen

von Syrien anfeauere . Am greitag seien kommunistische

pichen mit roter Farbe an feie Mauern fees britischen

Konsulats gemalt worden mit dem Vegleittext : „ Nieder mit

feer britischen Kolonialpolitik !"
„ Noch feie hungerstreikenden .

Gefangenen von Palästina !" Die Polizei habe mehrere Ver -

haftunaen vorgenommen . .
Der an feie Mauern des britischen Konsulats in Beirut

gemalte Aufruf bezieht sich offenbar auf feie Tatsache , daß

40 kommunistische Gefangene in Palästina mit feem Ziel in

Hungerstreik getreten sind , als politische Gefangene be¬

handelt zu werden .
*

Absage an die Habsburger .

London , 5 . Aug . Wie der „ Evening Standard
"

wissen glaubt , sollen feas englische und bas französi ' che

wartige Amt kürzlich feer Kleinen Entente erneut nerr -

haben , daß England und Frankreich eine Wte *

einsetzung der Habsburger in Österreich nnyr

wünschenswert hielten .

Die Bezeichnung PO . in Zukunft verboten .

Eine Bestimmung des Stellvertreters des Führers . !

München , 6 Aug . Der Stellvertreter fees Führers W

dem „ Völkischen Beobachter
"

zufolge , solgei^ es .best ' E

Der in einer Übergangszeit geprägte Begrni ,
( Politische Organisation ) hat zu der Deutung Anlaß W

geben , daß die Politische Organisation eine Gliederung 1

ki .
Die NSDAP , ist in ihrer Gesamtheit eine pole

Organisation , kann also keine „ PO .
" als Gliederung hc

fonfeern ist das alle Parteigenossen zusammenfassenfee Ka

Instrument des Führers . „
Ich verbiete daher feie Verwendung feer Bezelch

„ PO .
"

. Die Bezeichnung „ Politischer Leiter " bleibt l<

verständlich weiter im Gebrauch .

befunden .
Unter Beteiligung von Abordnungen feer Kirchenge -

meinfeen , feer Gewerkschaften , von Kommunisten und -

Marxisten , veranstalteten etwa 20 000 Weiße unfe Neger ,
Männer Frauen unfe Kinder , im Negervietel Harlem eine

Protestkundgebung gegen feen Krieg im allgemeinen und

gegen Italiens Vorgehen gegen Aethiopien . Zwei Umzüge :

mit zahlreichen Plakaten durchzogen die Straßen . Die Teil¬

nehmer riefen : „ Rieder mit Mussolini
"

, „Tod dem Faschis¬

mus "
, „ Wir sind gegen den Krieg !"

. Ein Plakat besagte :

16 Millionen Erwerbslose verlangen Brot , nicht Äugeln . |
Lin weiteres : „ Befreit Thälmann

"
. .

Ein anderer Umzug erfolgte durch feas ataiienerDiertel

Harlem . Nach etwa zweistündigen Umzügen sand eine

Massenversammlung auf einem öffentlichen Platz statt . Die

Versammlung nahm eine Entschließung an , in der sie gegen

bas „ Vorgehen Mussolinis -Hitlers
"

protestierte .

In feer Nachmittagssitzung wurde eine Gedenkrede pur

Engels gehalten , worauf der Kongreß sich von einer Abord¬

nung der in Moskau tagenden Fallschirmpiloten wwie feer

Sportler und von Vertretern fees „ Österreichischen , Schutz¬

bundes " unfe feer spanischen Kommunisten feiern ließ .

Schwerer politischer Zusammenstoß in Paris .

Paris , 6 . Aug . Etwa 100 Kommunisten drangen am

Montagabend in einen Saal ein , in dem sich Angehörige der

patriotischen Jugend versammelt hatten . Es kam zu einer

schweren Schlägerei und Schießerei . Zwei Personen erlitten

leichtere Verletzungen . Die Polizei , feie mit einem großen

Aufgebot die Streitenden trennte , nahm etwa 30 Ver¬

haftungen vor .

Demonstration der Werftarbeiter in Brest .

Paris , 5 . Aug . 3m Marinearsenal von Brest kam es

am Montagnachmittag zu einer plötzlichen Kundgebung der

Arbeiter gegen feie Erlasse , die auch für sie eine Herab¬

setzung feer Löhne nach sich ziehen'
Die Arbeiter verließen die Werkstätten , begaben | tct )

vor die im Bau befindlichen Kreuzer „Dünkirchen ,

Lorraine " und „ Scanne d ' Arc " unfe überredeten dort die

Arbeiter , feie Schiffe zu verlassen und gemeinsam mit ihnen

einen Demonstrationszug abzuhalten . Arbeiter anderer

Werkstätten schlossen sich ihnen an , und mit der roten

Fahne an der Spitze zogen feie Arbeiter an feen Hat .

Die Polizei , feie an den Ausgängen fees Arsenals

postiert ist unfe das Militär , das zur Überwachung feer in

Bau und Reparatur 'befindlichen Marineeinheiten Urt

Arsenal vorhanden ist , wurden sofort verstärkt , um bei

etwaigen Zwischenfällen eingreifen zu können .

Meuterei in Toulon .

Paris , 6 . Aug . 3n feem Marinearsenal in Tou l o n war

unter feen Arbeitern feie Losung ausgegeben worden : „ N a ch

der Lohnzahlung Protest auf feer Straße .

Man ließ durchblicken , daß die Polizei von Toulon auf selten

feer Demonstranten sei . 3n der Tat wird auch in den Mel¬

dungen aus Toulon hervorgehoben , daß die Kundgeber drei

Stunden lang feie Straße terrorisieren konn¬

ten , ohne daß feie Polizei eingeschritten sei , Zu den 2000 Ar¬

beitern gesellte sich der Pöbel , der in fünf Kaffeehäusern ,

Verdienste seiner Partei um die Herstellung 'feer Einheits¬

front in Frankreich rühmte und sich schon für die nächste

Etappe der Revolutionierung feer Welt für feie „ internatio¬

nale Einheit fees Handelns
"

, fe. h . für den zwischenstaatlichen

Zusammenschluß .feer revolutionären Gewerkschaften einzu¬

setzen versprach .

Als letzter Redner in feer Vormittagssitzung sprach ein

holländischer Kommunist . Er trat in dieser Gezell -

schaft der siegessicheren Revolutionäre als schwarzes Schaf

auf unfe gab zu , daß feie holländischen Kommunisten bisher

nicht mit
"

großen Erfolgen aufzuwarten hätten . Schuld

daran seien einmal feie Sozialdemokraten , feie feen holländi¬

schen Arbeiter massen das Mißtrauen gegen feieZtommunisten
einige impft hätten , aber auch der vordringende Faschismus in

Holland . Er vermochte schließlich die Lage für sich nur noch

durch feie demagogische Behauptung zu retten , daß der

Kamps gegen den holländischen Faschismus gleubbefeeutenb
mit dem Kamps um die Unabhängigkeit Hollands sei (. !) .

Ritter von Epp vom Führer zum General

der Infanterie ernannt .

Auflösung fees wehrpolitischen Amtes feer RSDAP .

München , 6 . Aug . Der „ Völkische Beobachter
" meldet :

Mit Erlaß vom 25 . Juli hat der Führer und Reichs¬

kanzler feem Reichsstatthalter in Bayern , Generalleutnant

a . D . Ritter von Epp , feen Charakter als General feer

Infanterie , den Oberst a . D . Haselmayr , feen

Charakter als Generalmajor verliehen .

Damit findet , so schreibt der „ Völkische Beobachter
" die

langjährige Tätigkeit dieser beiden alten Kampfer der

nationalsozialistischen Bewegung für feie Verwirklichung der

deutschen GleichberechtiguM auf feem Gebiete feer nationalen

Sicherheit feie verdiente Würdigung . General von Epp stand

u a dem wehrpolitischen Amt der NSDAP , seit dessen

Gründung im Jahre 1932 als Reichsleiter vor wahrend

Oberst Haselmayr diesem Amt als Hauptamtsleiter an -

gehörte .

Da mit Einführung feer allgemeinen Wehrpflicht die

dem wehrpolitischen Amt seinerzeit zugedachten Aufgaben
ihre Beendigung gefunden haben , ist das wehrpolitische
Amt nunmehr aufgelöst worden .

auf der Brüsseler Weltausstellung .

zwei Lichtspieltheatern und feen Büros einer Versicherungs¬

gesellschaft Verwüstungen anridjtete und vor allem

die Offiziere aus den Terrassen der Kaffeehäuser belästigte .
Viele Offiziere wurden durch Steinwurse

verletzt . Vor der Marinepräfektur wurden Hochrufe

aufSowjetrutzland ausgebracht . Schließlich forderten
die Marinebehörden das Eingreifen der Gendarmerie . G0

Gendarmen gelang es dann , feie Kundgeber auseinanderzu¬
treiben . Dabei wurden sechs Beamte verletzt . Der angerich¬
tete Sachschaden wird auf 500 000 Franken ge¬

schätzt . In den Meldungen aus Toulon wird unterstrichen ,
daß trotz der Schwere der Unruhen nicht eine Verhaftung er -

Sefeer Tag bringt neue Nachrichten über kommu - -

nistische Ausschreitungen in aller Welt . D ab n :

hat allerdings in den letzten Tagen das Ziel dieser Angriffe -

gewechselt . War unlängst in New York die Hakenkreuzflag -ft

des neuen Deutschlands feas Angriffsziel , so richteten sich <’ ’■

neuen kommunistischen Demonstrationen im New York - i ;

Negerviertel , ebenso wie feer Bildersturm auf feer Brüsseler

Weltausstellung gegen den Faschismus . Jedenfalls

aber werden die Parolen feer Komintern von feen Junger »

Moskaus in feen verschiedenen Ländern , wo man im Gegensatz

zu Deutschland und Italien den Kommunisten freie mm

faßt getreulich befolgt . Um so mehr müßte man annehmen ,

daß
'
man sich überall zu einer entschlossenen G egen¬

wehr aufraffte . Aber davon ist nichts zu spuren . Sn

Gegenteil . In Frankreich soll feie kommunisttfch - sozialistiW

Einheitsfront offenbar noch weiter ausgebaut werden ,

glaubte doch auch feer Generalsekretär fees französischen sozia -

listischen Gewerkschaftsverbandes Jouhaux den Gene¬

ra l st r e i k an fünfetuen zu müssen für den Fall , oatz

Gewerkschaften ihre Forderungen nicht durchsetzen «sollte »

Diese Drohung aber wurde ausgesprochen auf dem Kon¬

greß der französischen Lehrergewerkchast , d- W

nach diesen Worten die Suternationale anstimmte , ll »

solche Sagenderzieher ist Frankreich wirkti «

nicht zu beneiden . Kein Wunder , daß nun emzeW

bürgerliche Blätter ängstlich werden , zumal in feer letzte »

Stichwahl feer größere Teil der Radikalsozialisten feen eigene !

Kandidaten verließen und für einen Sozialisten [timmt «

Auch die Protestdemonstration der Brester und Toll ,
l o u s e r Werftarbeiter dürfte den französischen xw

tern zu denken geben . Zeigen doch diese Vorkommnisse er ne»

wieder , welche Früchte feas Bündnis mit Moskau trägt .
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gegeben . Der Unterschied zwischen damals und heute

liegt aber darin , daß heute überhaupt keine Diskussion

mehr darüber möglich ist , was des Staates ist und was

der Kirche gebührt . Das neue Reich ist auf dem Woge ,
der deutsche Einheitsstaat mit zentraler Gewalt , aber

dezentralisierter Verwaltungsorganisation zu werden .

Über die ersten entscheidenden Anfänge sind wir bereits

hinaus . Der letzte entscheidende Schritt steht bevor .

Dann ist Deutschland ein einheitlicher Staat , wie es

Frankreich und England bereits feit Jahrhunderten

sind . Diesen Weg mutz die Staatsführung
unbeirrt und unbehindert gehen , und da es

keine Kompromisse gibt , bleibt nur der Kampf übrig ,
bei -dem der den Sieg davon tragen wird , der der

Stärkere ist .
In dieser Hinsicht steht völlig außer Frage , aus

wessen Seite das Recht und die Macht ist . Der National¬

sozialismus vertritt den Totalitätsanspruch ans dem

Grundwesen seiner Idee heraus . Er mutz ihn vertreten ,
wenn er das hohe Ziel der Reichsreform erreichen will .

Deshalb kann er keinen Mißbrauch der

Kanzel dulden , ganz gleich , in welcher Kirche .

Sonderorganisationen irgendwelcher Art ,

mögen sie noch so harmlos sein , haben neben den großen

Gliederungen der Partei und des Staates , die gegen¬

seitig vielfach miteinander verzahnt sind , keine

Le -bensberechtigung mehr . Das mag für den einzelnen

schmerzlich sein , weil er Liebgewordenes aufgeben muß .

Aber wenn selbst eine solche Persönlichkeit wie Eeneral -

feldmarschall v . Mackensen zur Begründung der Nieder -

legung seiner Ehrenmitgliedschaft im Stahlhelm an »

führt , daß dessen Hauptaufgabe erfüllt sei , muß doch ein

solcher Schluß allen denen zu denken geben , die sich bis¬

lang darauf versteiften , das organisatorische Eigenleben

eines Verbandes mit allen Kräften weiterzuführen .

Das gilt im übrigen nicht nur für den Stahlhelm , son¬

dern für alle sonstigen Sonderorganisationen Die

Parallele mit der Neuformung des Reiches läßt sich

auch zu ihnen ziehen . Vinnen kurzem . gibt es keine

Ländergrenzen mehr in Deutschland . Die Struktur des

des neuen Staates kennt auch keine Orgamsations -

grenzen mehr . Deshalb muß die große innere

Flur - und Feldbereinigung erfolgen , ehe das Richtfest

des neuen Reichsbaues gefeiert wird . Deshalb mutz

auch Klarheit darüber bestehen , wer in dem neuen

Hause des deutschen Volkes wohnen soll . Deshalb die

schärfer betonte Abwehr gegen das Judentum , -deshalb

auch die von Dr . Goebbels in Essen angekundigte gesetz¬

liche Regelung des Verbotes einer Ehe zwischen

Deutschen und Juden . .
Es geht nicht um eine Klärung schlechthin , die bei

den heutigen Machtmitteln des Staates einfach zu be¬

werkstelligen wäre . Es geht um die Klarheit und um

Erkenntnis staatspolitischer Notwendigkeiten . Es ist

fetzt nicht Zeit , sich sentimentalen oder gar romantischen

Gedanken hinzugeben . Wer die Zeichen der Zeit richtig

zu deuten « ersteht , weiß , daß der Kampf um das neue

Deutschland noch nicht beendet ist . Das Dritte Reich sott

nach dem Willen seines Formers dauernden Bestand

haben . Bisher sind nur die Fundamente gelegt worden .

Um den Bau zu vollenden , bedarf es des besten Ma¬

terials , über das wir überhaupt verfügen . So gesehen ,

ist alles , was wir jetzt erleben , Prüfung und Auslese ,

damit das Beste übrig bleibt und .verwendbar ist .
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Berichterstattung bei Mussolini .
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« rvmoerg uno r >oyensaiza erfolgt , » et torunb zu diesen Ver¬
setzungen soll der verstärkte Güternerkeh r auf der
Koh lenm agi st r a l e sein , da während des Danzig -pol -
nischen Streitfalles der gesamte Güterverkehr mit dem Dan -
Ziger Hafen allmählich nach , dem polnischen Hafen Gdingen
geleitet werden soll .

Auswirkung des polnisch - Danziger
Zollkonfliktes .

Massenversetzungen polnischer Eisenbahner aus Dirschau .

Das goldene Berliner Herr
Ärztliche Anekdoten .

Von Karl Matzdorsf .

Olt *

'uW
liM
ieln -W

nten -W
rnu ' k
Släti
rncuil :

st .

daß
san -
ilen
-W
chen
mit
aben
8 er -

irut
daß
l in

be -

- -
m
e .
e
e

!tt
30
u -
h -

n ,

Nr . 212 . Seite 3 .

n u - M
abekM
riffetj

i r
nteir
selerM
fall ; «
gernL
n

'
atzW

mntW
men,W
cit -e ;
I - U

tWW
rbeit, ®

vzi «M
ne 'Mi

. daW
[Itea ®

Aloisi : „ Keinerlei Änderung der Lage "

.

Verzicht Italiens auf militärische Maßnahmen nicht einmal gesprächsweise erörtert .

„ . 2m Verlag Arthur Collignon , Berlin , ist ein
— schienen : „ Berlin -Wedding mit

- „ - iarl Matzdorff . Hier bewahrt
ein Arzt ein Stück echte Berliner Seele vor dem
Vergessenwerden .

Rom , 5 . Slug . Die italienische Abordnung für Genf ist
mit ihrem Führer Baron Alorsi nach Rom zurückgekehrt .
Alorsr erstattete dem italienischen Regie¬
rungschef sofort eingehend Bericht über den
Verlauf der Genfer Verhandlungen .

_ In hiesigen unterrichteten Kreisen wird ausdrücklich

Bitterkeit und Verstimmung in Addis Abeba .

. dlom , 5 . Aug . Rach hier aus Addis Abeba vorliegenden
Icachrrchten mißt man in Abessinien den Genfer Ent -
IchlietzungeneinenurgeringeBedeutunabei
und halt den Ausbruch der Feindseligkeiten
für unvermeidlich . Der Abschluß der Genfer Ver¬
handlungen hat in Addis Abeba Bitterkeit und Ver -
I
,

' m .m u n g hervorgerufen , da man den Eindruck hat , da »
Abessinien aus seiner bisherigen Genfer Stellung verdrängt
wurde . Dre Einleitung von Dreieroerhandlungen auf
Grund des Vertrages von 1906 ist nach abessinischer Be¬
urteilung nur ein sehr dürftiger Ersatz für das durch die An¬
rufung des Volkerbundspaktes erwartete Völkerbundsver -
i^ oren . Besondere Bedeutung mißt man in Abessinien der
Tatsache Bei , daß kein Gewaltverzicht für die Dauer der
Vermittlungsverhandlungen ausgesprochen wurde . Da die
Regenzeit dieses Jahr sehr früh fällt , rechnet man mit einem
trockenen August , bet einen frühzeitigen Beginn der
Truppenverschiebungen gestatten würde .

Telegramm des Kaisers an den Völkerbund .

. . . . Genf , 5 . Aug . Beim Generalsekretär des Völkerbundes
T[t folgendes Telegramm des Kaisers von Abessinien Haile
Selassie eingegangen : „ Addis Abeba , 4 . August 1935 . — Wir
ottten © ie , d en Rats Mi tgliedern für die Bemühungen um die
Herbeiführung einer Ratsentschließung zu danken . Die
kaiserliche Regierung gibt erneut dem festen Willen
Abessiniens zu einer friedlichen und güt -
l - ~ Ölung Ausdruck und hofft , daß die Bemühungen
des Völkerbundes die Aufrechterhaltung des Friedens zur
Folge haben werden ."

Zahlreiche Freiwillige für Abessinien .
Addis Abeba , 5 . Aug . Im Außenministerium treffen

täglich Hunderte von Angeboten Freiwilliger .
aus allen L ä n de tu und von allen Raffen ein . Insbe¬
sondere sind es Offiziere . Insgesamt liegen bis zum
Montag 5000 Anträge vor , ungerechnet diejenigen bei den
einzelnen Konsulaten im Auslande .

Wehib Pascha , der neue Kommandeur des

abessinischen Heeres .

Wer ist Wehib Pascha , den der Kaiser von Abessinien
kürzlich zum O -berkommandeur des Heeres ernannt hat ?

Wehib , ein ehemaliger hoher türkischer Offizier ,
ist heute erst 48 Iahte alt . Schon als Knabe fiel seine hohe

Paris , 5 . Aug . Nach einer Havasmeldung aus Addis
Abeba bezeichnen die katholischen Kreise Abessiniens und das
abesslnifche Außenamt italienische Pressemeldungen über
einen Angriff auf die französische Missions -
ftatron Dubbo und über die Belästigung des französi¬
schen Bischofs Iarousseau als haltlos . Es treffe zu so
heißt es in der Havasmeldung , daß ein Gebäude der fran¬
zösischen Missionsstation in Dubbo nächtlicherweise geplün¬
dert und in Brand gesteckt worden sei . Das sei aber schon
einige Zeit her . Inzwischen sei das Gebäude wieder auf¬
gebaut worden . Dieser Zwischenfall habe nichts mit den

gegenwärtigen Umständen zu tun und trage keinerlei politi -

-oii umetntyieien Jtrei | cn wird ausdrücklich er¬
klärt , dag der in der internationalen Öffentlichkeit so viel er -
örterte Plan eines Verzichtes Italiens auf mili¬
tärische Magnahmen während der Dauer der Ver¬
mittlungsverhandlungen in Genf nicht einmal ge =
sprachsweise erörtert worden sei . Selbstverständlich
sei eine derartige Verpflichtung von Italien nicht übernom¬
men worden . Durch die Genfer Verhandlungen sei k e i n e r -
lbi Änderung der Latze im abessinischen Streit zu
verzeichnen . Italien habe nirgends Zugeständnisse gemacht .
Bezüglich der Teilnahme Italiens an den September - Rats¬
verhandlungen hüllt man sich in hiesigen unterrichteten
Kreisen ^ in Schweigen und verweist darauf , daß alles , was
gegenwärtig über den Stand der Dinge gesagt werden
io5ne ’̂ ln Schlutzentschlietzungen von Genf znm Ausdruck
gebracht worden sei .

Auch die Montagspresse befaßt sich in betonter Gleich¬
gültigkeit mit dem Abschluß von Genf . Überall findet sich
die nüchterne Feststellung , daß der italienische Standpunkt in
Genf vollständig gesiegt habe .

Intelligenz und leichte Auffassung seinen Lehrern auf . Er
entschloß sich zur militärischen Laufbahn und wurde schon in
sehr jungen Jahren zum Hauptmann im türkischen General -
ftab befördert . Den Krieg gegen Italien machte er im
Generalstab mit . Im Balkankrieg fiel ihm die wichtige Auf¬
gabe zu , die Festung Jannina , seine Geburtsstadt zu ver¬
teidigen . Er tat das , bis ihm die Munition ausgegangen
war . Bei Ausbruch des Krieges 1914 war er Kommandeur
der Provinz Hedfchas . Bei der Verteidigung der Darda¬
nellen stand ein Teil der türkischen Truppen unter seinem
Kommando . Eine Zeit später erhielt er den Oberbefehl über
die dritte türkische Armee . Er war damals erst dreißig
Jahre alt .

Enver Pascha hatte im Weltkrieg einen Plan zur Be¬
kämpfung der Engländer in Mesopotamien entworfen und
Wehib Pascha sollte den Oberbefehl über die dazu angesetzten
Truppen ühernehmen . Der junge General erklärte aber den
Plan für untauglich und wurde daher zur Disposition ge¬
stellt . Nach dem Weltkrieg hatte er sehr unter zahlreichen
Intrigen zu leiden , die -der Türkei so viel Schaden brachten .
Er wurde mehrmals gefangen genommen und flüchtete

schließlich mit einem falschen Paß mit seiner Familie nach
Italien . Hier wurde er unter Mordverdacht zwei Jahre in
Untersuchungshaft gehalten und dann als schuldlos ent¬
lasten . Die körperlichen und seelischen Leiden hatten Wehib
stark mitgenommen , durch einen Verkehrsunfall verlor er
seinen Sohn . Auf Anraten der Arzte zog Wchib nach Ägyp¬
ten . Hier faßte er den Entschluß , seine militärischen Fähig¬
keiten dem Negus zur Verfügung zu stellen . In größter
Heimlichkeit reifte er nach Addis Abeba , wo ihn der Kaiser
zum Ober -kommandeur des abestinischen Heeres ernannte .

Wchib Pascha ist bestimmt ein Mann mit großem mili¬
tärischen Können , ob er aber mit einem Heer , das so wenig
modernen militärischen Anforderungen Rechnung trägt ,
Abessinien wird erfolgreich verteidigen können , ist noch eine
große Frage .

Japan Waffenlieferant Abessiniens ?
x

London , 5 . Slug . Die englische Abendpresse meldet unter
der Überschrift „ Japan bewaffnet Abessinien

"
, daß die

abessinische Regierung am vergangenen Freitag einen Ver¬
trag mit Japan für eine Erohlief erung von
Waffen und Munition abgeschlossen habe . Die
Lieferung habe den Zweck , die Modernisierung der
abessinischen Arrnee zu beschleunigen . Gleichzeitig
seien die Vorbereitungen für die Entsendung einer japani¬
schen Militär - und Handelsmistion nach Abestinien so gut
wie beendet .

Aus Ankara wird englischen Blättern berichtet , das .
türkische Wehrministerium habe den zurzeit in Addis Abeba
befindlichen türkischen General Wehbi Pascha ange¬
wiesen , der abessinischen Armee seine Dienste
als amtlicher Jnstruktionsoffizier anzu -
bieten . Dies werde als eindeutiges Zeichen der türkischen
Sympathie gegenüber Abessinien gedeutet .

Danzig , 5 . Aug . In dem nahen Dirschau erregt eine
Magnahme der polnischen Eisenbahndirektion , die mit dem
Danzig - polnischen Streitfall in Zusammenhang gebracht
wird , großes Aufsehen . Es sind nämlich aus Dirschau etwa
5 0 E isen b ahn b e a m t e — in erster Linie Fahrpersonal— an die Strecke Kattowitz - Edingen , die soge¬
nannte Kohlenmagistrale , versetzt worden .

'
Es verlautet ,

baß weitere hundert Eisenbahner im Laufe dieses Monats
folgen werden . Die Versetzungen sind vor allem nach Edingen ,
Bromberg und Hohensalza erfolgt . Der Grund zu diesen Vi

Der neunte italienische Mobilmachungsbericht
unmittelbar bevorstehend .

..
5 - Aug . Wie am Montagabend in unterrichteten

römischen Kreisen verlautet , sind die Einzelheiten der
tommenben Dreier - Verhandlungen zwischen Frankreich ,Italien und England auf Grund des Vertrages von 1906
noch nicht feftgelegt , sondern werden erst auf diplomatischem
Wege geregelt . Auch über die Wiederaufnahme der Schieds -
gerichtsverhandlungen sind noch keine endgültigen Ab¬
machungen über Zeit und Ort getroffen worden . In Rom
steht gegenwärtig nur eine Tatsache fest : Die zuständigen
Stellen geben zu , daß die B e k a n n t g a b e d e s n e u n t e n
Mobilmachungsberichtes unmittelbar bevorsteht .

Rom dementiert Anleihegesuche .

- S Aug - Das Gerücht von einer In England nach¬
gesuchten Anleihe für Italien ist in Rom am Montag¬
abend amtlich dementiert worden . In der amtlichen Er -
klarung wird Bezug genommen auf die englische Zeitung
„ Sun die dieses Gerücht verbreitet haben solle . Gleichzeitig
damit soll das Blatt gemeldet haben , daß das Anleihegesuch
abgelehnt worden sein soll .

- 3n dem Dementi wird ausdrücklich festgestellt , daß Ita¬
lien weder in London , noch in Paris , noch in irgend einer
anderen Stadt einen Antrag zur Aufnahme einer Anleihe
gestellt ober auf einen solchen Antrag eine Verweigerung
erhalten habe .

Kein Angriff
auf französische Missionsstationen .

hoppst vom Lager unb eilt in bie Arme ber jubelnben
Mutter . Diese bebankt sich tausendmal , als ich die Wohnung
verlasse , bie Tochter reibt sich leicht , aber schon lächelns , bie
Backe , unb ber Vater sagt , als er mich runterbringt : „ Danke ,
Herr Doktor , nur weeß ick Bescheid , schade , bet ich bet nich
schon gelernt habe , als nteene Olle noch jung war unb
„ Krämpfe

"
hatte !"

Ob man im Westen Berlins auch so Psychotherapie
treibt ?

Das ungewaschene Bein .
Eine alte Frau erscheint in der Sprechstunde . Pustend

setzt sie sich auf den Stuhl und beginnt gleich den linken
Schuh auszuziehen . „ Na , wo fehlts denn , Eroßmütterchen ? "
Keine Antwort , bie Frau zieht ben Schuh weiter aus . Aha ,
sie hört schwer ! „ Was haben sie denn am Bein ? " brülle ich
ihr ins Ohr . Sie lächelt mich an : „ Wißen Se , Herr Doktor ,
so

’
ner alten Frau wird das Bücken schwer , wenn Se mir en

Bisten helfen beis Schuhausziehen ? " Unb ich knie nieber unb
Ziehe ben Stiefel behutsam hinunter und helfe auch beim
Strumpf , besehe das Bein und finde nichts . Um die Füße zu
vergleichen , brülle ich Großmütterchen ins Ohr : „ Wir müßen
auch das andere Vein anfehen "

. Sie schüttelt den Kopf : „ Ne
da fehlt mir ja jarnichts

"
. „ Ich muß es mit dem kranken

vergleichen
"

, „ ne , et tut mir jarnicht weh
"

. „ Kommen Sie
man Eroßmütterchen

"
, sage ich und will den rechten Stiefel

ar ^ ziehen . „ Ne , ne,
"

wehrt sie ab . „ Aber warum denn nicht ? "

„ Weil et dreckig ist !"
sagt sie giftig , ergreift den ausgezoge¬

nen Stiefel und Strumpf und verläßt trotz gebrüllter Be¬
gütigung meinerseits brabbelnd das Sprechzimmer mit
einem nackten Bein . Da kann man nichts machen . Mit
großem Hallo wird sie im Wartezimmer empfangen , wo sie
vor sich hinfchimpfende Toilette macht .
Vom Alleinsein .

Vom Alleinsein will ich erzählen , vom Alleinsein der
alten Leute . Heute war eine alte Frau bei mir , die bitter¬
lich weinte . Einst in guten Verhältnissen , der Mann tot und
sie hat keinen , nicht einen , der ihr die Milch holt , den
kümmerlichen J4 Liter , den ich verschrieb . — Und dann ging
ich zu einer schwer Herzkranken , bie auch von ben Kinbern
verlaßen war , nur ein paar Freunbinnen hatte , mit denen
ste in den Zelten im Sommer Kaffee trank . Ihr Zustand
war nicht gut , aber sie strahlte . Eine Freundin wollte sie
nachmittags mit dem Auto abholen zum Kaffeeklatsch . Ich
erlaubte es , obgleich ich es eigentlich hätte verbieten sollen .
Freude ist auch ein Herzmittel . — Unb abenbs würbe ich zu
einer Toten gerufen , die war ganz allein gestorben und lag
wohl schon mehrere Tage tot in ihrer kleinen Wohnung .
Unten im Hause fang man unb trank Mollen Ster , aus ben
tfenftern des Hinterhauses brüllte das Radio , sie ober allein
tn majestätischer Ruhe , allein gestorben . Nur wer den Sinn
dreies kleinen Wortes erlebt hat , kann ihn begreifen : Im '
All einer . Kemer fönst , der atmet , lebt — allein .

Japanisch - chinesischer Zwischenfall .

Neuorganisation der entmilitarisierten Zone gefordert .
Schanghai , 5 . Aug . Im Bezirk Luantung ist der Kom¬

mandeur der bärtigen chinesischem Ordnungspolizei erschoßen
worden . Hierauf wurde das Standrecht verhängt . Die Tele¬
phonverbindungen zwischen Tientsin und verschiedenen
Plätzen der entmilitarisierten Zone sind unterbrochen . Wie
es heißt , beunruhigen Aufständische , die etwa 4000 Mann
stark sein sollen , die betreffenden Gebiete . Da die Erschießung
des Kommandeurs sich in der entmilitarisierten Zone ereig¬
nete , sind die japanischen Militärs in Tientsin noch am Sonn¬
tag zu einer Sitzung zusammengetreten . Sie nahmen diesen
Zwilchenfall zum Anlaß , eine völligeNeuorganisre -
r u n g der entmilitarisierten Zone zu fordern .
Wie der japanische Stabschef Oberst Sakai mittet ! te , hat
er den stellvertretenden Vorsitzenden des Peipinger politischen
Ausschußes auf die möglichen Folgen dieses Zwischenfalls hin -
gewiesen und die Notwendigkeit gesicherter Zustände in der
entmilitarisierten Zone Betont .

■ ~ werde nachts geholt zu einem jungen Mädchen mit
'̂ siöwpfen

"
. Als ich erscheine , erfahre ich , daß diese

Krämpfe ausgebrochen sind , weil der jungen Dame im -
Theater ein Hut geflaut worden ist . Sie liegt auf einem
Auhebett in der Küche mit geschloßenen Augen und typischen
hysterischen Zuckungen . Die Mutter umsorgt ängstlich die
„ beklaute "

Tochter und empfängt mich mit den Worten :
--Herr Dokta , ick jlobe , Je stirbt !" Neue heftige schöne
Zuckungen !

, Der Vater steht am Herd , beobachtet kritisch das
mebaren seines weiblichen Sprößlings und sagt : „ Quatsch ,oet _ iS allens Mache

"
, worauf ihn ein wütender Blick feiner

‘’
fjjeren Ehehälfte trifft Ich sage erst mal : „ Ne fe sterbt«M ) ! Dann versuche ich erst mit gutem Zureden die junge

Aante zum Bewußtsein zu bringen , suche ihr zu suggerieren ,
woem ich Jie auf den Hals drücke , daß alles vorbei fei , aber
«bne Erfolg . Die Mutter sucht mir in die Arme , oder beßer

"̂ e Hände zu fallen , indem sie jämmerlich ängstlich ruft :
Rotteten , erroürjen Se man bet arme Wurm nich !" Det

" 5 ' 1 ' Wurm zuckt . Hm meinen Kaßengntschein wegen des
r genanten Hutes schneller zu verdienen und weil ber Vater

| ?
(. oernünfti9 ist , überlege ich , ob man nicht etwa mit einer

m ? ^ UTt85tt,erapie weiterkommt , bitte ich den Vater in
fms Wohnzimmer , frage ihn , ob er einverstanden sei , wenn
t
®. ' einer Tochter eine Maulschelle gäbe . Freudig grunzend" «labt er , er will mir sogar helfen . Ich schlage ihm vor , daß

i- i
Si - ' chz - ittg mit ber Maulschelle einen Taßenkopf Wasser

| S ? er Tochter ins Gesicht gießen soll , wozu er sich gern be -
fe o ;l5,

erklärt . „ Nur, "
fügt er hinzu , „ Muttan müßen wir ins

jj atmer bringen , sonst haut se Ihnen und mit eene runter ,
wir die Lohre zu doll , det is die reene Assen -

< 2ch entferne bie Mutter mit bem Hinweis , daß
„ /ine Behandlung in ihrer Gegenwart nichts hilft , der
j^ ter geschähe kein Anrecht , ihr Mann bleibe dabei und

3ir : j 6qR der Tochter nichts Böses geschehe . Mit tränendem
die noch nichts ahnende Tochter verläßt die Mutter

ein =
® ^ aupI .a6 und wir schreiten zur Tat . Ich kommandiere

37 drei : bie Backpfeife klatscht , ber Vater gieß :
S “ Bten Teil ins Ärmelloch — , unb ber Erfolg ist

jpaunltd ) ! ißte pinge Dame fährt hoch , blickt mich garnicht
über sehr böse an , streckt mir die Zunge raus ,

Aus Aunst und Leben .
* Die Ausstellung „ Deutsches Kunsthandwerk « . Am 1 . Oft

wird zur Eröffnung .des neuen Hauses des Handwerks eine
Ausstellung „ Deutsches Kunsthandwerk " in Berlin gezeigt .
Die Fachgruppe Kunsthandwerker in der Reichskammer der
bildenden Künste hat die Durchführung der Veranstaltung
übernommen . Ausstellungsleiter ist Architekt Heinrich
Michaelis . Es handelt sich um eine Darstellung weniger ,
auserlesener Stücke der besten deutschen Arbeiten , wobei der
praktischen Verwendbarkeit und dem ausgesprochen handwerk¬
lichen Charakter besondere Beachtung geschenkt werden soll .
Durch diese erste Schau wird eine dauernde Folge kleiner
Handwerksausstellungen über besondere Themen eröffnet .

*
„ Reichsverband jüdischer Kulturbünde " . Entsprechend

den gesetzlichen Richtlinien hat der Reichsgeschäftsführer der
Kulturkammer Hans Hinkel als Sonderbeauftragter des
Reichsministers Dr . Goebbels den künstlerisch und kulturell
tätigen Bereinigungen jüdischer Staatsangehöriger die Auf¬
lage gemacht , sich bis zum 31 . August 1935 im „ Reichsoer -
b a n d j u d i f ch e r K u 1 t u r b ü n d e "

zusammenzuschließen .
Rur Lokalverbande , bie dem Reichsverband angehören und
unter Leitung des Berliner Vorstandes dieses Reichsoerban¬
des arbeiten wollen , können sich nach dem festgesetzten Termin
noch künstlerisch und kulturell Betätigen . Van dieser Maß¬
nahme ausgenommen sind die jüdischen Schulen und die Kul¬
tusgemeinden religiöser Art .

„
* Ein unveröffentlichtes Tagebuch über Elisabeth von

England . Die Zeitschrift „ Geistige Arbeit "
weist darauf hin ,

dag sich in dem dänischen Staatsarchiv in Kopenhagen ein
Tagebuch von 42 eng beschriebenen Folieseiten befindet , das
von dem dänischen Gesandten Niels Krag am Hof der
Königin Elisabeth von England in lateinischer Sprache von
1598 bis 1599 geführt worden ist . Obgleich Auszüge daraus
bereits vor ungefähr 70 Jahren durch die Berichte -des Kustos
der dänischen Archive bekannt geworden sind , ist das Tagebuch
als Ganzes bisher . noch nicht veröffentlicht worden . Nach
die |em ^ . agebuch besprach sich die Königin Elisabeth mit aus »
ländischen Diplomaten öfters zwischen zwei Tänzen . In feinen
Auszeichnungen erzählt Krag , wie er am Dreikönigsabend auf
einem Fest bei Hose mit der Königin tanzte . Sie führte eine
vertrauliche Unterhaltung mit ihm , und Krag war erstaunt ,
Sag sie sogar über Geheimnisse am Kopenhagener Hof Bescheid
wugte . Zwischen Elisabeth von England und ihrem Bruder ,dem Konig Christian IV . von Dänemark waren Meinunas -
verichiedenheiten über bie Fischereirechte vor Island unb
Norwegen aufgetreten . Das Tagebuch gibt einen anschau¬
lichen Bericht von der Haltung der Königin dem brüderlichen
Herrscher gegenüber , von dem Eintreten für bie englischen
Fächer als ihre Untertanen , das sie mit ber Versicherung
ihrer aufrichtigen und treuen Freundschaft zu ihrem Bruder
zu verbinden suchte .
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Der Traum der Flamen vom „ Dietschen Reich "

Die Tagung der Dinaso - Bewegung in Brüssel .

Von der HI . wird mitgeteilt : Wie in allen Gebieten die

Hitler - Jugend ihre Verbundenheit mit dem Auslandsdeutsch - ■

tum zeigt , so auch hier in Wiesbaden . Eme Fahrt der Wies - 1
Babenei Jungens nach Siebenbürgen wird allen Terlnehmern

unvergeßlich bleiben . Über Nürnberg , der Stadt der Rerchs -

üaiaer Tag - und Nachtfahrt nach Eiurgiu bei L „ ■

Bukarest , in Bukarest waren die Wiesbadener Gäste her der : W » l' » L

unverqenrrm metoen . uuci
Parteitage , Passau , die Grenzstation gegen Österreich , und . H^ te n
Wien mit seinem bunten Treiben , brachte sie ent Dampfer I

in breita ;
Erne ausführliche Begründung .

Berlin , 4 . Aug . Zu den kürzlich vorgenommenen Ände¬

rungen des Militärstrafgesetzbuches veröffentlicht der Reichs¬
kriegsminister jetzt eine ausführliche Begründung . Von all¬

gemeinem Interesse sind dabei namentlich die Bestimmungen
über die Anwendung des Militärstrafrechts auf den B e -

urlaubten st and . Wehrpflichtige des Beurlaubten¬

standes sind danach dem Militürstrafgesetzbuch in vollem Um - ,
fange unterworfen während der Zeit , in der sie zu
Übungen oder zu sonstigem aktiven Heeresdienst einberufen
worden sind . Ferner während der Dauer einer Wehrver -

sammlung , zu der sie einberufen sind , und schließlich während
der Zeit , in der sie sich in einer militärischen Strafanstalt be¬

finden . Die zu Übungen einberufenen Wehrpflichtigen des

Beurlaubtenstandes sind dem Militärstrafrecht auch dann
in vollem Umfange unterworfen , wenn sie 'der Einberufung

nicht Nachkommen . Dauert eine Übung nicht länger als sieben

Tage , so ist ein Fernbleiben disziplinarisch zu beurteilen ,
sofern nicht Fahnenflucht in Frage kommt . Auch das Fern¬
bleiben von einer Wehrversammlung ist disziplinarisch zu
beurteilen . Bei Verurteilung von Wehrpflichtigen des Be¬

urlaubtenstandes zu Zuchthaus , Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte , Sicherungsverwahrung und Entmannung , Un¬

fähigkeit zur Bekleidung »öffentlicher Ämter , Unterbringung
in einer Trinkerheilanstalt , einem Arbeitshaus ufw . und zu

Gefängnis von längerer als einjähriger Dauer wegen einer

vorsätzlich begangenen Tat treten automatisch die militciri -

Nach den Beobachtungen der Stellenvermittlung M
Deutschen Arbeitsfront hat sich der Arbeitseinsatz der AngH
stellten im Juli weiterhin gefestigt . Nach wie vor besieg
Nachfrage nach jüngeren Fachkräften , dte zedoch kaum tu »

vorgemerkt sind . Dagegen stehen ältere , insbesondere v « '

heiratete Angestellte , in genügender Anzahl zur Verfügung
Das Vermittlungsergebnis und die emr ™ " " ' ' " '’"

setzungsaüfträge entsprechen den Zahlen des - - - - - --- -

Bewerberzugang ist dagegen leicht gestiegen , 25 % des N «

zuganqe « find jedoch Bewerber in ungekundigter Stellung .-

Für Arbeitspatzinhaber bestanden gute Vermrttlungsmoglu -

CttC3n bei Kauf mannsgehilf envermittlunt

bestand rege Nachfrage nach jüngeren Verkäufern aus den

Kolonial - , Manufaktur - und Eisen -Branche , bte gut dekorm

ren und plakatschreiben können . Außerdem werden DrogE

mit Eiftprüfung und Photokenntnissen gesucht . Die NachstA
nach verfetten Stenotypisten und Maschinenschrelbern kon

nicht immer gedeckt werden . Für Buchhalter , lnsbesond

Bilanz - Buchhalter , die mit den neuen Steuer - und Demi

Bestimmungen vertraut sind , bestanden flute Unterbringung
Möglichkeiten . Weiter wurden Kontoristen und Korrespo ^

benten mit Sprachkenntnisien vermittelt ,

Die Behörden st ellenvermrttlung hatte

träge für Svarkasienangestellte und Verwaltungsgeyu »

mit Fachprüfung vorliegen . Da diese Kräfte knapp «

wurde vereinzelt auf den Nachweis der Prüfungen verz »

tet Aufnahmefähig waren neben Reichsdienststellen , aucy

Partei und ihre Nebengliederungen . J
In bei Technikerstellenvermittlung WS

Nachfrage im Maschinenbau an Konstrukteuren für Ul

konstruktion , Werkzeugvorrichtungs - und Apparatebau .
^

Hoch - und Tiefbau nach jüngeren Hoch - und Tiefbau .

nikern . In der Elektrotechnik hat sich eine lebhafte Rächt

nach Jnstallations - und Beleuchtungstechnikern bemer ^
gemacht . Gute Vermittlungsmöglichkeiten bestanden tui

fahrene , selbständige Architekten . Der Bedarf an techmi ^
Zeichnern für fast alle Berufsgruppen hält unveiminvei !

Es fehlen Fachleute für den Maschinenbau , Schiffsbau , V*

in einem Kampfbund unter einheitlicher Führung und nach

einheitlichen Methoden erreicht werden . Wenn die Dinaso -

bewegung in beiden Staaten an die Macht gelangt sei , so
werde aus dem Zusammenschluß beider Staaten

der „ Dietsche Volksstaat
"

geschaffen werden als Kern

des „ Dietschen Imperiums
"

, das auf den Grundlagen des

Dietschen National - Solidarismus erbaut werde . Str Rieder¬

land feien acht Millionen , in Flandern fünf Millionen und

in der Wallonei 10 000 „ Dietsche Volksgenossen
"

. Mit diesem
Volk lebten „ schicksalsverbunden

" 400 000 Friesen , drei Mil¬

lionen Wallonen , 250 000 Luxemburger . Diese schicksalsver¬
bundene Volksgemeinschaft solle organisatorisch vereinigt wer¬
den , um den Dietschen Volksstaat in einem großen und starken

„ Dietschen R e i ch
"

, das einen Kolonialbesitz von 4 % Mil¬

lionen Quadratkilometer und eine Bevölkerung von 56 Mill .
Untertanen haben werde . Den Wallonen und Luxem¬

burgern im heutigen Belgien solle , wenn sie es wünschten ,
eine Autonomie gewährt werden .

van Teveren verbreitete sich ausführlich über die welt¬

anschaulichen und politischen Ziele des Nationaal - Solidaris -

mus . Er wandte sich scharf gegen die kommu¬

nistische und m a r x i st i s ch e Weltanschauung , die

den Bestand der abendländischen Kultur bedrohen , er geißelte
Demokratie und Parteisystem . Die Dinasobewegung wolle

eine totale Revolution . Der Dietsche Volksstaat werde nach
Ständen gegliedert werden . Die Armee dieses
Staates werde aus einem Grundstock von Freiwilligen be¬

stehen und ein Berufsheer fein , das nur Dietschland gehöre ,
und keinem fremden Interesse dienen werde . An der Spitze

dieses Staates werde der „ Führer
" mit alleiniger Verant¬

wortung stehen . Die Dinasos feien für den Schutz des Privat¬

eigentums und der Familie . Die soziale Frage könne nicht
mit den Mitteln des Klassenkampfes gelöst werden , sondern
nur durch das Zusammengehen von Arbeitgebern und Arbeit¬

nehmern . van Severen behauptet , daß in der vordersten Reihe

seiner Bewegung die Arbeiter ständen .

Der englische Journalist Jones

noch immer nicht freigelassen .

Schanghai , 5 . Aug . Die Hoffnung auf Freilassung des

englischen Journalisten Jones , der von Banditen angeo -

lich über die Grenze nach Dschehol entfuhrt wurde , ist bis¬

her unerfüllt geblieben . Die Tschachar -Reglerung hält bte

Verbindung mit den Banditen aufrechr . die allerdings wegen

der starken Regenfälle ziemlich schwierig geworden ist .

Wiesbadener Nachrichten .

Das Musikkorps der SS . - Leibstandarte
Adolf Hitler kommt nach Wiesbaden .

Ankunft am Mittwochmittag .

Allen Freunden deutscher Blas - und Militärmusik steht -

am Mittwoch ein besonderer Genuß bevor . Und zwar wird -

das Musikkorps der Leibstandarte SS . Adolf Hitler am

Mittwoch nachmittags und abends im Kurgarten je ein

Konzert geben . Das Abendkonzert bringt nach entern viel - -

fettigen ersten Teil die berühmte blstorische Marsch -Übersicht

von Emil Kaiser und Oskar Hackenberger : Historische Marsche -

aus 6 Jahrhunderten . Man hört in dieser Zusammenstellung

die alten Fanfaren , Märsche der Landsknechte , Rertermarsche

aus dem Dreißigjährigen Krieg , einen alten Zapfenstreich
( aus dem 18 . Jahrhundert ) ; dann ersteht bte Zett Friedrichs

des
'

Großen , weiter die Zeit der Befreiungskriege bis die

Zusammenstellung im Badenweiler Marsch ausklingt . Schon

aus diesen wenigen Andeutungen wird man erkennen können , 1

daß etwas wirklich Großartiges geboten wird . -

Das Musikkorps trifft am Mittwochmrttag gegen 12 Ahr

in Wiesbaden ein . Es wird am Hauptbahnhof von dem

Kreisleiter , dem Vertreter der Stadt und von Ehrenabord -

nuntten bei Partei und ihrer Gliederungen empfangen Mit
,

klingendem Spiel marschiert sodann das Musikkorps mit den

Ehrenabordnungen durch die Nikolasstrage , Rhemstraße , _
Wilhelmstratze , nach dem Kurhaus .

Viele Wiesbadener hatten Gelegenheit das Musikkorps

der Leibstandarte in dem Reichsparteitagfilm „ Triumph des -

Willens "
zu bewundern , wie es in so herrlicher Weise als

letzte Formation am Führer vorbeimarschierte . Numnehr ist

der gesamten Bevölkerung Gelegenheit gegeben , die Soldaten

des Führers persönlich in Wiesbaden zu begrüßen .
I Karten für das Konzert im Kurhaus sind noch nn Vor - '

verkauf auf der Kreiskasienverwaltung der NSDAP .,

Wilhelmstraße 15 , zu haben .

Wiesbadener Jugend in Siebenbürgen .

den lungen Kameraden von jenletts nn | erer wrenzen cai » ?

innigste Freundschaft geschlossen . Doch weiter mutzte es gehen, ,

wollte man zum Ziele kommen , bas gesteckt war . So sind :

denn die Wiesbadener Jungens fetzt an der Besteigung des -

Pörzburger - und Vredmlpasies und des 2500 Meter hohen

Butschoph - Berg . Hier im Bredmlpaß kampffe " "

der deutsche Feldherr v . Falkenhayn siegreich gegen Serben

und Rumänien . Nach ZurLcklegung dieser Hmbernisse bel .

welchen sie vielleicht noch Schnee antreffen werden , geht cs

weiter zu Fuh nach Kronstadt . Vistrttz und Klausens
Burg , Städte mit üBerwiegend deutscher Bevölkerung .

Hier in Siebenbürgen , wo schon seit 7 Jahrhunderten I

Bauern aus der Pfalz , von der Mosel und deutschstammige

Luxemburger ihre neue Wohnstätte haben , ist bte Korn - l

lammet Rumäniens . In übereichem Mage liefern h . ers

deutsche Bauern der Regierung Getreide m Menge ab so

daß ein grotzer Teil noch ausgeführt werden kann . Trotz bei

vielen Kämpfe unb Unterbrückungen , welche bte Siebend

bürgen haben erbulben müssen , haben sie chr Deut | chtunl

und ihre Abstammung nicht vergeßen , ondern alte beutlchel

Sitte und Brauchtum treu bewahrt , besser bewahrt , als mclej
ihrer Landsleute in bet Heimat . Nitgenbswo finden wir bte |
alten Trachten und Gebräuche besser erhalten als hier in dem

Siebenbürgener Land . . f . j
So werden also die Wiesbadener tn Siebenbürgen alte ]

Sitten unb Gebräuche kennenlernen , werden Deutsche kennen -]
lernen , die immer nur für Deutschland lebten und nut ]
Deutschland als ihr Vaterland anerkannten und treu zu ihm ]
hielten Die Rückreise aus dem deutschen Siebenbürgen sich «

über Halmei nach Prag , wo sie die älteste deutsche Univet -1

sität besichtigen werden . Über Eger fuhrt sie die Bayn na »

Nürnberg , wo die Fahrtteilnehmer den Schlutz besj
Reichsparteitages noch miterleben dürfen . Dann geht es aug
direktem Wege wieder der Heimat zu .

110 Jahre Bolivianische Republik .

Glückwunsch des Führers .

La Paz , 5 . Aug . Der südamerikanische Staat Bolivien

feiert am 6 . August die 110 . Wiederkehr des Jahrestages

seiner endgültigen Unabhängigkeit vom spanischen Mutter¬

lande . In seinem Namen huldigt Bolivien dem großen sub -

amerikanischen Freiheitshelden Simon Bolivar . Io

Jahre kämpfte Bolivar in zähem Ringen für die Unabhängig¬
keit Boliviens . Die siegreiche Schlacht bei Ayacuche in Peru

am 9 . Dezember 1824 sicherte Bolivars SBefreiuaigsroert , so daß

schon im August des folgenden Jahres das Land „ Alt - Peru
'

zum selbständigen Staat eitjärt wurde . Die später zusam -

mentretenbe Nationalversammlung von Ayacuche gab bann

dem neuen Staat , seinem Befreier zu Ehren , den Namen

Bolivia . Simon Bolivar hatte im Jahre 1826 selbst Bolivien

eine neue Verfassung gegeben . Sein treuester Waffen geführte

Marschall Sucro wurde der erste Präsident des jungen
Staates . Bolivien ist ein reiches Land . Die klimatischen

Verhältnisse sind günstig , und auch die Bodenbeschaffenheit
des Landes , das fast dreimal so groß ist wie Deutschland , ist

außerordentlich gut . Im Innern der gewaltigen Bergketten

sind alle nur denkbaren Schütze der Mineralwelt verborgen .

Das Land verfügt auch über gewaltige Ölvorkommen , deren

Ausbeutung allerdings wegen der großen Transportschwierig¬
keiten noch

'
in den Anfängen liegt .

Anläßlich des Unabhängigkeitstages von Bolivien ha¬

der Führer und Reichskanzler dem Präsidenten der

Republik Bolivien ein Glückwunschtelegramm
übersandt . ____________

Jahresbilanz der öffentlichen Fürsorge .

Insgesamt Entlastung um 34 % .

Berlin , 5 . Aug . Über die Entwicklung der öffentlichen

Fürsorge liegen jetzt die Ergebnisse des ersten Viertel¬

jahres 1935 vor . Die Zahl der laufend in offener Für¬

sorge unterstützten Personen betrug Ende März rund

2 76 Millionen oder 42,3 auf 1000 Einwohner . Ende Marz

1934 entfielen noch 51 auf 1000 Einwohner und Ende März

1933 waren es sogar 71,6 . Auch gegenüber Ende 1934 ist

bis zum März eine weitere Verminderung der Fürsorge¬

empfänger eingetreten . Besonders hat sich die Zahl der

unterstützten Arbeitslosen weiterhin um 90 000 oder b,7 / «

verringert . Für das gefamte Rechnungsjahr 1934/35 stellt

bas Statistische Reichsamt die Kosten der offenen Fürsorge
mit rund 1,38 Milliarden RM . fest . Gegenüber dem

Rechnungsjahr 1932/33 beträgt die Entlastung der Bezirks¬
fürsorgeverbände in der offenen Fürsorge 713 Millionen

RM . ober 34 % . Diese starke Entlastung ist eine der

günstigsten Auswirkungen der erfolgreichen Arbeitsbe -

jchen Ehrenstrafen , wie Verlust der Wehrwürdigkeit oder

Dienstentlassung ein .
Sm übrigen hat der Entwurf die Bestimmungen über

die militärischen Ehrenstrafen der veränderten Wehr Ver¬

fassung angepatzt . Bei einer Wehrmacht , so wird darüber in

der Begründung ausgeführt , die sich auf der Grundlage

freiwilliger Verpflichtung zu einer zwölfjährigen aufbaute ,
war es vertretbar und oft sogar erwünscht , Mannschaften
aus der Wehrmacht ausscheiden zu können , die wegen be¬

stimmter Verurteilungen , selbst bei geringen Strafen , für
eine kleine Berufswehrmacht nicht mehr geeignet er¬

schienen . In einer Wehrmacht aber , die sich auf der all¬

gemeinen gesetzlichen Wehrpflicht aufbaut , mutz die Er¬

füllung der gesetzlichen Wehrpflicht an erster Stelle stehen .

Es mutz ausgeschlossen fein , daß Mannschaffen durch absicht¬

liches Begehen von Straftaten die Auflösung des Dienst¬

verhältnisses herbeiführen können . Für Mannschaften darz

Dienstentlassung als Folge der Verurteilung nur noch in

Frage kommen , wenn sie Strafen erlitten haben , die chr Ver¬

bleiben im aktiven Wehrdienst ausschlietzen . In anderen

Fällen mutz nach der Strafverbüßung die aktive Dienst¬

pflicht voll erfüllt werden . Bei Unteroffizieren dagegen kann

auf Dienstentlassung erkannt werben , wenn sie mit Gefäng¬

nis von mehr als 42 Tagen bestraft worden sind , auch wegen
einer Straftat , die nach allgemeiner Volksanschauung als

entehrend gilt , und schließlich wegen wiederholtem RuGall .

Auch für die Offiziere sind die Bestimmungen über den Ver¬

lust der Wehrwürbigkeit und die Dienstentlassung neu ge¬

faßt worden .

. uni ) hatten in oem « frn6i >
Kameraden von jenseits unserer Grenzen bald

]
vtraze

50000 RM . für den Reichswettkampf
des RSKtt .

vom Verkehrsminister gestiftet .

Berlin , 6 . Aug . Für den Reichswettkampf des NSKK .

stiftete der Reichsoerkehrsminister Freiherr von Eltz -Rübenach
50 000 RM . Der Reichsverkehrsminister richtete , wie bet

„ Völkische Beobachter
" meldet , an bett Korpsfuhrer Hühnlein

nachstehendes Telegramm :

„ Für Zwecke des vom Führer angeordneten Reichswett¬

kampfes des Nationalsozialistischen Krastsahrkorps stelle ich

Ihnen 50 000 RM . zur Verfügung . Ich freue mich , aus den

mir zur Kenntnis gebrachten Unterlagen ersehen zu haben ,
daß Sie im Rahmen des Reichswettkampfes den Gebieten der

Verkehrssicherheit und Verkehrsdisziplin gebührende Berück¬

sichtigung eingeräumt haben .

Ihnen und den Männern des Korps wünsche ich für die

Austragung des Wettkampfes besten 6rfolg .
"

Der französische Botschafter

im Deutsch - französischen Studentenlager .

Berlin , 5 . Aug . Die Reichsfichrung der Deutschen
Studentenschaft teilt mit : Am Sonntag , den 4 . Aug . weilte

der französische Botschafter Franeois Poncet zu einem

kurzen Besuch im Deutsch -französischen Studentenlager auf

ber Insel Usedom . In seiner Begleitung befand sich

Profesior Saurban , der die französischen Teilnehmer schon in

Berlin begrüßt hatte .

Nachdem der Botschafter von Dr . Sonnenhol , als

dem Vertreter des Reichsführers der Deutschen Studenten -

fchast und dem Lagerleiter Schultz - Raneck sowie dem Führer
der französischen Gruppe im Lager willkommen geheißen
worden war besichtigte er die Einrichtungen des Lagers \o --

wie die unvergleichlich schöne Umgebung und weilte bann

noch einige Zeit int gemütlichen Beisammensein im Kreise

der französischen und deutschen Kameraden .

van Severen über sein Programm .

Brüsiel , 5 . Aua . Arn Samstag und Sonntag hielt die
Dinaso - Bewegung ( Verband van Dietsche nationaal -
S o l i d a r i jt e n ) unter ber Leitung Joris van Severen
Bei Brüsiel ihren vierten Landtag ab . Den Abschluß der ver¬
schiedenen Veranstaltungen bildete eine große öffentliche
Kundgebung , bei der Joris van Severen über die politischen
Ziele seiner Bewegung eine große Rede hielt .

Für den diesjährigen Landtag waren zum ersten Male

große organisatorische Vorbereitungen getroffen worben . Auf
einer Festwiese vor den Toren Brüssels , die mit den Fahnen
und Symbolen des Verbandes reich geschmückt war , hatten sich
etwa 8000 Personen eingefunden . Die Parteimit -

gllebet waren an ber Paiteiunisorm ober am grünen Hemd
zu erkennen . Riesige Plakate mit programmatischen Inschrif¬
ten verkündeten die Ziele des Verbandes . Manches deutete
darauf hin , daß die Organisation seit dem letzten Jahr
straffer geworden ist . über die zahlenmäßige Stärke
ber Bewegung ließ die gegenüber dem Vorjahre allerdings
um das Doppelte gestiegene Beteiligung keine einwandfreien
Schlüffe zu , da nicht alle Anwesenden Mitglieder der Bewe¬
gung waren . Die politischen Gegner hatten sich allerdings
vollständig ferngehalten . Die Polizei hatte Maßnahmen ge¬
troffen , um eine Teilnahme von Anhängern der
Dinaso - Bewegung aus Holland zu ver¬
hindern .

Vor dem Rednerpult hatte eine Motorstaffel , Fahnen¬
abordnungen und die Jugendgruppen Aufstellung genommen .
— Die Rede van Severen , die durch Lautsprecher über¬
tragen wurde , war insofern bemerkenswert , als er ausführ -

kicher als früher sich über die „ neue Marschrichtung
"

seiner Bewegung aussprach .
Die Dinasos in Belgien , so führte van Severen aus , müß¬

ten den belgischen Staat , die Dinasos in . Hollanb den
holländischen Staat erobern . Dieses Ziel müsse
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Abschluß des Schützenfestes .
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— Die Goethe - Warte auf dem Eeisberg ist ein beliebtes
Ausflugsziel der Wiesbadener und an Sonntagen herrscht
Mt ein ständiges Kommen und Gehen , Von der Idsteiner

Bei dem herrlichen Wetter war auch gestern , am zweiten
Tage des Schützenfestes , die Beteiligung eine sehr starke . Auf
dem Festplatz und auf dem Scheibenstand herrschte reges
Leben und Treiben . Der Andrang am Abend war bedeutend
stärker als am Sonntag . Die Musikkapelle konzertierte nach -
— ixx u

|en Abend zum Tanzen auf . Der neue
Witter wurden nachmittags vom Ver -

— Wiesbadener Künstler auswärts . Die einheimische
Sopranistin Erna Wendler sang auf Veranlasiung von
Herrn Generalmusikdirektor Scheinpflug im Kurhaussaal zu
Swinemllnde und hatte bei Publikum und Preße einen
durchschlagenden Erfolg . — Wolfgang Rudolf , der junge
Wiesbadener Tonsetzer , veranstaltete in Lindenfels i . Odenw .,
unter Mitwirkung des Opernsängers Herrn Koop vom
Hesiischen Landestheater Darmstadt , zum Vesten bedürftiger
Volksgenossen zwei eigene Kompositionsabende ( Klavier ) ,
die laut Presseberichten begeisterte Aufnahme fanden .

St . Goarshausen und zurück . Rückkehr in Wiesbaden -Biebrich
19 .55 Uhr ; die zweite Fahrt beginnt 15 .30 Uhr ab Wies¬
baden - Biebrich . Das Ziel ist unbekannt . Musik ist an Bord .
Rückkehr erfolgt spätestens 21 Uhr . ,

- Wiesbadener Gäste . Zu kurzem Besuch trafen am
Montagabend in Wiesbaden ein : Reichsminister Rust ,
Eraf Schwerin , der Chef des Stabes der SA ., Lutze mit

Frau , Staatssekretär Grauert , Staatssekretär Körner ,
General der Flieger Milch und Gauleiter Terboven .
Die Herren hatten im Hotel „ Nassauer Hof

"
Wohnung ge¬

nommen und wurden von dem Herrn Regierungspräsidenten
und einem Vertreter des Herrn Oberbürgermeisters begrüßt .
Heute morgen haben sie Wiesbaden wieder verlassen .
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mittags unb spielte gege
Schützenkönig unb bie Ri
ein mit Musik abgeholt unb zum Schießplatz geführt . Die
Verkünbung bet Sieger burch ben Schützenmeister August
Diesenbach erfolgte gegen 11 Uhr abends , worauf sich eine
Siegesfeier unb Königsfeier anschloß . Die Illumination bet
Schießstänbe , sowie ein Feuetwetk fanben allgemeine An -

etkennung .

— Die Köln - Düsseldorfer Rheindampfschiffahrt veran¬
staltet morgen zwei billige Feriensonderfahrten . Die erste
Fahrt beginnt 10 Uhr ab Wiesbaben - Viebrich unb geht

"

St . Goarshausen unb zurück . Rückkehr in Wiesbaben -Viek

Sn bem Kleinkaliber - Preisschießen kamen
folgenbe Preise zur Verteilung : 1 . Preis Karl Ka l k>,
Schützenverein 1864 Biebrich , 36 R . ; 2 . Preis Theodor Dohn ,
Schützenverein 1864 Biebrich , 36 R . ; 3 . Preis Lühr , Ober¬
engelheim , 25 R . ; 4 . Preis Betz , Groß - Gerau , 35 R . ; 5 . Preis
E . Locke , Schützenverein 1864 Biebrich , 34 R . ; 6 . Preis Pos ,
Schützenverein 1864 Biebrich , 34 R . ; 7 . Preis Eisele , Schützen¬
verein 1864 Biebrich , 34 R . ; 8 . Preis Ackermann -Eroß - Eerau ,
33 R . ; 9 . Preis Niederberger - Mainz , 33 R .

Feuerschützen - Preisschießen : 1 . Preis Lühr -
Oberingelheim . 58 R . ; 2 . Preis Klink - Eroß -Gerau , 56 R . ;
3 . Preis © lieber , Schützenverein 1864 Biebrich , 55 R . ;
4 . Preis Niederberger - Mainz , 54 R . ; 5 . Preis Ackermann -
Eroß - Eerau , 53 R . ; 6 . Preis Göller , Schützenverein 1864
Biebrich , 52 R . ; 7 . Preis Schneiber - Eroß - Eerau , 52 R . ;
8 . Preis Jahn - Bab Schwalbych , 48 R .

Schrrellfeuerschützen , 175 Meter : 1 . Sieger
K i r ch n e r , 21 Punkten ; 2 . Sieger K . Kalb , 20 P . ; 3 . Sieger
K . Schanbua , 19 P . ; 4 . Sieger Göller , 15 P . ; 5 . Sieger
Sohns , 14 P .

Meisterschaftsfeuerschützen , 175 Meter :
1 . Sieger Otto Locke , 186 R . ; 2 . Sieger O . Göller , 183 R . ;
3 . Sieger K . Kalb , 156 R .

Kleinkaliberschnellseuerschützen : 1 . Sieger
Karl Schandua , 57 P . ; 2 . Sieger Theodor Dohn , 54 P . ;

Aus dem Bereinsleben .

.
* Krieger - u . Militärkameradschaft 1896

«b i e s b a b e n . Am 3 . August hielt der Verein im großen
Turnsaal des Turnerbundes eine überaus stark besuchte Ver¬
sammlung , verbunden mit dem Pflichtsturmappell , ab .
VerernsMrer Becker gedachte des verewigten Herrn
Reichspräsidenten und Eeneralfeldmarfchalls v . Hindenburg .
Zu Ehren dieses großen Toten erhoben sich die Anwesenden
von ihren Plätzen . Hierauf wurde die Tagesordnung er¬
ledigt . Kamerad Wackermann hielt einen Vortrag über
„ Die Krieasgräber im Ausland "

. Er schilderte eingehend die
geleistete Arbeit der Kriegsgräberfürsorge . Der Vortrag ,
der durch gute Lichtbilder vertieft wurde , zeigte deutlich ,

---------- , — o , ------ ^ oethe - Watte .
»e der Verschonerungsverein mit Hilfe einer Stiftung von

Geheimrat von Opel im Jahre 1932 errichtete . Diese Goethe -
Warte war auch am vergangenen Sonntag wieder das Ziel
vieler Besucher , darunter auch einer Gruppe englischer und
amerikanischer Kurgäste , die von hier die prächtige Aussicht
über die Stadt genoßen . Auf dem zweiten Treppenabsatz der
Warte ist durch ein großes Bogenfenster außerdem noch ein
einzigartiger Fernblick nach Nordosten geschaffen . Von dort
sieht man den Neroberg mit dem Opelbad . Die ausländischen■Lemcher waren entzückt von dieser herrlichen Warte , die nicht

Wir eine treffliche Aussicht bietet , sondern zugleich an die
f Anwesenheit Goethes in Wiesbaden im Sahre 1814/15 er -
:nraert , die vielen Fremden nicht bekannt ist . Der Vorplatz
des Ausfichtsturmes ist mit Zwergbäumen geschmackvoll be -

>leot . Eine Bepflanzung des Gebäudes mit wildem Wein
wirre gewiß noch angebracht , um den weißen , kaltwirkenden
Anitrich , der an unb für sich schon in strenger , glatter Form
erbauten Warte , etwas zu milbern . Sn diesem Zusammen -
tang aber muffen bie Besucher barauf aufmerksam gemacht
werben , baß bie Warte bem Schutze des Publikums unter ;

W , das es sich nicht angelegen sein lassen soll , eigene Verse
Msgerechnet in dieser Warte anzuschreiben . Neben Goethes
AusMuch nimmt sich jebet noch so gute Reim kläglich aus ,
Mnz abgesehen dckvon , baß auf Wände gekritzelte Zeilen nie

Mouheitsf ordernd wirken .

3 . Sieget E . Eisele , 54 P . ; 4. Sieget K . Kalb , 52 P .
'
;

5 . Sieget Diesterweg , 50 P .
Kleinkalibermeisterschützen : 1 . Preis Ernst

Locke , 146 R . ; 2 . Preis O . Göller , 146 R . ; 3 . Preis
K . Schanbua , 145 R .

Sagbmeisterschützen : 1 . Preis E . Eisele , 95 P . ;
2 . Preis Schmalbach , 86 P . ; 3 . Preis Kirchner , 76 P .

2 . Ritter unb bester Tagesschütze bei 0 -Klasse wurde
übrigens Ernst Locke jr . ( nicht wie gestern gemelbet Focke ) .

Sein 25jähriges Dienstjubiläum feierte gestern bei
Kalle u . Co . , AE ., ber Schloßet Karl Ditzel , Sägetsttaße 19 .

Wiesbaden - Schierstein .

Die ersten Rekruten hielten am vergangenen
Samstag ihren Rekrutenball ab , ber sich eines überaus
starken Besuches erfreute . Sn ben Abendstunden marschierten
bie Rekruten , geführt von ber Arbeitsdienst -Kapelle , durch die
Ortsstraßen , um anschließend in den festlich geschmückten
Saal des „ Deutschen Hauses

"
einzuziehen . Ortsgruppen «

leitet Daustet begrüßte die jungen Rekruten , 60 an der Zahl ,
die nach 20jähriger Pause einen alten Brauch wieder auf «
griffen . Ein Prolog , oorgetragen von Frl . Anna Bös und
Herrn Karl S t e i n h e i m e t , das Eefangstrio K . Stein -
Heimer , W . Bös , W . Haupitzer , sowie die Sologesänge von
K . Steinheimer ernteten reichen Beifall . Eine besonders
freudige Aufnahme fanden die alten Soldatenlieder . Ein
fröhlicher Tanz hielt die Rekruten noch lange beisammen .

Wiesbaden - Bierstadt .

Kameradschaftsgeist , Treue und Liebe zur großen Sache
der NSV ., haben am Samstag und Sonntag in Wiesbaden -
Bierstadt ein Fest erleben laßen , an das man sich noch lange
erinnern wird . Die Anmarschsttaße zum Festplatz wat mit
einem Triumphbogen ausgeschmückt , während der große Fest¬
platz und das Festzelt mit Grün und den Fahnen der Be¬
wegung reich geschmückt waren . Die große Feierstunde am
Samstagabend vereinigte annähernd 2000 Volksgenossen .
Drtsgruppenamtsleiter Pg . Eläß eröffnete das Fest mit
einer längeren Ansprache , wobei er auf die Bedeutung der
NSV . hinwies . Herr Hr . Wötnet trug einen dem Sinne
des Festes angepaßten Prolog vor . Sn bunter Reihenfolge
wechselten nun die Darbietungen der hiesigen und Kloppen -
heimet Vereine miteinander ab . wobei sich neben den Turn -
unb Sportvereinen auch bie Männergesangvereine reichen
Beifall errangen . Für die musikalische Umrahmung sorgte die
NSBO .- Kreiskapelle unter Stabführung von Kapellmeister
Lang . Der Sonntag stand im Zeichen der sportlichen Wett¬
kämpfe , die mit einem Radrennen über 10 Runden — 10 Kilo¬
meter — begannen . Vor einer großen Zuschauerzahl holte
sich der Bierstadter R . Schmidt den sicheren Sieg vor
K . Wetter 1900 Bierstadt . Sm Anschluß hieran fanden im
Festzelt Radballwettkämpfe der Bierstadter und Kloppen -
heimer Vereine statt . Das Spiel um den 1 . und 2 . Platz sah
die 2 . Mannschaft des RK . 1900 Vierstadt gegen 1 . Mann¬
schaft vorn gleichen Verein überraschend mit 7 :6 in Front .
Großes Sntereße fanden die Boxkämpfe , die von Aktiven des
Sportklubs „ Athletia "

Vierstadt bestritten wurden . Großes
Sntereße fanden die in Mann - und Dreßurübnngen des
Vereins für Schäferhunde . Die aktiven Turner des Turn¬
vereins 1881 Vierstadt zeigten in einem Gerätewettkampf
ausgeglichenes Können . Den Abschluß der Darbietungen
bildeten Chorvorträge des Löhdorfer Männerchores
S o I i n g e n in Gemeinschaft mit dem MEV . „ Frohsinn "

Bierstadt . Beide Vereine konnten für ihren hervorragenden
Gesang verdienten Beifall ernten . Abends spielten zwei
Kapellen zum Tanze auf . Auf dem Festplatz hatten Buden ,
Karussells und Schiffschaukel Aufstellung gefunden . Den Ab¬
schluß am Montagmittag bildete ein Kinderfest mit Volks¬
fest . Der NSV . dürfte ein stattlicher Betrag für das Winter¬
hilfswerk zugefloßen fein .

Wiesbaden - Erbenheim .

Durch einen Brand , der am Montagabend gegen
8 Uhr entstand , wurde ein Wohnhaus der Siedlung am
Fort Biehler eingeäfchert . Eine Reihe verhängnisvoller
Umstände führte dazu , daß das Gebäude vollständig ver¬
loren ging . Die Siedlung , die etwa 2 Kilometer von Erben¬
heim und 3 % Kilometer von Mainz - Kastel entfernt liegt und
zum Stadtkreis Mainz gehört , hat weder einen Feuer¬
melder noch Telephon . Nachdem sich die Bewohner
schon , eine Weile vergebens um die Löschung des Brandes
bemüht hatten , wurde die Meldung durch ein vorüberfahren¬
des Auto zunächst an den Löfchzug Erbenheim gegeben , der
sofort die Mainzer Feuerwehr benachrichtigte . Als diese an¬
kam , zeigte sich , baß infolge Waßermangels bzw . ungenügen¬
den Druckes von den Spritzen kein Gebrauch zu machen war .
Die Bemühungen der Löschmannschaften mußten sich darauf
richten , das angrenzende Haus vor dem Übergreifen des
Feuers zu retten , was nach großer Mühe schließlich gelang .
Gegen YAO Uhr war es durch eine lange Schlauchleitung
möglich , Wasser aus der Erbenheimer Wasserleitung , deren
letzter Hydrant in der Nähe des Friedhofs liegt , herbeizu -
bringen und damit die Gefahr zu beseitigen . Der Feuerschein
war weithin sichtbar . Die betroffene Familie , ein Ehepaar
mit 5 kleinen Kindern , soll nicht versichert sein . Nur ein Teil
bes Mobiliars konnte gerettet werben .

Die NS . - Gaufilmstelle brachte am Sonntag im
Saalbau „ Zum Löwen " ben Tonfilm „ Ich für bich — du
für mich

"
zur Aufführung . Die Kinbervorstellung am Nach¬

mittag , sowie ganz befonbers bie Abendvorstellung erfreuten
sich eines guten Besuchs .

Die (Setreibeernte ist soweit eingebracht . Kein
Tropfen Regen hat in biesem Jahr die Qualität der Ernte
beeinträchtigt . In den prall gefüllten Scheunen summen be¬
reits die Dreschmaschinen . Sechs Maschinen sind gegenwärtig
zum Ausdrusch in Betrieb . Das im Anschluß an die Ernte
notwendige Schälen der Stoppeläcker läßt sich bei dem durch
dse Trockenheit steinhart gewordenen Boden nur schwer durch¬
führen . Es wäre nun , wie auch zum Gedeihen der übrigen
Feldfrüchte , ein ergiebiger Regen dringend erforderlich .

„
Das Fest de , silbernen Hochzeit feiern am Mittwoch ,7 . August , die Eheleute Wilhelm B e ch t und Frau Lina , geb .

Drtfeifen , Wiesbadener Straße .

— Einzelhändler , Meldeplaketten entfernen ! Die Wirt -
mtsgruppe Einzelhandel teilt mit : Nachdem die bisher zur
unichaftsgruppe Einzelhandel gemeldeten Firmen über¬
egend karteimäßig erfaßt sind , erübrigt sich für ben weite -

Gang bes Melbeverfahrens bie Beibehaltung ber
tt« tte mit ber Aufschrift „ Gemelbet beim Eefamtverbanb
x Xutl^ en Einzelhandels

"
. Es hat sich auch gezeigt , daß

ch Errichtung der Wirtfchaftsgruppe Einzelhandel die An -
wgung der Plaketten mit der alten Bezeichnung „ Eefamt -
coand des deutschen Einzelhandels

"
unnötige Verwirrung

worruft . Einzelne Firmen haben ihre Plakette inzwischen
noren ; in einigen Fällen ist auch Mißbrauch mit ihr ge =

»x ? . morden . Der Leiter der Wirtschaftsgruppe Einzel -
. c‘ bat daher angeordnet , die Plakette „ Gemeldet beim
lamtoerbanb des deutschen Einzelhandels

" von ben Srfjau «
Aern unb Ladentüren zu entfernen . Die Entfernung der
«rette soll möglichst schnell , aber nicht überstürzt durchge¬

ht werden , damit Firmen , die nicht rechtzeitig benach -
?ugt wurden , keine Nachteile entstehen .

~ ® enoue Briefanschriften zur zuverlässigen Bestellung
roerllch . Die Reichspost klagt aufs neue , daß ihr immer

SJJ -Ot viele Postsendungen mit mangelhafter Anschrift zur
iwoerung übergeben unb baburch in der Ankunft ver -
in werben . Die Anschrift muß beutlich , richtig unb voll -

sein , wenn bie Sendungen schnell beförbert unb un =
1

x$u9efrcHt werben sollen . Bei Senbungen nach
to Mehreren Zustell -Postanstalten , wie Berlin , Ham -

£un * en > Frankfurt a . M . usw ., darf neben der Orts «
der Ortsbezirk ( NO ., Süd usw .) sowie dieE mer ber Zustellpostanstalt , bei Vororten bie Vororts -

iHtiinung nidjt fehlen . Bei ßanborten soll bie Zustell ,

»» i^ r postanstalt angegeben werben , z. B . Roth , Post

« Iw ( llnterlahnkreis ) ober Roth , über Herborn ( Dill -

„ ■ ~ en Verzögerungen , bie durch mangelhafte An «
tragen vielfach auch die Empfänger

tcCi . 1 rveil sie auf ihren abgehenden Sendungen ben
e Nummer ber Zustellpostanstalt usw . nicht

ten
’
h A “ Briefversenber sollten baher streng barauf

b h« Ei ? lt ' .e wichtigen Angaben nicht vergeßen werben
l ei « „

aU $ ^ e Anschrift ihrer abgehenden Briefe immer

Ten saJSS _tern ’ä § nten Erfordernissen entspricht . Sie er «

ifanfr ? ■ . LA . und den Empfängern Verdruß und dey
if, / wel Mühe und Arbeit und — zum allgemeinen

Ausgaben . Die richtige Bezeichnung der Zu -
usw . können die Zusteller angeben . Für

t aUb » w stehen postamtliche StraßenverzeichnisseE? ,Zugaben zur Verfügung , sie sind für 15 bis
Curd ) die Postanstalten zu beziehen .

iizini ^ a ! ' ^ ia Händen von Staatsfeinden . Der Reichs -
k d - » L ^ - h " t/rlnordnungen getroffen , um in Verbindung
lKawnk „ mpfmig des Waffenmißbrauches , zugleich auch

? Eps gegen staatsfeindlichem Organisationen mit Nach¬

druck zu führen . In feinen Richtlinien für bas Strafverfahren
erklärt der Minister , daß die Bestrafung des im einzelnen
Fall wegen Waffenmißbrauches überführten Täters zur Un¬
schädlichmachung der oft noch in ben Händen von Staats¬
feinden befindlichen Waffenvorräte nicht genüge . Auf die Er¬
mittlung der Hintermänner und die Aufdeckung der dahinter
stehenden staatsfeindlichen Vereinigungen sei mit allem Nach¬
druck hinzuarbeiten . Deshalb hätten die Strafverfolgungs¬
behörden insbesondere von Fällen von Waffenmißbrauch , bei
denen sich der Verdacht staatsfeindlicher Betätigung des Be¬
schuldigten ergebe , Nachforschungen nach der Herkunft der
Waffe anzustellen und gegen Personen , die unter Umgehung
gesetzlicher Bestimmungen Waffen an die Bevölkerung abge¬
geben haben , mit allem Nachdruck einzuschreiten . Gerade aus
solchen Ermittlungen ergäben sich oft wichtige Hinweise und
Anhaltspunkte über die Tätigkeit und heimliche Verbreitung
staatsfeindlicher Vereinigungen . Ebenso könne der ungesetz¬
liche Waffenhandel vom Ausland her auf diese Weise wirk¬
sam überwacht werden .

— Steuersteckbrief und Bermögensbefchlagnahme . Gegen
den nachstehend aufgeführten Steuerpflichtigen ist ein
Steuersteckbrief erlaßen worden . Kaufmann Karl Halder ,
zuletzt wohnhaft in Philippsburg/Vaden , zur Zeit in Cade -
marie , Kreis Teßin ( Schweiz ) , wegen Reichsfluchtsteuer in
Hohe von 248 000 RM . vom Finanzamt Bruchsal . Es ergeht
hiermit die Aufforderung , den oben genannten Steuerpflich¬
tigen , falls er im Inland betroffen wird , vorläufig festzu¬
nehmen und ihn gemäß § 11 , Abf . 2 , der Reichsfluchtsteuer -
vorschriften unverzüglich dem Amtsrichter des Bezirks , in
welchem die Festnahme erfolgt , vorzuführen .

— Gefundene Gegenstände . Vom 29 . Juli bis 4 . August
b . I . wurden beim Fundbüro des Polizeipräsidiums ab¬
geliefert bzw . gemeldet : Ge fanden : 1 Fahrrad (Bundes -
vad ) schwarz mit roter Bereifung ; 1 goldener Ring mit
1 Saphir und Brillanten ; 1 hellgrauer Eabardinemantel ;
1 Damenschirm , grau gestreift ; 1 Damen - Portemonnaie mit
geringem Geldbetrag ; 1 braune Plüschjacke , vor längerer
Zeit gefunden ; 1 Damenfahrrad , Marke „Diamant "

;
1 doppelreihige Korallen - Halskette ; 1 Reichssporiabzeichen ,
1 Paar graue Damenhandschuhe aus Stoff ; 1 Bund Schlüssel
im LSdertäschchen ; 1 Fahrrad , Marke „ Goricke "

; 1 Nickel¬
brille im schwarzen Etui ; 1 Nickelkneifer im braunen Etui ;
mehrere Schlüssel . Zu geflogen : 1 Kanarienvogel ,
gelbgrau .

— Regierungspersonalien . Regierungsassessor
'
Kleff el

von der Regierung in Wiesbaden wurde mit Wirkung vom
1 . August 1935 an das Landratsamt in Flatow ( Regierungs¬
bezirk Schneidemühle ) versetzt . — Zum Regierungsbüro¬
assistenten ernannt wurde der Kanzleiaßistent Schickte
von hier .

— Ernennungen bei der Feuerwehr . Durch den
Dezernenten der Feuerwehr Stadtrat Altstadt wurden
rückwirkend ab 1 . Juli der bisherige Brandmeister Ludwig
Benz zum Oberbrandmeister und der bisherige Oberfeuer¬
wehrmann Emil Schmidt zum Brandmeister ernannt .

— Treuer Mieter . Am 4 . August waren es 35 Jahre ,
daß Fr . Fa u ft im Haufe Schulgaße 4 wohnt . Gleichzeitig ist
er solange Bezieher des Wiesbadener Tagblatts .

— Hohes Alter . Herr Martin Mag e r , Feldstraße 10 ,
feiert am 6 . d . M . seinen 80 . Geburtstag .

— Ehejubiläum . Am Mittwoch , 7 . August , begehen die
Eheleute Justizkanzleibeamter i . R . Heinrich Messer und
Frau Margarete , geb . Heinemann , Jahnstraße 36 , das
55 . Ehejubiläum .

— Volksbildmigsverein Groß Wiesbaden , E . V . Am
Samstag , 10 . August , findet eine Besichtigung des Gaswerks
Mainz - Wiesbaden statt . Treffpunkt : EndsteÜe der Straßen¬
bahn Linie 6 an der Hauptpost um 1 Uhr mittags , bann ge¬
meinschaftliche Abfahrt nach Mainz .

Dienstag , 6 . August 1935 .

Tiefbau und für das Vermessungswesen . Spezialisten in
Stahltürenbau und Konstrukteure für den Lastwagenan¬
bängerbau werden stark gefragt .

Für Chemiker mit Spezialkenntnißen bestanden
ebenfalls gute Vermittlungsmöglichkeiten .

In der Werkmeisterst .ellenvermittlung ist
sowohl im Auftragszugang , als auch in der Vermittlung eine
beachtliche Steigerung zu verzeichnen . Im Reichsgebiet be¬
stand Nachfrage im Bau - und Metallgewerbe . Gesucht wurden
Beton - und Hochbau -, Poliere , Schachtmeister und Bagger -
meister . Im Eisen - und Flugzeugbau , im allgemeinen
Apparatebau und Werkzeugmaschinenbau hält die Nachfrage
nach tüchtigen Fachkräften an . Außerdem machte sich in der
Schwach - und Starkstromindustrie eine stärkere Belebung be¬
merkbar . In der Textilindustrie konnten vereinzelt jüngere
Kräfte untergebracht werden .

In der Vermittlung für seemännische Ange¬
stellte waren Auftrags - und Vermittlungsergebnis ins¬
besondere für jüngere Kräfte , gut .

Die Stellenvermittlung der Land - und Forst an -
gestellt en hatten einen guten Zugang an Bewerbern zu
verzeichnen . Die Vermittlung von älteren landwirtschaft¬
lichen Angestellten ist nach wie vor schwierig , da die Nach¬
frage sich saft nur auf ledige junge Kräfte bezieht .

In der Vermittlung der weiblichen Angestell¬
ten überstieg bei den ausgesprochenen Frauenberufen die
Zahl der offenen Posten den Bestand an Bewerberinnen . Das
trifft zu für gut ausgebildete Kräfte für landwirtschaftliche
Betriebe und städtische Haushaltungen . Ärztliche Helferin¬
nen und Dentistinnen mit staatlichen Prüfungen sind sehr
gesucht , jedoch kaum vorgemerkt . Für Kindergärtnerinnen
und Lolkspflegerinnen , auch ältere , bestanden gute Vermitt¬
lungsmöglichkeiten , ebenso für Direktricen mit Meister¬
prüfung . Weibliche kaufmännische Angestellte , insbesondere
junge Verkäuferinnen mit guten Fachkenntnissen , sind sehr
gesucht .
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was die Verwaltung der Kriegsgräberstrsorge in den letzten
Jahren Gewaltiges geleistet hat . Aber es ging auch mit

Deutlichkeit hervor , daß noch viel getan werden muh . Starker

Beifall belohnte den Redner . Alsdann gab Vereins - und

Sturmbannführer Becker noch einige Anordnungen der

SAL . bekannt und forderte die Kameraden auf , geschlossen
der SAL . beizutreten . Sturmsthrer Hegmann gab Be¬

richt über das nächste Schiehen . Der vom Kameraden und

Sturmsthrer So hm vorgesührte Film vom 39 . Stiftungs¬

fest wurde von allen Kameraden mit starkem Beifall aus¬

genommen . Es fanden wieder mehrere Neuaustahmen statt .

Aus der Landwirtschaft .

Neue Eierpreis « ab 5 . August .

Durch den Vorsitzenden der Hauptvereinigung der deut¬

schen Eierwirtschaft werden durch «ine Anordnung Nr . 6 die

Erzvugermindestpreise für Hühnereier mit Wirkung vom
5 . August 1935 für das Gebiet -des Eierverwsrtungsverbandes
Ostpreußen auf 1 .40 RM . je Kilogramm , str das Gebiet der

übrigen Eierverwertungsverbände auf 1 .45 RM . je Kilo¬

gramm festgesetzt . Die Preise verstehen sich ab Hof des Er¬

zeugers . Die festgesetzten Preise sind Erzeugermiudestpreise
und dürfen seitens der Aufkäufer nicht unterböten , wohl aber
überboten werden . Der stückweise Ankauf ist nicht gestattet .
Die Preisfestsetzung der Hauptvereinigung 'der 'deutschen Eier -

wirtschast vom 19 . Juli 1935 ( Anordnung Nr . 5 ) wird durch

diese Anordnung aufgehoben . — Diese Anordnung bedeutet
eine Erhöhung der Erzeugerpreise um 10 Pfennig je Kilo¬

gramm gegenüber den bisher geltenden Preisen .

Höchstpreise für Schweine .

Die Hauptvereinigung ber deutschen Viehwirtschaft hat
bekanntlich Höchstpreise str Schweine festgesetzt . Je ,nach Lage
der einzelnen Märkte zum Erzeugungsgebiet sind diese Höchst¬
preise str Schweine zwischen 50 bis 54 RM . je 50 Kilo¬

gramm Lebendgewicht abgestuft , um eine gleichmäßige Ver¬

sorgung aller Märkte zu sichern . Di « Höchstpreise str Schlacht¬
schweine werden in RM . je 50 Kilogramm Lebendgewicht be¬

tragen : In Darmstadt 54 , Frankfurt 54 , Kassel 52 , Frei¬
burg 53,5 , Karlsruhe 53,5 , Koblenz 54 , Köln 54 , Mainz 54 ,
Mannheim 54 , Saarbrücken 54 , Wiesbaden 54 , Wurz¬

burg 52,5 .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Frankfurter Chronik .

= Frankfurt a . M ., 5 . Aug . Im Opernhause werden

gegenwärtig Umbauten vorgenommen . Zu diesem Zweck hat

man 15 Meter hoch bis zum Schnürboden ein Gerüst auf¬

geführt . Durch einen unglücklichen Fehltritt verlor Mon¬

tagmittag der 20jährige Johannes Velten auf dem Gerüst
das Übergewicht und stürzte in die Tiefe . Auf dem

Wege nach dem Krankenhause verstarb der junge Mann

bereits an den erlittenen inneren Verletzungen . — Am Sonn¬

tagmorgen , kurz nach 3 Uhr , wurden auf der Zeil drei Per¬

sonen von zwei Unbekannten überfallen . Bei der sich
entwickelnden Schlägerei sind zwei Personen durch Messer¬

stiche verletzt worden und muhten durch die Rettungswache
ins Krankenhaus eingeliefert werden . Einer der Verletzten

liegt in bedenklichem Zustande darnieder .

Veteranen des Handwerks werden geehrt .

m . Limburg a . d . L ., 5 . Aug . Anläßlich der feierlichen

Lossprechung von 45 Jungmeistern und etwa 100 Ge¬

sellen aus sämtlichen Handwerkszweigen des Kreises Lim¬

burg ehrte Präsident Müller ( Handwerkskammer Wies¬

baden ) mehrere Veteranen des Handwerks . Müllermeister

H . Schila - Werschau erhielt die goldene Medaille der Hand¬
werkskammer für 75jähriges Eeschäftsjubiläum , Schuhmacher -

meister 2 . Grimm - Limburg und Bäckermeister W . Knoll -

Dauborn die silberne Medaille für 50jährige Geschäftsjubr -

läen , der Schmiedegeselle Karl Lehm das Buch des Führers

„ Mein Kampf
" als Anerkennung für besondere Leistungen .

Drei schwere Verkehrsunfälle bei Friedberg .

Drei Schwerverletzte .

— Friedberg , 5 . Aug . Am Sonntagnachmittag stieß auf

der Gießener Straße ein Motorradfahrer mit einem Kraft¬

wagen zusammen . Die auf dem Soziussitz des Motorrades

fahrende Begleiterin wurde dabei in hohem Bogen auf die

Straße geschleudert und erlitt einen Schädelbruch , so daß sie
ins Krankenhaus gebracht werden mußte .

Wenige Stunden später stießen auf der gleichen Straße

ein Radfahrer und ein Auto zusammen . Der Radfahrer

■ ■ ■ ■

Wiesbadener Bezirksgruppentagung der Amtsträger des

Reichsluftschutzbundes .

Der Ortsgruppenführer des Reichsluftschutzbundes teilt

mit • Am 24 . und 25 . August findet in den Räumen der Stadt¬

halle Paulinenschlöhchen die Vezirksgruppentagung
der Amtsträger des Reichsluftschutzbundes statt . Es treffen

sich etwa 150 — 200 Stabsmitglieder der Landesgruppe

Hessen/Rheinland - Süd , der Bezirksgruppe

Nassau , und der dazu gehörigen Ortsgruppen zu gemein¬

samer Aussprache . Die offizielle Sitzung erfolgt im Laufe
des 24 . August nachmittags , und für den Abend ist ein großes

Treffen aller Mitglieder des RLB ., der Luftschutzhauswarte ,
der Blockwarte usw . mit ihren Angehörigen und aller

Freunde und Gönner des RLB ., ebenfalls im Paulinen -

schlötzchen geplant . Die Vorbereitungen str einen bunten

Abend mit Auftreten erster Kräfte , Vorführung sportlicher
und tänzerischer Darbietungen usw . sind im Gange . Es wird

bestimmt was ganz Besonderes geboten . Daher werden schon

jetzt alle Interessenten darauf hingewiesen . Am 25 . August
werden dann zusammen mit den von auswärts eingetroffenen
Amtsträgern Rundfahrten und Besichtigungen in unserer

Stadt und Umgegend durchgeführt , die ohne Zweifel dafür

sorgen werden , daß die Gäste nach der Rückkehr an ihre

Wirkungsstätten gern von den Schönheiten unb Porstgen
Wiesbadens und seinen Einrichtungen erzählen und zum Be¬

such der Kurstadt anregen . -

Lustschutz
iiiiHiiiiiiiiiiii!ifliiiiiiiffliiiiiiiiniii9iihiiuiii !iniiinMwiiiin
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Erplosion in Kaiserslautern
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über die verschiedenen Geldgeschäfte gab . Dem AngeA
daß für ein im Jahre 1932 W

ächbarprovinz des Ordens auM
t 50 000 Gulden Rückzahlung «

Höhe von 7000 Gulden vorgenommen wurden , die enfl
der der Devisenstelle angegebenen Bestimmung nicht jiR
zinsung bzw . Tilgung dieses Darlehens , sondern 3« ®. '

zum Erwerb von Wertpapieren verwandt wurden . NM

Anklage find ferner ohne Genehmigung KapitalrückzwW
in Höhe von rund 30 000 Gulden unter VerwenduE

Meß - Stipendien erfolgt . Trotzdem erhebliche RückzahA
auf die Schuldsumme bereits geleistet waren , wurde y
nehmigung zu Zinszahlungen für die volle Darlehens
erschlichen . Ein weiterer Betrag von 30000 RrH
mit Hilfe der Universumbank Münster nach £> ° *3

verschoben worden sein und in Dollarbonds un » t

Farbenaktien Anlage gefunden haben . Es gelang g

diese Papiere sicherzustellen . Die österreichische OrdZ

vinz erhielt vom Angeklagten Aigner ein nicht gene ^
Darlehen von 15 000 RM ., das in Zinsscheinen österre «

Werte zurückgezahlt wurde . Auch diese Werte wanderZ
Ausland . Weiter sieht die Anklage noch eine Vers^
von 105 000 RM . nach Holland als erwiesen an , wel «W

trag gleichfalls von Aigner zum Ankauf von WertPW
verwandt wurde . Die angeschafften Wertpapiere W

Eisenach , 5 . Aug . Nachdem die auslandsdeutschen IuMga
am Montagvormittag die historischen Kulturstätten WM
mars besichtigt hatten , ging ihre Fahrt weiter nachM
furt , von dort über Gotha nach Eisenach , von derM

völkerung überall herzlich begrüßt . Nach der Ankunft
Eisenach sthren die Jungen zunächst zur Wartburg ,
stolzesten Wahrzeichen Thüringens . Die Thüringer j
Führer gaben ihnen das Geleit .

Immer von neuem erdröhnte die Zugbrücke der Fesi
unter den «Schritten der einmarschierenden Gruppen deich
Jungen , die offenen Auges das ernste erhabene Bild

Burghofes in sich aufnahmen . Auf dem Altan begv
Oberbürgermeister Dr . Janson die jungen Gäste , die I
die Burg besichtigten . Nach dem Mittagessen zogen
Gruppen zur Wandelhalle am Kurpark , wo sie von ffl
leitet Köhler begrüßt wurden .

Wieder Transaktionen mit Dr . Hofius .

Berliu , 5 . Aug . Vor dem Berliner Schnellschöffengericht

begann Montagvormittag der Devisenprozeß gegen den 59 -

jährigen Prokurator Sebastian Aigner der süddeutschen

Redemptoristenprovinz . Es ist dies das neunte Ver¬

fahren in der Serie von Devisenoergehen katholischer

Ordensangehöriger . Dieser Fall zeichnet sich durch den

großen Umfang der Schiebungen und die raffinierte

Verschleierung der Tatbestände aus .

Die Redemptoristenkongregation wurde 1871 als ein den

Jesuiten verwandter Orden aus Deutschland ausgewiesen
und durfte erst 1894 nach Aufhebung der diesbezüglichen

Gesetze wieder zurückkehren . Die süddeutsche Ordensprovinz

besteht aus elf Klöstern , der eine Missionsniederlassung in

Brasilien angegliedert ist . Die finanzielle Verwaltung der

süddeutschen Ordensprovinz und der brasilianischen Nteder -

lassung lag seit dem Jahre 1924 in den Händen des Ange¬

klagten Aigner . .
Die Ermittlungen gestalteten sich in diesem Fall be,on -

ders schwierig , da Abrechnungsbelege mit den einzelnen

Klöstern nicht vorhanden waren und die überaus lücken¬

hafte Buchführung keinen erschöpfenden Aufschluß

39 Arbeiter von Gesteinsmassen begras
Neun Todesopfer . — llnvorsichtigkett die Ursache des Ung

Licgnitz , 5 . Aug . Am Mmrtagvormiittwg ereitoete st
Basaltbruch des Basaltschotter - und Edelsplirt »
T a s che nho f bei Goldberg ein schweres Unglück .,
erwartet lockerte sich eine Felswand und die Gesteins »

stürzten in di « Tiefe . Insgesamt wurden 3 9 Ar bei

verschüttet . In den späten Abendstunden gelang es

letzten Verschütteten im Basaltbruch zu bergen . Das Un

hat neun Todesopfer gefordert .
Es soll nach 'ben bisherigen Ermittlungen dadurch

ftandsn sein , daß ein Arbeiter eine Zündschnur von
Sprengschuß , der bei der letzten Sprengung eingebaut mi
war und seinerzeit nicht zur Entzündung getontmett iß
zündete . Ein anderer Arbeiter , der das sah , versucht
Zündschnur abzureißen , jedoch war es bereits zu fpät '

Flammen chatten sich schon weitergefressen und bevor st
Arbeiter noch in «Sicherheit bringen konnten , ging der I
tos . Etwa 10 bis 12 000 Kubikmeter Gest «
massen brachen aus die obere Sohle herunter um
schütteten die dort beschäftigten Arbeiter . Die Wua

Gesteinsmassen war so groß , daß große Gesteinsstücke «
60 Meter tiefer liegende untere Sohle herunterstürzten
dort beschäftigten Arbeiter wurden zum Teil von den |
gestürzten Gesteinsmassen verschüttet . Hier war der t
Teil der «Schwerverletzten zu bergen . Die Ärzte der

gebung , die Sanitätskolonnen und FErwehren träfe ®

nach dem Bekanntwerden des Unglücks ein und ftattej
Hände voll zu tun . Gegen Mittag , als man sah , dch

inzwischen eingetrofftnen «Sanitätsmannschasten nid # :
reichten , wurde der Arbeitsdienst alarmiert .

meinen aus oem vir unu uu » vn « » >9wu » s hie
*
® «

bar größte Mühe bei der Bekämpfung des Brandes ach , ~

Starker Wassermangel behinderte bte Loscharbech *
r ei

immerhin war es möglich , weitere bebrohie Nachbargeba « gack

Änderung eingetreten . Insgesamt befinden sich noch sieb.
Verletzten im Krankenhaus , darunter die noch tn Leben

gefahr schwebende 22 Iahte alte Frau Elisabeth Käst »,
sowie die etwa 25 Jahre alte Frau Elisabeth Nickel , die bei

Sprung aus dem Fenster einen Wirbelsäulenbruch bat »

trug . _____________

Großes Brandunglück bei Nidda .
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3 Tote , 7 Schwerverletzte in einer

Verbandsstoff - Fabrik .

= Kaiserslautern ( Pfalz ) , 5 . Aug . In der Kaisers¬
lauterner Verbandsstoff - Fabrik Emil Bender

GmbH , ereignete sich Montagmorgen gegen 7 .45 Uhr im

Zubereitungsraum eine Explosion . Der Raum , in dem etwa

zehn Mädchen mit der Herstellung von Kautschuk - Pflaster be -

chäftigt waren , bildete alsbald eineinzigesFtammen -

m e e i . Die im Zubereitungsraum beschäftigten Mädchen
wurden alle mehr oder weniger durch Brandwunden

schwer verletzt . Die Verletzten , die teilweise aus dem

Fenster des im zweiten Stockwerk gelegenen Arbeitsraumes
in den Hof gesprungen waren , wurden durch die Sanitäts¬
kolonne in das Städtische Krankenhaus gebracht . Drei der

Verletzten sind im Laufe des Montagvormittag gestorben .
Bei den übrigen besteht Lebensgefahr . Drei
weitere Mädchen sind mit einem Nervenschock davongekommen .
Der Betrieb erleidet , abgesehen von der betreffenden Ab¬

teilung , keine Unterbrechung .
Im Laufe des Vormittags traf Gauleiter Bürckel

in Kaiserslautern ein , um den Verletzten im Krankenhaus
einen Besuch abzustatten .

Benziudämpse als Explosionsursache .

Zu dem Explosionsunglück in der Verbandsstoff - Fabrik
Bender wird gemeldet : Über die Ursache des Unglücks ist
bisher ein Sachverständigen - Eutachten noch nicht ergangen .
Man nimmt jedoch an , daß sich aus einem offenstehenden
Benzinbehälter über Sonntag Venzindämpfe gebildet haben ,
die durch das Anzünden eines Gaskochers , auf
dem die Arbeiterinnen ihren Kaffee wärmen wollten , zur
Explosion gekommen find .

Im Befinden der Verletzten ist bisher keine weitere

wurde in hoffnungslosem Zustand ins Bürgerhospital ge¬
bracht .

Einen «Schädelbruch trug ein Motorradfahrer davon , der

bei Nieder - Weisel mit einem Radfahrer zusammengestoßen
war . ___________

= Naurod i . T .» 5 . Aug . Eine Frau von hier kam beim

Aussteigen aus dem Omnibus , welcher noch nicht anhielt , zu
Fall und zog sich eine Gehirnerschütterung zu . — Die Hafer¬
ernte geht ihrem Ende entgegen . Zwei Dreschmaschinen
sind in dauernder Tätigkeit .

= Idstein i . T . , 5 . Aug . Von den zahlreichen Turnern

und Turnerinnen des Turnvereins 1844 Idstein , die

am 1 . Gaufest des Reichsbundes für Leibesübungen am
3 . und 4 . August in Gießen teilnahmen , wurden folgende
Siege errungen : Adolf Ehmer int Degenfechten den 3 . und

im «Säbelfechten den 7 . Sieg , Hellmut Berger im Tennis

( Klaffe B ) ben 2 . Sieg , Paul Uhl ( Jugenddreikampf ) 2 . Sieg ,
Otto Höhn ( Heffen - Neunkampf ) 5 . Sieg . Im Dreikampf der

Turner - Unterstufe errang Josef Dietsch den 4 ., Herbert Rau

den 7 . , Adolf Link den 12 . und Heim Eerheim den 20 . Sieg .
Im Turnerimien - Neunkampf ( Unterstufe ) wurde Elfriede
Ehmer 14 . Siegerin , 17 . Else Junior , 21 . Lina Dietrich ; im

Vierkampf wurde Lieselotte Grün 18 . , Herta Junior 21 .
und Gretel Hilbert 23 . Siegerin . Die Vereinsriege ( 9 Teil¬

nehmer ) des Vereins erhielt die Note „ gut
“ . Bei den Ee -

meinschaftskämpfen der Turnerinnen errang die erste Abtei¬

lung des TV . 1844 den 16 . und die zweite Abteilung den

17 . Sieg . Die völkische Eem ^ inschaftsdarbie -

tung des Turnkreises 10 ( Rhein/Taunus ) wurde mit „ sehr

gut
" bewertet .

— Mainz , 5 . Aug . 2m Monat Juli haben sich in Mainz
85 Verkehrsunfälle ereignet . An ihnen waren
39 Personenkraftwagen . 24 Lastkraftwagen , 26 Krafträder ,
52 Fahrräder , ein Autobus , sechs Straßenbahnen und

18 sonstige Fahrzeuge beteiligt . Bei den Unfällen wurden

58 Personen verletzt , zwei Personen getötet und 97 Fahrzeuge
beschädigt .

— Nierstein a . Rh ., 5 . Aug . Das 2000 Jahre alte Wein¬

dorf Nierstein feierte am Samstag und Sonntag sein erstes
rheinisches Winzerfest . Einaeleitet wurden die

Festtage am Samstag durch die Uraufführung des Festspiels

„ Das Niersteiner Herbstfest "
, ein Spiel von Heimat , Liebe

und Wein , auf dem ehemaligen Rittergerichtsplatz , dem

„ Fronhof
“

. 2n den festlich geschmückten Lokalen und beson¬
ders im „ Weindorf

“ entwickelte sich bann ein buntes , frohes
Treiben . Am Sonntagmittag bewegte sich ein Festzug
unter dem Motto „ Nierstein am Rhein , feine Weinbergs¬
lagen und fein Wein “

durch ben Festort . Den Ausklang bil¬
dete am Montag ein großes Winzerfest .

= Koblenz , 5 . Aug . Der Regierungspräsident in Koblenz
hat mit Genehmigung des Reichs - und Preußischen Ministers
für Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung und des

Preußischen Ministers für Ernährung und Landwirtschaft
mit sofortiger Wirkung den Langenbergskopfbei
Leutesdorf im Kreise Neuwied zum Naturschutzgebiet
erklärt .

= Bad Homburg , 5 . Aug . Der Männergesang¬
verein Bad Homburg konnte am Sonntag das 50jährige
Jubiläum seines Bestehens begehen . In einer „ Ehren -

ftunbe
" überbrachte Landrat Prinz Wolfgang von Hefte »

Auftrage des preußischen Kultusministers dem Verein

bronzene Zelter - Plakette .

vor bet Vernichtung zu bewahren . Mit Ausnahme f£;n
“
c

Kleinviehs konnten die Viehbestände gerettet werden . S

dem schweren Brandunglück sind insbesondere kleine tz fiC„ en
mittlere Bauersleute betroffen worden . - -

= Wetzlar , 5 . Aug . 2n dem Kretsort Atzbach bt Eg b
in der letzten Nacht in dem Grundstück von Friedrich VM -?

Feuer aus . durch das die mit der Ernte voll gefüllte SchMß
und landwirtschaftliche Maschinen vernichtet wurden , i I

Vieh konnte im wesentlichen rechtzeitig in Sicherheit |
bracht werden . Zwei weitere Wohnhäuser waren stark

fährdet , konnten aber gerettet werden .

Lerlust
wegen

aus S :
Klüften
Jahre

— Nidda , 5 . Aug . 2n dem benachbarten Dorfe E ei ;
nid da brach in der letzten Nacht ein verheerendes Gr,M
feuer aus , dem zwei Wohnhäuser und f | *

Scheunen zum Opfer fielen . Die Scheunen waren ,
der eben geborgenen Getreideernte gefüllt , ferner ftan

noch zahlreiche landwirtschaftliche Maschinen in den Gei

den . Zwei weitere Wohnhäuser wurden von den Flamu

erheblich in Mitleidenschaft gezogen , obwohl die Few

wehren aus dem Ort und aus der Umgebung sich die bti



Wetterbericht des ReichswetterdiensLes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .
Das atlantische Hochdruckgebiet hat seinen Einflug auf

den europäischen Kontinent , neuerdings aber auch nach
Skandinavien hin ausgedehnt . Dabei ist allgemein in Deutsch¬
land wieder Aufheiterung eingetreten , und es macht sich nur
am Nordrande der Aloen infolge Stauwirkung noch
Störungstätigkeit bemerkbar . Der Hochdruckeinflutz bleibt
vorerst für unser Wetter auch bestimmend .

Witteruugsausfichten bis Mittwochabend : Teils
wolkig , teils heiter , trocken . Temperaturen wenig verändert .
Leichte Winde aus West bis Nsrdwest .

Die heutige Ausgabe umfaßt 12 Seiten

______________
und das „ Uuterhaltungsblatt " .
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Coü den Schnaken !

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Mittwoch !

Reichssendung : 20 .15 Uhr vom Deutschlandsender :
Stunde der jungen Nation . Heilig ist das Blut .

Berlin : 18 Uhr : Schumann und seine Umwelt . 19 .20
Uhr : Gruß aus den Bergen . Instrumentalquartett . 20 .45
Uhr : Sommerliche Abendmusik .

Breslau : 12 Uhr : Konzert . 16 Uhr : Liederstunde .
19 Uhr : Unterhaltungskonzert . 21 Uhr : Offenes Singen der
NSE . „ Kraft durch Freude

"
. 22 .30 Uhr : Tanzmusik .

Hamburg : 16 Uhr : Musik zur Kaffeestunde . 18 .40 Uhr :
ErzeiDungsschlacht . 21 Uhr : Kckmmermusik von Beethoven
und Brahms .

Köln : 16 Uhr : Liederstunde . 20 .45 Uhr : Soldatenmusik .
22 .30 Uhr : Nachtmusik und Tanz .

Königsberg : 16 .05 Uhr : Konzert . 17 .50 Uhr : Stunde
der Unterhaltung . 19 .10 Uhr : llnterhaltungs - und Tanzmusik .
20 .45 Uhr : Volkstümliche Orgelmusik . 21 Uhr : „ Der Fall
Michael Kohlhaas

"
. Hörspiel .

Leipzig : 15 Uhr : Jungmädel spielen . 19 Uhr :
Operettenmusik . 20 .45 Uhr : „ Sprung nach Island "

. Ein
Spiel am Rande Europas .

München : 16 .10 Uhr : Lieder von Franz Schubert . 19
Uhr : Tanzbilder und -gestalten . 20 .45 Uhr : Ferngesteuertes
Funkbrettl .

Stuttgart : 15 .30 Uhr : Pimpf hör zu ! 19 .45 Uhr :
Xylophonic ! 20 .45 Uhr : Dichterstundc . 21 .25 Uhr : Kammer¬
musik . 24 Uhr : Nachtmusik .

15.
Dienstag , 8 . August 1935 .

fi b, . Sieben , um den das Deutsche Reich geschädigt worden ist .
h N Wr diesen Wertersatz soll die Redemptoristenkongregation
S - haften .

Urteil : Zuchthaus , Ehrverlust , Geldstrafe .
t . T

ÄiStSt .

esse»
rein ;

249 500 RM . Geldstrafe und 5 Jahren Ehrverlust
verurteilt . Die Untersuchungshaft wird dem Angeklagten

s für die Dauer von vier Monaten und zwei Wochen an -

, gerechnet . Außerdem wird die Einziehung eines Be -

Nach über IZstündiger Verhandlungsdauer verkündete
der Vorsitzende des Berliner Schncllschöffengcrichtes in den

späten Abendstunden folgendes Urteil gegen den 59jäh -
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Für Hochverräter
kein Platz in der Volksgemeinschaft .
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träges in Höhe von 134 200 RM . angeordnet . Für die Eeld -
strafe und den Wertersatz haftet die Redemptoristen - Kongre -

ipäter tu schwindelhafter Weise als angebliches „ Geschenk
eines holländischen Wohltäters "

nach Deutschland herein -
aebracht .

Bezüglich der Verschiebung von 105 000 RM . nach Hol¬
land machte der Angeklagte ziemlich unklare Angaben

'
Er

behauptete , daß er diese Summe für Ordenszwecke verwendet
habe . Demgegenüber steht jedoch fest , daß zu diesem Zeit¬
punkt Psandbrrefe und Jndustrrepapiere durch den hollän¬
dischen Pater Vola vom Orden in Holland gekauft worden
sind . Diese Wertpapiere sind ohne Genehmigung der
Devisenstelle nach Deutschland hereingebracht worden unter
6er Vorspiegelung , es handele sich um das Geschenk eines
holländischen Wohltäters .

Dazu erklärte der Angeklagte , daß ihm der berüchtigte
Dr . Hofius zu dieser Transaktion geraten habe . 2m
übrigen habe er nicht gewußt , wie et sonst die Wertpapiete
nach Deutschland bekommen sollte .

In seinem Plädoyer führte der Anklagevertreter
Tt, a . aus . daß es sich bei diesem Fall um Spekulations¬
geschäfte handele , zu denen die Devisenstelle keinesfalls
die Genehmigung erteilt habe . Auch in diesem Falle sei die
Triebfeder zu den Taten die Ausnutzung des Kursstandes
der eigenen Schuldverschreibungen des Ordens gewesen . Der
Angeklagte l)abp durch sein geradezu frivoles Spiel
seine Stellung als Ordensgerstlicher in erheblichem Maße

^ mißbraucht . Schließlich beantragte der Staatsanwalt ,
; gegen den Angeklagten auf eine Gesamtstrafe von sieben
: Zähren Zuchthaus und 144 000 RM . Geldbuße zu erkennen .

Ferner beantragte er , die bürgerlichen Ehrenrechte auf die
F & tttr von 10 Jahren abzuerkennen und den Betrag einzu -

rigen Prokurator Sebastian Aigner von der süddeutschen
hwq Redemptoristenprovinz : Der Angeklagte wird wegen Devisen -
parsi vergehens zu insgesamt vier Jahren Zuchthaus ,
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Lebenslängliches Zuchthaus
wegen Verrats von Staatsgeheimnisien .

^ rliu , 6 . Aug . Der dritte Senat des Volksgerichts -
verurteilte den 27 Jahre alten Paul Supianek aus

chau wegen Verrats von Staatsgeheimnissen zu einer

^ slänglichen Zuchthausstrafe . In Anbetracht der Ver -
Mechkeit seiner Handlungsweise wurden ihm gleichzeitig
bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit aberkannt .

!I 9
-der
:feoi

Zuchthausstrafen für Devisenverbrecher .

5är Die Große Strafkammer in Köln ver -
Angeklagten Quirin Bochem aus Köln wegen

6 00o * m
)

^
5

r Ä Dici Jahren Zuchthaus ,
faihw . . Geldstrafe oder ersatzweise drei weiteren
Se * h » . n ft0sowie drei Jahren Ehrverlust ,
Nerl -J Roselieb zu drei Jahren Zuchthaus ,
ieL,, ; „

" " strafe oder ersatzweise zwei weiteten Monaten
T,7 m

" d drei Jahren Ehrverlust .
^ schinn

^ " oUten hatten in größtem Umfange Effek -

V - a Ucscn durchgeführt und zwar betrug bei
Ö # rund 280 000 RM . und bei Roselieb
str jjen .

J
. RM . Die Volksschädlinge hatten den Erlös

Reu Börsen verkauften Wertpapieren an
ländischen Auftraggeber , der in Amsterdam saß , ver -

Ehemaliger kommunistischer Reichstagsabgeordneter
zum Tode verurteilt .

Berlin , 5 . Aug . Zum zweitenmale seit seinem Bestehen
Fest der Volksgerichtshof wegen Vorbereitung zum Hochver -
kwt auf die hochstzulässige Strafe , die Todesstrafe , erkannt .
Liier erste Senat des Volksgerichtshofes verurteilte den 36 -
Mrigen Albert Kayser aus Berlin zum Tode und zum
। Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit . Ebenso
s » egen Vorbereitung zum Hochverrat erhielten seine Mit -
^ « igeklagten , die 29jährige Frau Minna Herrn , geb . Thiele ,
- aus Brandenburg und der 35jährige Franz Urbansky aus
■ Krogen an der Elster , je 15 Jahre Zuchthaus , zehn
- Ähre Ehrverlust und Stellung unter Polizeiaufsicht , der

W Jahre alte Josef Pfaff aus Teltow und der 29 Jahre alte
Dilbelm Künzler aus Singen wurden ze je 12 Jahren Zucht -

. « us , 10 Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiauf¬
sicht verurteilt ." Der Hauptangeklagte Kayser , ein äußerst gefährlicher

Li *n» fanatischer kommunistischer Funktionär , ist von der zen -
f ttalen Leitung der KPD . nach Mitteldeutschland entsandt und

dem Wiederaufbau der KPD . beauftragt worden . Bei
g

“ Strafzumesiung kam für ihn erschwerend in Betracht ,
W et am 28 . Februar 1933 als ehemaliger Reichstags -
- » dgeordneter festgenommen und am 23 . Dezember 1933 aus
Mn Konzentrationslager entlassen worden war . Bei seiner
Entlassung hatte er sich ausdrücklich verpflichtet , sich nicht
Meder für kommunistische Irrlehren einzusetzen und jede
Wttsseindliche Betätigung zu unterlagen . An dieser Er -
Luaning hat Kayser sich jedoch nicht gehalten , sondern sich
ß « ch wie vor als einer der gefährlichsten Feinde von Staat
Md Recht betätigt . Nach Ansicht des ersten Senats des

Gerichtshofes hat sich Kayser eines besonders schweren
mues des kommunistischen Hochverrats schuldig gemacht , der
Wtr durch die Todesstrafe gesühnt werden kann .

jx Durch dieses Urteil ist eindeutig zum Ausdruck gebracht
E ” “6" ., daß Volk und Staat mit allem Nachdruck gegen ver -
W ^ rrtsche Anschläge geschützt werden müßen , und daß gegen
BWtarttgc verbrecherische Elemente keine Rücksichtnahme am
x Platze ist . Das Urteil mag erneut unter Beweis stellen , daß
jemand , der heute noch glaubt , sich für staats - und volks -
WT ^ dende kommunistische Ideen einsetzen zu können , mit

« t Milde des Gerichtes zu rechnen hat .
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Bekanntmachungen .

Hitler - Jugend .

Mittwochvormittag 9 .30 Uhr treten sämtliche in Wies¬
baden anwesenden HJ .- Kametaden auf dem Sportplatz an
der Lahnstraße im Sommerdienstanzug an , und nehmen an
dem Empfang des Musikkorps der Leibstandarte SS . Adolf
Hitler teil . Die Betriebsführer und Lehrherren werden ge¬
beten , den Junggenosien in der Zeit von % 10 bis 2 Uhr
freizugeben . ______

NSG . „ Straft durch Freude .

Gastspiel der Kapelle der Leibstandarte Adolf Hitler im
Kurhaus .

Die Städtische Kurverwaltung veranstaltet in Verbin¬
dung mit der NSE . „ Kraft durch Freude

" am Mittwoch ,7 . August , 16 Uhr und 20 Uhr , ein Konzert des Musikkorps
der Leibstandarte Adolf Hitler unter Leitung des Musik¬
zugführers Hauptsturmführer Obermusikmeister Müller -

^ ohn . Das Musikkorps befindet sich zur Zeit auf einer Gast¬
spielreise durch Deutschland und trifft am Mittwochvormittaa
' n unserer Weltkurstadt ein . Den Mitgliedern der DAF . ist
Gelegenheit gegeben , die beiden Konzerte zum verbilligten
Preise von 50 Pfg . zu besuchen . Da das Konzert ehemals am
3 . August stattfinden sollte , haben die Eintrittskarten noch
den Aufdruck mit dem Datum vom 3 . August . Die Karten
behalten jedoch ihre Gültigkeit für den 7 . August . Besorgen
Sie sich rechtzeitig eine Karte , da ein Verkauf an der Kur¬
hauskasse von uns nicht erfolgt .

Sonderkonzert im Kurhaus .
Am Donnerstag , 8 . August , findet im Kurhaus das

zweite Sonderkonzert der NSG . „ Kraft durch Freude
" im

Neues aus

Opfer der Berge .

Zwei Bergsteiger im Wilden Kaiser tödlich verunglückt .

Kufstein , 5 . Aug . Am Sonnta gnachmittag ereignete sich
' m Gebiet jäes Totenkirchls ein schweres Bergunglück . Der
Elektriker Johann Schwarz und der Gastwirtssvhn Josef
P rock , Heide 23 Jahre alt , stürzten unweit des Gipfels etwa
50 Meter ab and blieben tot liegen . Die Verunglückten

^ 01611 aus Hall in Tirol und zählten zu den tüchtigsten
Mitgliedern der dortigen Alpenvereinssektion .

Der Absturz erfolgte beim Durchklettern der Westwawd
des ,Totenkirchls , einer der schwierigsten Stellen im Milden
Kaiser . _Die Nachricht von dem Unglück gelangte spät nachts
nach Kufstein , von wo aus sich sofort eine Bergungsinann -
ichaft zur Unglücksstelle begab , um im Lause des Montag die
Leichen zu bergen . Die Kletterer dürften durch Stein -
oder Blitzschlag verunglückt fein .

Tödlicher Absturz in den Dolomiten .
Bozen , 5 . Aug . Am Samstagfrüh unternahm der

Sex teuer Bergführer Andre Piller von der Prinz -
Umberto - Hütte aus mit einem Ausländer eine Besteigung
toer Kleinen Zinne . Piller hatte diese Besteigung vor längerer
Zelit schon einmal , vorgenommen und in einer Stande
20 Minuten geschafft . Diesmal nun verließen ihn im
Zfigmondy -Kamin plötzlich die Kräfte und er stürzte etwa
40 Meter lief a b . Der Begleiter wurde dadurch gerettet , daß
das Seil riß . Die Leiche Pillers wurde von Berufs -
kamervden geborgen . Andre Piller ist ein Schwager des ge¬
fallenen Bergführers Sepp Jnnerkofler und

"
stand im

7 0 . Lebensjahr .

Schwere Unfälle im Kaukasus .

Moskau , 5 . Aug . Wie aus Naltschik gemeldet wird , er¬
eigneten sich int Kaukasus zwei schwere Unfälle , bei denen
zwei Bergsteiger getötet und drei schwer verletzt wurden .

Eine Bergsteigergruppe hatte in einem 4200 Meter hoch
gelegenen Lager am Dych - Tau übernachtet . Nach dem
Wiederaufbruch stürzte der Akoskauer Künstler Maleinow ,
ein erfahrener Alpinist , bei der Überquerung eines Firn¬
feldes ab und war sofort tot . .

Auf dem Plateau llschbinsk wurde eine andere Berg -
steigergruppe vom Unglück getroffen . Ein losgeriffener Eis¬
block zerschnitt das Halteseil und riß den ganzen Trupp in
die Tiefe . Der ukrainische Komponist Koljada wurde auf der
Stelle getötet , drei andere Bergsteiger trugen schwere Ver¬
letzungen davon .

Überschwemmungen in Afghanistan
und Vorderindien .

Simla , 6 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Große Rwen -
fälle verursachten in Afghanistan am Devgul - Paß
bei Khunarkas über weite Gebiete Überschwemmungen . 18
Personen kam in den Fluten um . Auch das DorfMahala
unweit von Herat , im Nordwesten Afghanistans , wurde von
Wolkenbrüchen verwüstet . Hier ertranken vier Per¬
sonen und viel Vieh . Außerdem stürzten zahlreiche Häuser
ein . In Kanegram tobte ein Sturm , wie er seit Menschenge¬
denken nicht in dieser Gegend gewütet hat .

Im Nordwesten Vorderindiens stieg der Indus bei Suk -
kur . Er überschwemmte weithin die ausgedehnten Wälder
von Zindah Pir , aus denen die wilden Tiere , insbeson¬
dere die Bären , vor dem Waffer flüchteten . Die Tiere kamen
zum Teil bis in die Stadt , wo sie Schrecken verbreiteten . Sie
konnten jedoch zum Teil verscheucht , zum Teil erschlagen
werden .

Von der Deutschlandreise heimgekehrt . Der Journalist
Adolfo A r g o r i o ist am Sonntagabend im Flugzeug von
seiner Deutschlandreise nach Montevideo heimgekehrt und
wurde auf dem Flughafen von Mitgliedern der Ortsgruppe
der NSDAP , begrüßt . Argorio äußerte sich hochbefriedigt
über den Verlauf der Reise mit dem „ Graf Zeppelin

" und
vor allem über die Eindrücke , die er vom neuen Deutschland
empfangen hat .

Feuer in einem bayerischen Staatsgestiit . Am Samstag¬
nachmittag schlug bei einem Gewitter der Blitz in den West -
stügel des Gebäudes des Staatsgestüts Schwaiganger .
2m Nu standen die großen Futtervorräte , die in dem Bau
untergebracht waren , in Hellen Flammen . Das Gebäude
wurde bis auf die Grundmauern eingeäschert . Aus dem Oft -
Mgel , auf den der Brand Übergriff , konnten noch im letzten
Augenblick die Pferde und das Großvieh gerettet werden

der durch den Brand entstanden ist , dürste etwa
300000 RM . betragen .

Ne . »T >. Seite 7 . x

Monat August statt . Der Wiener Abend mit Walzern
und Liedern von Johann Strauß usw . steht unter Leitung
von Kapellmeister Ernst Schalck . Leichtbewingte Walzer -
melodien werden den schaffenden Menschen an diesem Abend
wieder einmal die Sorgen des Alltags vergessen lassen und
in die Welt der Musik zurückversetzen . Verbilligte Eintritts¬
karten für die Mitglieder der DAF . sind zum Preise von
40 Pfg . auf allen Ortswaltungen der DAF . erhältlich .

Besichtigung der Opelwerke .

Die NSE . „ Kraft durch Freude
" unternimmt am Frei¬

tag , 9 . August 1935 , eine Fahrt nach Rüsselsheim mit Be¬

sichtigung der Opelwerke . Abfahrt 12 Uhr vor dem Kurhaus .
Der Preis beträgt für die Hin - und Rückfahrt 1 .25 RM .
Anmeldungen werden entgegengenommen bis zum 8 . August
auf der Geschäftsstelle , Rheinstraße 74 , Zimmer 4 .

Wanderung nach Bad Kreuznach .

Die NSE . „ Kraft durch Freude
" unternimmt am Sonn¬

tag , 11 . d . M ., eine Wanderuiw nach Bad Kreuznach .
Treffpunkt am Hauptbahnhof Wiesbaden , Beteiligungs - und

Fahrgeld 3 .10 RM . Anmeldeschluß 9 . August , 18 llhr , Wies¬
baden , Rheinstraße 74 , Zimmer 3 . Nähere Einzelheiten dort -

selbst .
Urlaubsfahrten .

Infolge der starken Nachfrage nach den

Urlaubszügen der NSG . „ Kraft durch Freude
“

,
wurde für folgende Fahrten ein 2 . Zug eingelegt :

llrlaubszug Nr . 39 nach dem Bayerischen Wald , vom
15 .— 23 . August 1935 .

Urlaubszug Nr . 40 nach dem Bodensee — Konstanz , vom
16 .— 23 . August 1935 .

Urlaubszug nach dem Allgäu ( Sonthofen ) , vom
22 .— 30 . August 1935 .

Anmeldungen für diese Züge sind sofort erbeten an die

Geschäftsstelle , Rheinstraße 74 , Zimmer 2 .

aller Wett .

Feierliche Beisetzung des Segelfliegers Oeltzfchner . Am

Montagnachmittag wurde in Merseburg der bei der Rück¬
kehr von feinem Weltrekordflug tödlich verunglückte Segel¬
flieger Rudolf Oeltzfchner feierlich beigesetzt . Die Glocken
der Stadt läuteten . Tausende von Volksgenossen begleiteten
ihren Merseburger Flieger auf seinem letzten Weg . Nach
der Predigt des Geistlichen ergriff Reichsluftsportführer
Loerzer , der mit seinem Stabe an den Beisetzungsfeierlich¬
keiten teilnahm , das Wort , um die Grüße der Rhönkamera -
den zu überbringen .

Das Große Los der Arbeitsbeschaffungslotterie in
Stuttgart gezogen . Am Montagmittag wurde in Stuttgart
das Große Los der Arbeitsbeschaffungslotterie in Höhe von
10 000 RM . gezogen . In den Gewinn teilen sich 20 Personen ,
meist Frauen und einige Arbeiter , die gemeinschaftlich ihr
Glück versuchten . Die einzelnen Beträge wurden den glück¬
lichen Gewinnern bereits ausgezahlt .
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Mittwoch , den 7 . August 1935 .
16 — 18 Ubr und 20 — 22 .30 Uhr :

2 Grotz - Konzerte
des Musikkorvs und des Svielmannszuges der

LeiLllandarte SS . Adolf Hitler

unter verfönlicher Leitung von Hauvtsturnnührer
Obermusikmeister Muller - Jobn .

( Näheres im besonderen Handvrogramm ) . -

Ermäßigte Karten im Vorverkauf bei , sämtlichen
Geschäftsstellen der NSDAP , u . d . erhältlich .

21 Ubr :
Tanz - und Unterhaltungsmusik .
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Mittwoch , den 7 . August 1935 .
11 Uhr :

Früh - Konzerl
am Kochbrunnen , ausgeführt von der Kavelle

Karl Bastian .

1 Ouvertüre „ Der Waffenschmied "
von Lortzing .

2 ! Cchmetterlingsreigen von Schmalstich .
8 . Liebesseier . Lied von Weingartner .
4 Dur und Moll . Potvourri von Schreiner .
5 Tausend und eine Nackt . Walzer von Strauh .
6

'
Zum Rendezvous . Marsck von Blon .

2m Weinsaal : 16 .30 Ubr : Tanz -Tee .

. . L fli HUMbIUIM
_

selbstverständlich UOOm | aihL
vom Spez . - Haus nCCPiei » seit

Sommer - und

Übergangs - Mäntel

teils auf Douchesse , teils auf
Maroc gefüttert
975 1250 1475 1875

Thalia
Nur noch heute n

? i
n - l
Ot

lver
ka

Herrliche urwüchsige Menschen , schöne Natur¬

bilder u . dramatisch sich steigernde Handlung i

| VORPROGRAMM und UFA - TON WOCHE
~
|

e UFA - PALAST

Cafe - Rest „
Waldbaus

“

Bes . : Wilh . Repp .
miiiiiiiiimiuiiiiiuimuiiiiiiniHiiiiii
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Morgen Mittwoch , 7,August1935
2 billige Ferienfahrten mit

Köln - Düsseldorfer
Salon - Dampfer :

10 Uhr Sonderfahrt bis St . Goarshausen u . zurück
---- zu Ausnahmepreisen . (Rückk . 19 .55 Uhr . )

» .so uhr Große Fahrt ins — Blaue
Musik an Bord . [Rückk . 21 .00 Uhr.) Totalfahrpr . nur 1 RM.
Kinder von 4 bis 10 Jahren zahlen die Hälfte .

Ausk.a .Fahrscheine in simtLReisebüros sowiederAgenturW.-Biebrich.

Schürmann & Co . , G . m . b . H . F. 60144/46 .

Z Preuß . Südd .

Klassenlotterie
Kauflose zur 5 . Klasse in allen
Abschnitten 1/8 Los nur RM 15 .—

Ziehung : 8 . Aug . — 11 . Sept .
Gewinn RM . 55 ’4 Million

v . Koester Bahnhofstr .
8

Staatl . Lotterie - Einnahme

Kaiserkeller |
im „

Kaiserhof "

Besuchen Sie unsere neuerrichteten

gemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

Bestgepflegtes Germania - Pilsner
und Naturweine zu kleinen Preisen

Schöner schattiger Garten

Donnerstag , 8 . August :
über Hunsrück , Mosel - , Ruwer - ,
Nahetal . Preis 9 Mark .

11 . August :
5 - Pässefahrt , Schweiz , 7 Tage .

Preis 120 Mark .
17 . August :

Oberbayern , Allgäu bis König¬
see , 7 Tage . Preis 99 Mark .

26 . August :
5 Tage Südschwarzwald .

Preis 59 Mark .

„ Rheinland “
Autobus - Ges .

Wilhelmstr . 60 , Tel . 21184/85

Elegante Damenhüte umarbeite
'

wg
I Bensdorff , Moritzstr . 40,1 .

( Der Rundfunk .

Mittwoch , den 7 . August 1935 .

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgensvruck . Gymnastik . 6 .30
Berlin : Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten . >
Wasserstandsmeldungen . Zeit . Wetter ,
Stuttgart : Gymnastik . 8 .30 Von Bad
abr : Krübkonzert .

10 .45 Ratschlage für Kucke und Saus . ItOO
konzert . 11 .25 Programmaillage . Wirts
Meldungen . Wetter . 11 .30 Sozialdienst .

12 .00 Von Breslau : Mittagskonzert I . 13M
Nackrickten . 13 .15 Von Breslau : Mil
konzert II . 14 .00 Beit . Nackrickten .
Wirtsckaitsberickt . 1130 Beit Wirt
Meldungen . 14 .40 Wetter . 15 .15
lautern : Musik . — II . . .Der Peter von <
heim

"
. Erzählung von I . K . Nulter .

16 .00 Kleines Konzert . 16 .30 Der Beitfunk
über Land . 17 .00 Nackmittagskonzert .
kalisches Kunterbunt . 18 .30 Das Leben . !
18 .45 Saardiemt . . 18 .55

^
Wetter .

Wetterdienst für die Landwirtsckaft .
schaftsmeldungen . Programmänderungen .

19 .00 Unterbaltungskonzert . 19 -40 Bauen
19 .50 Tagesiviegel . 20 .00 Bett Nack

20 . 15 Vom Deutschlandsender : Reicksse
Stunde der jungen Nation : » eilig «
Blut . 20 .45 Von München : Ferngektei

22 .00 Reichswett
'
kamvs der SA . Sörberickt 3 . ®

Kuroialz . 22 .10 Beit Nackr ' -bten .
Wetter . Nachrichten . Spott . 22 2̂0 _
Zechtmellterschaften . 22 .30 Von Köln ,
und Unterhaltungsmusik . 24 .00 Nack

ferner

Lucie Englisch
Gretl Theimer

Joe Stöckel

Beginn :
2,30,4 .30,6,30,8,30 Uhr

Der Weg

Deutschlandiender 1571/191 .

6 .00 Elockensviel . Tagessvruck . . 6 .30 3
Morgenmusik . 8 .20 Morgenstandcken
Hausfrau . 10 .15 Alle Kinder singen , rn

10 .45 srröblicker Kindergarten . 11 .30 va
sckait . Volkswirtschaft . 11 .40 Der
svrickt — Der Bauer hört . i_

12 .00 Musik zum Mittag . 13,45 Nachrichten ^
Allerlei — Bon Bmet bis Drei ! lo .OO
berichte . 15 .15 Der Kammeichor des
landienders singt . 15 .45 Bücherstunde .

16 .00 Musik im dreien . 17 .30 Eine Vier
lrunktecknik . 17 .45 Deutsche Bergleute
die erste Eisenbahn . 18 .00 Das deut !«

18 .30 Bur Rundfunk -Ausstellung 193a
Wer ist wer ? — Was ist was ? 1»
das offizielle Rundfunkschrifttum .

19 .00 Und jetzt ist Feierabend ! 19 .45 Den
ecko . 20 .00 Kernsvruch . Kurznackrickte

20 .15 Reichssendung : Stunde der jungen
Heilig ist das Blut . 20 .45 Der Mu ' '

SA .- Gruove Berlin -Brandenburg e
Armee - Märsche . 21 .00 Der s3Kw
SA . - Eruvve Berlin -Brandenburg blan

neue Märicke . „ . '
22 .00 Nackrickten . Svort . 22 .30 Eine Heine

musik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz ^.

Das sind die Preise die den großen ErfoJ
im Saisonschluß - Verkauf bei Gibbrich & Co . gebracht haben . Unglaub

liehe Tiefpreise für schöne , gepflegte Damenbekleidung .

Benzin 3h p . L
(auf Gutschein )

Tankst .- Intra -Garag .
4dolfsaliee44a .Ronil .

Makulatur
zu haben

Tagbl - Verlag
Schalterhalle

VARIETfe - THEATER

3 ' t Stunde Lachen |
über das neue ■

August -Programm ;
Gretel Krupp und Inge Scholz

die einzigsten Doppel -
Conferencieren stellen vor :

3 alte Schachteln
Die große Tanz - , Gesangs¬

und Kostümschau

Alexis
Deutschlands Tanzkomiker .

Ernst Sylvester
Der humorvolle Jongleur .

2 Hennings
Comedy -Akt . Charivari

und weitere 5 Attraktionen !

Morgen Mittwoch 4 Uhr

Hausfrauen -Nachmittag
Karten 20 Pf . Gedeck 50 Pf .

Dienstag , Mittwoch ,

Donnerstag !

Der entzückende Ufa - Film

„ Liebe und

S p e z i a I h ahöchstleistungsfähigeDas

in

U

Die weiße Taube
mit

Charles Kulimann

Jessie Vihrog
Leo Slezak

Fritz Kämpers

Musik Will Meisel

ab heute Dienstag

bis einschl . Freitag

im Spielplan

281
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Sport und Spiel .
»idei
rt . ver

wäre als kleine
lorettfechten noch nie

Wasserball - National -

S t e i n h o f f
Riedel ( Lu

Deutschlands C - ; ; . . ; .. . . -
nt a n n schäft gewann den in Arnheim ausgetragenen9 - Landerkampf gegen Holland mit 3 :2 Toren . Bei der
Pause führte Holland 1 :0 .

wentfäeidungen im Florett .
dam - WFK . plazierte sich für die Endrunde bei den

Meisterschaften in Frankfurt a . M .

Ergebnisse :
Männereinzel : v . Gramm — Tarlowski 6 :1 , 6 :2

; Dallada — Wilde 7 :5 , 6 :0 , 6 :3 ; Cernoch — Rado 6 4
,
' 6 :4 ; Denker — Ellrner 6 :2 , 6 :3 , 6 :3 ; Puncec — Lund

Sie „ Cetjfen ftyt “ in fjambutg
Nur o . Stamm , Henkel und Denker siegreich .

rfolg
aub

Ei » sogenannter Volkstag
"

hatten den Kämpfen um
die internationalen Tennismeisterschaften von Deutschland
in Hamburg am Montag einen sehr guten Besuch gebracht
Mehr als 5000 Sportbegeisterte sahen auf der ganzen Lime
fesselnde Kampfe , Bei denen es manche Überraschung gab3m Mannereinzel wurden die „ Letzten Acht " er -
Mttelt , und zwar sind es von oben nach unten : v . C r a m m
Pallada , Cernoch , Denker , Puncec Sziaeti

'

Kukulzevrc und Henkel , also drei Südslawen
die - Deutsche , ein Ungar und ein Tscheche .

~

Unser Meister von Gramm hatte gegen den Bolen
» Tarlowski kerne große Mühe ; er gab insgesamt nur fünf
ISpiele ab Sein Gegner im Viertelfinale wird der Süd -
Ußnwe Pallada sein , der den Engländer Wilde ohne Satzver -
^ chezwang . Der Hamburger Hans Denker , der in den
MMteii aiachmittagsstunden den Schweizer Meister Ellrner
W ^ eugend mit 6 :2 , 6 :3 , 6 :3 schlug , wird es nun mit dem» Tschechen Cernoch zu tun haben . Heinrich Henkel gab
WM " den Tschechen Siba keinen Satz ab und trifft nun auf
M dritten Sudslawen den bekannten Kukuljevic , der den
^ Wen Hebda tn vier Sätzen niederrang .
M .

Bei den Frauen sorgte die junge Berlinerin Ull -
MelN m der zweiten Runde für eine große Überraschung
kschlua sie doch die starke Tschechoslowakin Eepkova

^
die

Wimbledon gegen die Weltmeisterin Moody einen Satzk « wonnen hatte , leicht mit 6 : 1 , 6 :2 . Sn der dritten Runde
Men zetzt außer Fr ! . Ullstein noch Frau Schoumburgk , Frl .
MlN - Gouquergue , Frl van Lindonk , Frau Fehlmann ,Ml . Othberg - Kruger und die Italienerin Tonolli . Die
rTiteloerteidigeriN , Frau Sperling , und die Polin Jeqrze -
Moska sind sogar noch eine Runde weitergekommen .

^ e - chsluftsportfuhrer L o e r z e r nahm am Montagvormittaqdie Preisverteilung zum 16 . Rhön - Segelflug - Wettbewerb
” ? r -

o
2n der Wertungsgruppe Gesamtleistung schnittdie Luftsportlandesgruppe Dresden am besten ab und ihr

fiel auch der von Reichsluftfahrtminister Göring gestiftete
Ehrenpreis zu . Die Plätze belegten die Luftsportlandes¬
gruppen Stuttgart , Essen , Darmstadt und Han¬
nover — jn der Wertungsgruppe der besten Piloten
kam der leider inzwischen tödlich verunglückte Rekordseqel -
flieger Oeltzschner ( Dresden ) mit etwa 2000 Punkten° uf den ersten Platz Ihm folgen Späte ( Dresden ) ,
Df off ( Darmstadt ) , Bartaune ( Hamburg ) ,K r ed e I ( Lufthansa ) und Brautigain ( Dresden ) .
. .. , ? nder Wertungsgruppe Mannschafts - Disziplin°ubrt die Luftsportlandesgruppe Pommern vor Dortmund
und Darmstadt . Als beste Startmannschaft gingen

Der Italiener Tazio Ruvolari , der Gewinner des
^ Grogen Preises von Deutschland "

, kam am Sonntag in
Monte - Nere beim Automobilrenncn um den Eiano - Pokal
ju einem neuen Sieg . Er gewann das über 240 km führende
Kennen in 2 :42 :04 ^ Stunden (= 88,240 Stdkm .) auf einem
A i l ? - Romeo - Wagen vor seinen Stallgefährten Brivio ,
Trossr und Dreyfus .

2 - Vorlauf : Fries vor Möller , 3 . Vorlauf : Vermeulen vor
Keilbach , 4 . Vorlauf : Black vor Arndt , Hoffnungslauf ■ Aey -
Z ° uu . Endlauf : 1 Hoffmann - Frankfurt , 2 . Aeymann -
Krefeld , 3 . Vermeulen -Krefeld , 4 . Black - Mainz .

1 w3 «U ’L, “ 6er 5 km , 5 Wertungen : Sieger :
J- Frndt - Krefeld 21 Punkte , 2 . Pfeiffer - Stuttgart II P . ,3 . Roß - Frankfurt 10 P ., 4 . Möller - Frankfurt 6 P ., 5 . Loh -
mann - Dusseldorf 4 P .

’

Stunden - Mannschaftsrennen mit Viertel¬
stundenwertung : Sieger : 1 . Fries/Roß ( Frankfurt ) 9 Punkte
42 >2 k ™ . 2 - Kaege/Vermeulen ( Mainz/Krefeld ) 8 P ., 3 . Aey -
mann/Arndt ( Krefeld ) 6 P . , eine Runde zurück : 4 . Hoff -
mann/Klein ( Frankfurt ) 15 P .

11

D/e Sieget der 16 . RHo/r
Oeltzschner f und die Luftsportlandesgruppe Dresden .

Montag wurden bei den Deutschen Fechterrneister -
ßten in Frankfurt am Main die Florett - Einzel -
Mpse Nft Männer und Frauen in Angriff genommen .
Udle Manner - Mersterschaft , die von dem Frankfurter
Wnannen " Kultus Eisenecker verteidigt wird , bewarben
W

^
Fechter ( !) , von denen allerdings die meisten in der

Müde — aus jeder Gruppe kamen nut je drei Fechter
W Zwischenrunde — auf der Strecke blieben . Durchweg
!« i sich die bewährten Kämpfer durch , höchstens das Aus -
eiden des Degenmeifters E e i w i tz ( Ulm )

" ' " "

erraschung zu werten , doch war das Floret . , . . , ...... . . . .
Marke des Ulmers . Einen guten Eindruck bekam man

von dem jungen Offenbacher Deiters , einem
der deutschen Altmeisterin Olga Deiters , die selbst auf

. der benachbarten Kampfbahnen stand und sich zur Ent -
der Frauenmeisterschaft durchrang . Es dürfte im

recht seltener Fall fein , daß

^ pSgg . beim SW ) .

Auch BsR . Mannheim wurde nach Wiesbaden verpflichtet .
Das Bestreben , den Ausbildungsstand der 1 . Fußball¬

mannschaft des Sportvereins Wiesbaden ständig zu ver -
beflern und die Spieler wieder an schwerere Aufgaben zu ge -

Zu zwei großen Abschlüssen geführt , die am
OUL begreifliches Interesse stoßen werden .Um 18 . August empfangt der SVW . einen der prominentesten

deutschen Vereine , den bayerischen Eaumeister und deutschen
F ü r t h , und 8 Tage später , also am

2o - August , den bestens bekannten badischen Eauligaverein ,VfR . Mannheim . Rahmenspiele , an denen die Jung -
liga des SVW . beteiligt ist , stnd vorgesehen .

Handball im SVW .

. Die Handball - Abteilung steht augenblicklich im Zeichen
der Vorbereitungen für die tommenden Verbandsspiele . Es
gilt vor allen Dingen für die , zum Wehrdienst einberufenen
Spieler gleichwertigen Ersatz heranzubilden . Platztraining
ist Mittwochs von 6— 9 Uhr . — Am Mittwoch , den 7 . August ,abends 9 .15 Uhr findet im Germania - Restaurant , Helenen -
strage , anschließend an das Training , eine Vollversammlung
der Handball - Abteilung statt , zu der alle Aktiven , die an den
Verbandsspielen teilnehmen wollen , unbedingt erscheinen

aus dem „ Rennen " vier Mannschaften der Luftsportlandes -
gruppe Darmstadt hervor , denen je eine Mannschaft von
Pommern und Dortmund folgen . — In der Wertungsgruppe
der besten Mannschaftsführer ergab sich folgende
Reihenfolge : Luftsport - Landesgruppe Pommern , Luft -
sport - Landesgruppe Darmstadt , Lustsport - Landesgruppe
Dortmund . Die Kraftfahrer , die diesen Wettbewerb
rn hervorragender Weise mitentscheiden halfen , wurden wie
folgt bewertet : Darmstadt , Dortmund und Königsberg .

Said miedet fjotfey .

WTHK . spielt in Aschaffenburg und Würzburg .

Sofort nach Beendigung der amtlichen Wettspielsperre ,die am 15 . d . M . abläuft , beginnt der WTHK . bereits wie¬
der mit einigen größeren Wettspielen . Samstag , 17 . August ,
>rnelt er in Aschaffenburg , und Sonntag , 18 . August ,in Wurzburg .

ScfjacfjnacbtWen .
Internationales Turnier in Bad Nauheim .

Am Montagvormittag wurde im Spielsaal des Bad
Nauheimer Kurhauses das Internationale Schach -Turnier
durch Kurdirektor Frhr . von Wechmar eröffnet . Die erfolgte
Auslosung der Spieler ergab folgende Auswahl der Gegner :
Dr . Rodl — Grob , Dppozienski — Bogoljubow , Ahnes —
Elrskases , Engels — Stoltz, , Richter — Andersen . Der Zu -
fall hat es also gewollt , daß jeweils die Turnierteilnehmer
aus dem Auslande den deutschen Spielern gegenüberstehen .
Die erste Partie zwischen Dppozienski und Vogol -
l u b o w endete unentschieden . Engels verlor nach kombi¬
nationsreichem Kampfe gegen Stoltz - Schweden . Die rest -
llchen drei Partien wurden nicht zu Ende geführt . In der
Abbruchstellung steht Richter gegen Andersen auf Gewinn .
Dr - Rodl steht etwas besser gegen Grob - Schweiz . Ahnes
durfte seine Partie gegen Eliskases - österreich kaum gewinnen
können .

3n Rüt ^ e .

Sinfs ; Unteroffizier Leichum wurde mit einem Sprunge von 7,73 Meter ( Rekord ! Gieaer im
prung . - Mitte oben : Ein Zielbild vom 106 - Meter - Lauf , in k sÄt t

A ^ ^ e - Darunter : Die erste Hürde im 80 - Meter - Fräuen - Hürdenlauf ^ X x>m S e
™

^ ursburg ( links ) gewonnen wurde . — Rechts : Der Sieger im Hammerwerfen Blask vom Polizei -
fPortverein Königsberg , stellte mit 49,17 Meter einen neuen deutschen Rekord auf

W

_ ( Atlantic 3 , Scherls Bilderdienst 1 , M . )

6 : 1’ 6 : 1 ; Szigeti - Pohlhausen 3 :6 , 6 :4 , 6 :2 , 6 :4 ;Äufulientt — Hebda 6 :2 , 4 :6 , 6 :4 , 6 :3 ; Henkel — Sibä

R . q .
^ nrrrV-Cnei ^ oel — Ullstein -Dollinger 6 :3 ,

hnumHß . ieiß . ö7 4 ' ew ° Da 6 ' 1, 6 :2 ; Gouquerque — Rosen -Bautn 6 1 , 6 .3 , Fehlmann — Buderus 6 :2 , 6 :2 ; Tonolli

n i «
" ^ r 6 :8 7 :5 , 10 :8 ; Jedrzejowska — Schneider - Peitz

L1 ’ 6 -3 , Sperling - Weber 6 :3 , 6 :4 ; Dthberg - KrÜger —
CftaDarn 7 . 5 , 6 .4 ; van Lindonk — Heidtmann 7 :5 , 5 :76 . 3 ; Schomburgk — Kovac 6 :3 , 6 :2 .

Wiesbaden .
Städtekamps Wiesbaden — Worms 15 :2 .

. dem im Nerotal zum Austrag gebrachten Städte -
rampf konnten die Hiesigen abermals einen überzeugenden
Steg erringen Die Wormser erschienen mit 6 Herren und
4 Damen , die sich zwar die redlichste Mühe gaben , den Wies¬
badenern den Sieg streitig zu machen , aber letzten Endes
doch einsehen mußten , daß hier wenig Lorbeeren zu ernten
mären . Am besten hielten sich die Gäste noch in den Einzel¬
spielen der Herren , in denen sie sich in drei Spielen erst im
mitten Satz geschlagen haben und sogar ein Spiel gewinnen
konnten In den Einzelspielen der Damen verloren sie da¬
gegen überall glatt in zwei Sätzen . Die Vertretung unsererKur - und Baderstadt war bei diesem Kampf vom Wies -
badener Tennis - und Hockeyklub allein gestellt
worden , oein Sieg in diesem Städtekampf ist um so bemer -
tensmerter , als lediglich zwei Herren und eine Dame der
1 . Mannschaft antraten , alle übrigen Spieler und Spie¬
lerinnen aber aus der 2 . Mannschaft stammten .

Wiesbadener Tennisjugend beim Saufest in Saarbrücken .
,m . Anläßlich des © aufeftes unternimmt die Jugend des
Wiesbadener Tennis - und HockeykliUs eine Wettspielreise
ins Saargebiet . Außer in Saarbrücken wird die Wiesbadener
fugend auch noch in Koblenz , Trier , Dillingen , Neunkirchen ,St . Wendel , Oberftein - Jdar und Kirn Klubwettkämpfe zum
Austrag bringen , bei denen sie größtenteils gegen die aktiven
Mannschaften dieser Vereine antreten wird .

Mutter und Sohn gemeinsam ans der Kampfbahn
unö um Meisterehren sich bewerben . Der junge

mers brachte es bis zur Zwischenrunde , dann schied er aus .E t c letzten zehn Fechter , die sich zur Endrunde
'annzierten , waren :
/ JEiienetfer ( Frankfurt - M .) , Serben ( Frankfurt - M .)
m^ ^ er ( Frankfurt - M .) , Jakob ( Frankfurt - M .) , Heim
Mtzbach - M .) . Adam ( Wiesbaden ) , Kronenberg
tonen ) , Wahl ( Frankfurt - M .) , Hirschring ( Hannover ) und
rninger ( München ) .
. Bei den Frauen wurden am Nachmittag die Vor -
Bmndenkampfe abgeschlossen . Für die Endrunde quali -
toen sich :

/ We " bach - M .) , Jüngst ( Dffenbach - M .) , Deiters
2akob ( Dffenbach - M .) , Bock ( Frankfurt - M .) ,

. sm,LV uS1 ?me-r92? P5lob ( Leipzig ) , Schöne ( Chemnitz ) ,ff Wachter ( München ) und von Wagner ( München ) .

hdtennen in Raffel .

Um die „ Armbinde von Mainz " .

^ er weite Renntag der Bahn in Mainz -Kaste ! hatte
7? .Vestlch von zirka 1200 Zuschauern . Über alle Maßen

iyn8e Mainz - Kasteler Kaege , der im Kampfe
Hf *? Wiesbadener Paluda erster Gewinner der „ A r m -
Kl ? 11 SKainj 1935 “

( ein Verfolgungsrennen
fcLSP bter er mit nur 30 Zentimeter Vorsprung
k di - ^ m Endkampfe errang . Sehr erfreulich war auch ,
L J , urebsame Fahrer , mit dem Krefelder Vermeulen
L J öcm Stunden - Mannschaftsrennen auf dem 2 . Platz
ii » , <>nnte ’ mährend z . B . im gleichen Rennen der neue

ianhemmettter und Nationalmann Hoffmann -Frank -
- . Rundenverlust nur einen 4 . Platz einheimsen

» Stundenrennen war ein radsportlich
5 “ 0b Icibte sich an Jagd . So kam es ,

Man » der der Frankfurter Nationale
»M,T,lUhr , schon nach 30 km sogar einen Rundenverlust
- schon und die Ludwigshafener Walter/Koch so -

bIll Runden auf dem Minuskonto hatten . Die
fcfemi - 1 HvNmann/Klein und die späteren Sieger Fries /
Ä ^ s^ ^ . ^ efelder Aeymann/Arndt waren die „ Hechte

° ber auch das Paar Kaege/Vermeulen
ittbe ein (Er ( e6ni5n‘ S ° 5 5Rennen roai fÜI alle Radsport -

Ergebnisse :

JSa up i sa h r e n ) , vier Vorläuse ,
^ U^ I/

" muf : i . Vorlauf : Hoffmann vor Aeymann ,

10 ^ UhuUh 0fiehia !



Perf . umsichtig .

zeniMii
und

UWNW
8. 15 . 8 . 35 ges .
Hotel National .
Taunusstr . 21 .
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Große helleBismarckr . 21 . 1,1 Werkstätte ober

Garage

Rbeinstr , 88 . I ,

Gr . gut möbl .
Mansarde .

lUQiacn ^ cuicn .
Ang . mit Preis
u . T . 885 T .- V .

Vermietungen

tn

Balkon , mögl . m .

Verl . Na

Kleine

Stellen »

Gesuche

Stellen »

Angebote

zu vk . <Vti
strafte 15 ,

r - Z-Z . - Wl>W .
mit einger . Bad .

Sedanstrab ^
S & rttbiiii

AllszieKti «
Coucke I

Cbaiieloi «
15 u . 22 .1

Näb . bai , 11 — 1 .

Kapellenstr . 36 2 ,
sonnige 5- Zim .-
Wohnuna sofort
zu vermieten .

Sehr schone

Werkstatt
nebst großer off .

Halle ,
andere Räume

anschließend .
250 u . mehr qm ,
Kraft , Licht und
Wasser , früher

Autobetrieb .
Ducasse ,

cbem . Kronen¬
brauerei ,

Sonnend . Str . 82

Babykorb ,
Badewanne ,
Sporiw ., 1 « j
K .-Wagen z.

früher zu verm .
Tel . 23941 .

zu mieten gesucht . Angebote u .
E . 884 an den Tagbl .-Verlag .

Rakutt
zu hab «

Tagbl . - Ä
Schaltech

rechte

ffleüa »
y. Morgen groß ,

mit massivem
Wochenendhaus ,
auf dem Vier -

stadter Berg .
vreisrv . zu ver¬
kaufen . Ang . u .
E . 876 an T .-V .

sucht Stelle rum
1 . Sevt . . auch in

21i . Mädel
sucht Stell , i .

Haushalt
Stenogr . u .

Schreibm .-
Kenntn .) .

Ang . S . 6925
an Anzeigen -
frenz , Mainz

Dir weisen 5tellungs »
suchende darauf hin,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Lnzeigen feint
Driaina bAeugniffe
beizufügen . Singe «
reichte Zeugnisse und
Lherliche abfdmften ,
Lichtbilder usw. müsse«
auf bet RückseiteKamt
and Anschrift de» Be»
werbe» tragen .

Der Verlag .

1,8 Ltr .

W -LiMS -

Wmiett

BeWIll . P.
schöne

5 -Zim .-Wohn .
neu berg . Bad ,
Et .- Heiz . . zu vm .
Näh , daselbst .

Möbl . Zim . zum
15 . Oft . gei . . N .
Kapellenstr . Pr .-
Ang . m . Ncbenk .
u . 2 . 884 T .-B .

Kl . Geschäftshaus
auch für Pension geeignet , im
Zentrum gelegen , zu verkauf .
Preis 18 000 Mark Näheres
Es . Bickel . Große Burgstr . 13 .

MW . D«
sucht 4 - Zimmer -
Wobn .. 1 . Stock ,

mit B - ' ^ nda .
Küche u . Zubeb .
zum 1 . Oktober .
Ang . m . Angabe
von Reftmietc .
u . Preis Kais .-
Friebr .-Rg . _7,l .,l

In kleinen gut .
Haushalt sofort

oder 1 . 9 .
t licht . Mädchen

für alle Haus -
arb . ges . Angeb .
u . S . 884 T .-B .

Suche ord . tiicht .

Mädchen
w . mit all . Haus¬
arbeiten vertr .

ist . Bremser ,
Faulbrunnen -

strafte 5 .____
Tiicht . zweites

Mädrben
। sofort gesucht .

Metzgerei
Sandel .

Wörthitraße 14 .

DM - M

Ma
gesucht

Schumannstr . 5 .

zu vermieten .
Herrngarten - .

Straße 4 . 1 . Stck . I
Möbl . 3im . mit
Kochgas . Karl -
Itrane _ 2 . 3 . ,Stck .

Möbl . Zimmer ,
sev . Eingang .
Bahnhofsnähe ,

billig zu verm .
Lessingstr . 1 . P -,
Telephon 2ol2L
Groß . gut mbL
neu bergerrckt .

Zimmer
mit 2 Bett ., fl .
Wasser zu verm .
Luisenvl . 1 ,
Er . sonn . mbl . Z .
zu vm . Lurem «

Sdte 18 . Rr . 212 .

Geb . rub7 Frl . Limousine
sucht gut möbl . 1000 cem . 4 Zyl .
groß . Mansarde , I maschinell ein -
nack der Straße , wandfrei , um «

mit Kochgel . . I ständehalber für
ohne Bed . Ang . 600 Mk . bar , u
mit Pr .- Ang . u . vk . Abeggstr . 10 ,
L . 883 Tasbl . - V . I Parterre .

3 - 3 . - Mlin .

sofort zu verm .
Wirtb . Kleine

Burgstraße 11,3
Sonnige

3- U . 4-MNM -

WohMM
Vordh . . ie mit
Bad . Mansarde .
2 Kellern , zu vm .

Faber ,
) otzh . Str . 73 .

3 =3 . = Mn .
mit Bad und
Mansarde zum
1 . Sevt . zu verm .
Näheres Emser
Str . 20 . Gth . 2 l .

lZimobil.-KllllsgesLll>e |

Villa
ober

Mehrfam -

Villa
gegen bar

zu tauf , gesucht .

Ang . an B . o . W .
bauptvoitlag . .
Baden -Baben .

Webergasse 46,1 .
3 - Zrm . - Wobn .

z. 1 . 10 . zu verm .
Frdm . 520 Mk .
Näb . Wellritz -
straße 40 , Part .

ösmenbeig
A . Kirchgarten 9
sch. sonn . 3 - Zim -
Wohn . m . Zub .
, . 1 . Okt , zu vm .

Schöne
z - Zim . - Wobn .

m . Bad , i . Bier -
stadt zu verm .
Näheres Tugbl . -

Raum z. Unter¬
stellen v .Möbeln
ges . Preisang . u .
P .500 hauvtvostl .

Harmonikas
alle Arten , alle Größer .
Mark . , wie Hohiier . Ealowt
sowie alle Muftk « Snitr ®
riesig billig . . stets Gelegen
käme in gciptclten Jnilrim
ßAihni Jnitrumentei «
JtlDlI , Jahnstr . 34 . TetJ

Wallnf . Str . il . 2
sonn . 5 - Z .-Wohn .
mit Zubeh . zum
1 . 10 . 1935 ober

H .
'

z. v . Moritz -

str 2 ? .
Eut möbl . 3tm ~

9Ro üütr
° ^

68
‘

2

Schön . Frtsv - 3 -
möbl .. zu verm .
Oranienstr . 60 .

WM
von Verncherungs - Mt .- Ees . . bei
tägl . Zuschuß , freier Fahrt unb
Provision , gesucht . Anlagen u .
B . 885 an ben Tagbl .-Verlag .

______

500 M . gegen I Rrehlstr ...2ch .

hyv . Sickerh . xos . “

Ang . G .884 T .-V .

Ging . Helenen - bortselbir .------

s - hL ' IM .Auszug . Keller . ** " Tv1*1

Babez . . bill . zu mob .. mrt Bab .
verm . Bauer , Ball . , Et .-Herz . ,

Tüchtiges
Alleinmäbchen ,

27 I .. evg . , ielb -
stänb . in Kochen
u . allen häuslich .
Arbeiten , sucht
Stelle zum 1 . ob .
15 . Sept , in nur
gutem Privat -
herrschastshause .
Ang . E .872 T .-V .

zu v . Näh . Prrt . mij6L Zimmer
SÄl-,er5 ^ te? ti : und Mansarden

7ltn0 78 . 1 . I e* ** *̂ * * * ** *
Bahnhossnähe Helenenstr .2 , 2 r .

herrsch . 5 -Zim .- Z . m . 2 Betten .
Wohnung . Heiz ., Lnisenitraße 26

"
,

Lift zu . verm . > Gartenh . 3 r . .
frbl . möbl . Zim .
billig zu verm .

Zum 15 . August ober 1 . Sevt .

f . perfekte
Köchin

bie selbstänbig und flott arbeiten
kann und mit der feineren Küche
vertraut ist . nicht über 40 2 .
Bewerb , m . nur guten Zeugnissen
wollen sich melden

Weinbaus Es . Kirsch ,
Mainz Solzstraße 2 .

Schiersteiner
Straße 54 .

4 -S .-Hanomag -
Limousine

4/23 PS , steuer -
’
rei . in einwand -
reiem Zustand ,

vreisw . zu verk .
( Kasse .) „

Karl Bavtistella
Bad Schmalbach ,
Brunnenstr . 13 .

Bertram -
ittaKeJLO .JLr .J

| WÄlichi Piisoi» 1

| - SiwMfM
~
|

Haushälterin

Sielt Ehepaar
sucht bill . ruhige

2 - 3 . - WON .

Ang . u . T . 884
an Tagbl .-Verl . I

Aelt . Ehepaar \
sucht 2 — 3 - Zim .- 1

Wohnung
in d . Umgebung
von Wiesbaden .

Zuschriften an
Groß ,

Luisenstraße 42 .
2 — 3 - Z . - Wohn .

in ruh . fl . Hause
ges . . fein Part . .
3 erw . Personen .

I Herd u . 3 .- Ofen I
vyrh . . vktl . Zahl¬
en . Festm . . bald
o . svät . . (Soeben «
straße 32 , Part .

Preiswerte
2 — 3 - Zimmer -

Wohnung
( 3 erw . Pers .)
ges . Uebernehme
auch Sausverw .
Ana . 11 . 870 T . - V .
Junges Ehepaar

( Akademiker )
sucht rum 1 . 9 .

limIWIiA

1 Zimmer

1 Zimmer .
Diele u . Küche
» 1 . 9 . zu verm .
Vorderb . 1 . St
Festmiete 35 M .
Angebote unter
11. 885 Tagbl .-V .

nzeigi
können in dringenden Fällen

phänisch aufgegeben werden • ■

5963

WiesbadenerTagl
Anzeigen - Abtt

BWliW 5
schöne sonnige mit Balkon bill .

2 . und 3 . Etage , (§ ut möbl . Zim .
a.ujDermieten .___ in gut . Sause‘ "

( Bahnhossnähe )

vreisw . zu verm .
Dotzheimer

Straße 32 . 3 lks .
Tel . 28975 .

Schöne

5-W . -WHN .
1 . Stock , m . Zub .
z. 1 . 10 . ob . wüt .
zu verm . Duhm ,

Zimmermann «
straße 4 .

| 6 Zimmer

Möbel
Couches - Sessc

Die schönsten Modell

die größte Auswahl

die niedrigsten Preß

finden Sie bei |

Möbel - He
9 Bismarckring

Das große Fachgeschäll
Qualitäts -Möbel in Wied

Frbl . I . Mans „
Feldstr . 4 . a . d .
Röderstraße . m .

Gas . Wasser .
Herd u . Keller
zu verm . Näh .
Räberitr . 14 . 11 .
2 sch . gr . Zim .
m . Balkon unb
Kockraum , ober
1 gr . Zim . m . gr .

Wohnküche an
einr . Dame z . v .
Ang . 0 . 885 TV .

Garagen , Stall .,
Keller

w . Öleanb
z. vk . Gneis «
straße 18 , 3

| Händler - All

Motoä ÄWMM
Friedm .) West - Eoebenitr . 28
endstraße 12 . 3 r , $u netmiet . Zu
Son . 4 - Z .- Wohu . erfrag , vorm . bei
m . einger . Bad . Bender , 4 . Stock .

äujmi . Winkeler 2 WÜ ! . NllllM
otrage a . P . r . Delm Mühl -

sasse 17 , 2 . Stck ,5 3 immer

Adelbeidstr . 77 ,
2 . Stock .

Gr . 3 - Z .- W0IIN .,
Fr .- M . 600 Mk ..
z . v . Näh , Sahn «
ttr 12 . Grth . P .

3^ 2 - 3 . - Wchn.

z . 1 . 10 . zu verm .
Anz . 10 - 1 u . 4 - 7 .

Enders ,
Lehrstraße 12 .

Schöne

3 - 3 . - Wohll .

Part . , z . 1 . Okt
zu verm . Nah .

Lothringer .
Str . 32 . b . Stein
1 . Etage links .

3 - Zim ^ Wobn ..
1 . Stock .

zu verm . Nä
Moritzstr . 40 , 1

3 - Zim .- Wohn .
Rings . . 2 Etage ,
gr . helle Räume
gr . Balk . . eingb .
Bad u . Zub . . sof .
Näheres Sckier -
steiner Str . 7a ,
Parterre .

_ , 200 cci

lllWillllMW !
stand ) zu i
kaufen . U »,
6 -8 llbr Well
straße 55 , W
F . n . Damen ,
zu vk . Scheu «
Adlerilraße 3

Herren -98
für 15 Mk . 8g
Westendstraß ,

I Part , rech ?
Kinderwa «

zu vk . Eltvj
Str . 3 , Vdb

Kaistr . Friedr .«
Ring 48 , 3 ,

» rächt . Wohn .,
Sonnenseite ,

7 Zim . u . reicht .
Zubeh ., zu verm .
dk . 1 . St . Anzuj .
werkt . 1014 -12 % .

Läden und
Geschäftsräume

2 . Stock . Küche .
Bad . Kell . , zwei
Balk . . sofort ob .
so . zu v . N . bas . ,
Kirchgasse 70 . 2 .

Herrschaft ! .

4 - Zim . -

Wohn .

mit allem Kom¬
fort 11. Zubehör .

Lanzstr . 11 .
Tel . 26727 .

Tausche
meine ick. große

l - 3im .-Wohn .
geg . eine schöne

2 -Zjm .-Wohn ..
auch außerhalb .
Ang . K .885 T .- V .

(SeHweiW

1 Kl . g . mhT3 . m .
. Vervfl . Pi . zu v .

mit Zubehör z . I sR^ pinitr 69 1
1 . Oktober ober
fiüfier zu verm . „ „ . T5"

Näh . das . oder vorn . mbl . Zim .

Scharnborftstr . 1 m . v . 4 M .

- Sa & g : :
6 - 3im . -Wohn „ verm . Richard -

2 . St ., vollstand . Wagner - Str . 1 ,
. erneuert , mit , | am Kurgarten .

IMans .. möbl .
I neu . Rubesh .

mit allem Kom¬
fort u . Zubeh .

Lauzftr . 11 ,
Tel . 26727 .

2 - Z . - MHN .

1 . Stock , evtl ,
mit Werkstatt

ob . Lagerraum
zu vermieten .
Mühlgasse 9 .

2 Zim . u . Küche ,
Frontiv . , 2 . St . ,
zu verm . Näh .
Querfelbstraße 3 .
Part ., vorm .

3 Zimmer

Schöne 3 - Zrm .-
Wohn . m . Mans . ,
Neugasse 4 . Vbh . .
z . 1 . Okt . zu vm .
Näh . bei Hench

u . Kaesebier .

Kaiser - Stiebt . «
Ring 56

bmhbcirichaTil .
3 - Zim .- Wohn ..

1 Stock , zum
1 . Okt . 35 äunm .
Kaiser - Stiebt .«

Ring 86 . 1 ,
herrschaftl .

zu verm . Näh .
Part , links , bei
Scklink ._________
Lahnstr . 10 , 2 r . ,

sehr schöne
3 - Zim . - Wobn .

m . 2 Balk . .Bab -
nische u . Zubeh . .
sofort zu verm .

Näheres bei
Holste , Part . l .
Besichtigung von
11 bis 1414 Uhr .

Sckwalbacker
Straße 5 . 1 ,

sonn . 3 - Zimmer -
Wobn . m . Zu¬
behör 8. 1 . Okt .
zu verm . Näh .
Bareis . Part .

3 - Zjmmer -

Wohnung
Seitenb . 1 . St . ,
sofort zu verm .
AbeIheibitr , 45 .
Schöne sonnige

3 - Zim .- Wobn .
m . Zub . . r . 1 . 10 .
zu vm . Albreckt -
straße 41 . 2 .

Zenir - Heiz .. los .
ob . später zu vm .
Näh . bei Maus ,

Schiersteiner
Straße 36 . Part .

7 Zimmer

Ford ,

» ssL
w Abreise bill . UlWW

zu verkaufen . ,
u " 11'

Garage Sain , bequeme
zbttlUt

Luisensto
Revata

4 Zimmer

Beethovenstr . 10
hochherrsch . 4 - Z .-
Wobn .. 2 St .
mit Küche , Bab
u . Diele , neu her -
aericht . . zu verm .
Näh , im Haus .
Bismarckr . l . Ecke
Dotzh .Str . . 3 . St .
son . 4 - Z .- W . m .
gr . Ver . 1 . Okt . z .
vm . N . Ecklaben
Bismarckt . 6, _ 3 ,
gr . 4 - Z .- W -. fet «
Heiz . , m . eingeb .
Kiichenhd . 1 . 10 . ,
ev fr . , z . v . N . 11
Karlitr . 39 . PU

4— 5 - Zimmer -
Wohnung . evtl ,
m . Garage , z . v .

Bill» !
1 Mil. HM

Eich .-Dipl .« u . Herren !ckW
Spiegel - u . KleiderschranZ
etiu . mob . Büfetts . Aus «
ne ritt ), koinvl . Schlamm .
2 egale Roßhaarmatratze «
kvmpl . Sveiiezim . nut
Sckornborf , 29 Helenei ^ W

1 . Okt . zu verm . __ ,
Näh . Konbitorei Wohnungen

Jäger , ohne
Bismarckring 21 Zimmerangabe
Kaiser - Friedr .- n , .

Ring 42 Arzt -
( Sonnenseite ) » . „

“
_ s

schöne 5- Zim .« Wohuuna . a b .
Wohn , mit zwei w „ fr
Ballonen . Bab,Lu9eben Antt .

Mans . , z. 1 . Okt . I u . K . 873 T .- B .

frauenl . Hausb .
Gute Jahres -

seugn . vorhanb .
Briefe erb . unt .
A . 951 an T .-V .

Gewanbte

lücht . Frau
sucht Stelle als
Köchin . Pension
ob . Rest . Ang .
u . D . 885 T .-V .

Mio - Hl
Typ 156 W
Bauiahr 19$
3 Monate

Gebrauch , s
schaffungstz

156 Mk .. i . l
trage f . 90

zu oerfaui
Elektro -Ke

Luisenstraßj
Md . Pitchkiii
Zupfmasch ..!
haar b . au :

Holland

■ Str . 9 . 2 lks .
Gut möbl . Zim .
1-2 B .. a . Dauer -
rniet . abzugeben
Taunusstr . 36 . 2
Gut möbl . Zim .
an berufst . Hrn .
ob . Dame vrsw .
abzngeb . Wester -
waldstr . 10 , P .̂ r .
8 . mbl . Z . Well -
ritzstr 59 , 2 lks .
Separates möbl .
Zim . mit voller
Pension an be¬
rufstätig . Herrn
sofort ob . später

zu vermieten .
DietzgereiSanbel

rtbstr
. 14 .

Wobn -
schlaszim .,

I Kurhausnähe ,
eleg . möbl . . fließ .
W .. eign . Eing . .
Balkon . Zentr .«
Hz . . ab 10 . Äug .
an Dauermieter ,
mit , evtl , ohne
Verpfl . I » Ref .
Zeitgem . Preis .

Ruf 23625 .

Leere Zimmer
| unb Mansarben

| ® r . leeres Zim .
sofort zu verm .
AboMr . 10 , 3 .

Süd¬

zimmer
mit Balkon , fl .
warm . u . kaltes
Wasser , separat .
Klosetr . Zentral¬
heizung . Seher «
berg 4 . T . 26727
Leere Mansarde
zu verm . Röber -

I straße 7 , 1 . ___ ,

4 - Sitzer . in aller¬
bester Verfass .,

fäS - k-M
( an der il

Webergd

Mädchen
in allen Haus¬
arbeiten erfahr .,
sucht Stellung in
gut . Hause . Ang .
u . L . 885 T .- VI .

Junges eogl .
Mädchen

aus Westfalen ,
mit Nähkenntn . .
sucht Stellung in
kleinem ob . Ee -
schäftshausbalt .

Ang . S .885 T .-V .

Jg . tückt . Frau
sucht stnndenw .

Beschäftigung .
Angebote unter
0 . 883 Tagbl .-V .

| Zunge Frau
sucht Stunben «
arbeit , 2— 3 mal
wöchentlich . Näh .

i im T . Verl . Ne

Wellritzitraße 51
Sonnige

4 - Zim .- Wohn ..
Bad . Balk . z . v .
N . Herderstr . 1 ,
1 , St . , bei Groß ,

Sonnige

4 - 3 . - WM .

in Etagenvilla .
Höhenlage , mit
Herr ! . Ausblick ,

Veranda und
1 Balkon , ein¬
gerichtetes Bad .
neuseitl . Dfen -
Betiung . an nur
ruh . Mieter tof .
ob . später zu vm .
Anzus . v . 8 —- 13
Idsteiner Str . 18

4 - Zim .-Wohn .,
Erdgesch . . Karl -
straße 37 . z. L10 .
zu verm . Nah .

j Wcihliche Perscnm

KaufiNllli. Personal

Tüchtige
Verkäuferin

für Metzgerei
Samstags nach¬
mittags gesucht .
Kourad Müller .

Sckwalbacher I
Straße 25 .

iTmnbliche; Personals |

6owrjraul « n
in bürg . Restau¬
rant ( Jahres¬
stelle ) , n . u . 233 . ,
n . auswärts gei . ,
evtl . sof . Ang .
mit Zeugnis -
abschr . u . 91. 952
an Tagbl .-Verl .

Suche f . meinen
Betrieb ( Safe )
n . Mecklenburg

jungesMiWn
Familienanschl .

Näh . mündlich .
Vorzust . zw . 10
u . 12 llbr Röder -
straße 7 , 2 lks .

.hMSpersonol

Flilulm!
für HM

( ca . 25 I . alt ) .
Stütze d . Haus¬
frau für Haus ,
Wäsche u . Küche ,
» es . Mittelschul¬
bildung . Freie
Station . Gehalt
nack Ueberein -
kunft . Angeb . m .
Zeugn . - Abschr .
u . O . 884 T .- V .

Suche durchaus
a zuverlässige

Sprungrahmen ,
alles gut erhalt . .

ÔUHVIl , luuyt . m . | 1
Heiz . u . Garten - « chulberg 1 >. - ^ l

benutzung . Aus - Günstige
führt Angeb . tn . m Gelegenheit '.
Preis u . L . 884 Wegen Haush .-

ait Taabl .- Verl . Auflös . vrersw .
Eisenbahner Zeg . bar zu vk . :

sucht 3 - Zimmer - Wn Kuckenschr ..
Wohn . z . 1 . Sevt . - ttsch und zwei
«ßrcts b 50 Mk Stuhle , neuro .
Än « u S 882 3flam . Gasherd

an
’VgbUBeTt m . Backof . . Tick

---- ---- 1 Tevvrm Sofa .Sonnrge Korbmöbel .
3— 4 - Z . ' MNll . Kronleuchter u .

bis 65 RM . . von "Hmveln Zand -

ruh . Miet . » es . ^ r verbeten .

Miete voraus . ÄÄ
Ang . u . ll . 884
an Tagbl .- Verl . Kl Etsschrank .
-

3= 4 =3 . =9!Bohn „ 1 Eüarteuichlauck

geräum .. sonnig . I 1
YttÄrtf 2 SRnlf I DlCtSWCIt

einger . Bad . ’S - e %

| S „,eui5Ä ®t . SchmNsch
i Dame z . 1 . Okt . I für Büro billig

zu miet , gesucht , zu vk . Helenen -
Preis 70 - 90 M . straße 2 . 1 . et . r .

i Angebote unter I
HAW . ,

für Kafieeküche i
unb Büfett , auch I

WMW I
8 . bald . Eintritt . ,

Hotel I
Prinz Nikolas . I ,

Gei . als Stube 1

ber Hausfrau ,
junges arbeits - !
freud . Mädchen , ,
das bügeln und L
nähen kann und
auch sonst im

Sause überall
mit Sand an¬
legt . in Jahres¬

stellung zum
15 . August ,

für Kaffee -
Restaurant .

Unter b . Bucken
Cbausfeebaus

Telephon 28108 .

Jüng . selbftänb .

Köchin
für Pensionsbe¬
trieb sofort gef . I
Steubenftraße 3

PeWeKW
für gute

Fremdenpension
ges Jabres -

ftelte . Angeb . u .
S . 885 Tagbl . -V . I
A kleinst . Dame
m . 6j . Töchter¬
chen sucht zum
1 . Sevt . kinderl .
einfaches Fräul .
mit Familien -

Anfckluß .
Freitags Hine
vorband . Ang .
mit Lichtbild u .
Gehaltsanfvr . u .
M . 883 a . T .-V .

Fleißiges

Mädchen
sofort für Gast¬
wirtschaft gesucht
Mauergasse 16 .

Alleiust . berufst .
Dame suckt für
ganz oder bis
7 llbr abends
orbentl . intellig .
Mädchen , welch ,

den Haushalt
selbttänd . führt
u . gemütl . Heim
schafft . Ang u .
S . 883 Tagbl .-D .
Fleiß , u . ehrlich .

A !lemmädchen
in gut . Saush .

Sofort gesucht .
Antrag . Lorelei -
rina 14 . 1 r .

z . 1 . 9 . zu verm .
Herberg .

Frankenstr . 17 .
Stallung f . zwei
Pferde , m . Zub . ,
jum 1 . 10 . zu v . .

innernuc . oo . i , ।Näb . SBIüÄerä 3uthe mbl . Man -
möbl . Zim . z. v . straße 14 . V . P . sarde sof . . nicht

/ " A im Zentrum der

. .
7

F . 885 an T .- V .
. Aelt . Ehepaar

"
Aperer ruh .

sucht z . ,1 . 10 . 3o <aerr
1 — 2 <?tm . u . Ä ., jU ^ f größ . leeres
enentl . - rrontsp 3im i 0 2 6t ,4 Kochgeleg . erw
aS » ^ 7 eoentl . auch als

Berufstat . srl . Untermieter , bei
sucht z . l . 9 . . gr . ruhigen Leuten .
1 - od . kl . 2 - Zrm . - '

Dauerstellung .
In kl . Etagen -

Villenhaushalt .
Nähe Rothstr . ,
tiicht . , peinl . sb .
grunbehel . Frau
mit beit . Zeugn .
von 10 unb
2-3 Uhr gesucht.
Ang . E .885 T .-V .

Suche z. 15 . Aug .

Mädchen
unb Waick - und

Putzfrau .
Angebote unter
K . 883 Tagbl .-V

| Mmillitze Personell^

ISMerdiichesPersonall

ZuWW !ra !t
für PHotogeschäft

gesucht .
Adr . T .-VI . Nf

Bismarckring 26 ,
P . r „ 3 Zim .. K „
Bad u .Zub . 1. 10 .
zu vm . Näh . 1 r .
Bismarckring 26 ,
Part , 3 Zim ..
K . unb Zubeh . ,
z. 1 . 10 . zu Perm .
Näh , 1 . St . r .

Dotzh . Str . 85
Schöne sonnige
3 -Zirn .-Wobn .

z. 1 . 10 . zu verm .
Näheres Zorn .
Friedrickitr . 55 .
Sth .. 3 -Z .-Wobn .
zu verm . Anzui .
9- 11 , Vbh . 1 l .

Sallgarter
Str . 2 . 1 . Stock ,
schöne geräumige
, 3 -Zim .-Wobn .
sofort ob . später
zu verm . Näb .
Telephon 23941 .
Herderstraße 26 .
sch. 3 - Zim .-W .,
Bab u . Etagen¬

heizung . zum
1 . Okt . zu verm .

Kaiser - Friedr .« !
Ring 56

bochherrschaftl .
4 - Zim . Wohn .. 1

2 . Stock , zum
1 . Okt . 35 zu vm .

4 - Zim .-Wohn .. I
2 Keller .

2 Mansarden
zum 1 . Okt . zu
oerm . Auskunft

L . D . Jung ,
im Geschäft . I

WMe 1
2mol 4 - Zim .-
Wohnungen

nebst Zub . . Bad
sof . unb 1. Okt .
zu verm . Näh
bei Hohl .
Luremb .- Platz 1
1 . St . . 4 -Z .-W .
zu verm . Näb .
Schulz . 3 Stock .
9 — 14 Uhr .

Pbilipvsberg -
itr . 32 schöne son .
4 - Zim . -Wohn . m .
Bab u . Zubeb . ,
neu berg . . Sof . ob .
v . z . v . Näb . b .

Schütz . Schierst .
Strafte 20 . 2 r .

RheingauerStr.131

4 - Zimmer - Wohn ,
m . Bab u . sonst .
Zub , r . 1 . 10 . 35
zu oerm . Mtl .
83 RM . Näh . I
bortf . , Schäfer ,
H . 1 . ober Fern -
sprecher 26819 .

Stiftstraße 18 .
1 . Stock , schöne

4 - Zim .- Wohn .
mit Etag .- Heiz .
zu vm . Näh . bet
Böhler . Moritz -
ftrafe _ 71 _ 3
Teilstr . 22 , P .,
schöue4 - Zimmer - , ____ .--- —
Wohn , nebit Zu - Zieienrrng,4
bebör zu verm . 5 Zim . m . reichI .
Näh bei Hesse . Zub .. Hochpart .

Wil » . 12

schöne sonnige Lagerraum
5 -Zim .- Wohn . zu vm . Rumpf ,

m . Zubehör zum Saalgasie 8 .

\ Prioat . Miiuse ^
Ein seit 35 Jahr ,

beftehenbes

MlMlllWl -

u . M -EeM
( Rbeiubesien )

krankheitsb . zu
verkaufen . Ang .
u . A . 950 T .-Vl .

Neuvr Anzug
u . einzelne Hose
f . 9 - 10jäbr . bill .
zu verk . Moritz -
straße 37 , 3 r .

Wß . Metalldett
bill . vk . Braun .

Dotzheimer
Strafte 19 , 3 . Et .

I Zu verkaufen :
Antikes Sofa

für 20 Mk ., ca .
100 Erammoph .-
Platten i . 30 Pf .
Abi . zu erfr . im
Ttobl .- Vl . Nd

Küchenbüfett
Kückcnschrank
Küchenkonsole
Kuchenbrett

Bett mit

Wohn . vrsw . zu
miet . Preisang .
u . M . 885 T . -V .
Aelt . Fräulein

sucht 1 Zim . unb
Küche oder 2 kl .
Räume . Ang . u .
M . 884 au T .- V .
Polizeibeamter
sucht zum 1 . 10 .

2 - Z . - W0HN .

Ang . u . M . 871
an Tagbl .- Verl .
Suche schöne ger .

2 - Z . - WON .
evtl . Frontip . - W .
Mietvr . bis 40 .-
Ang . u . W . 883
an Tagbl .- Verl .

2 - 3 . - WLHN.

m . Küche u .
"

Zu¬
behör . in Vorort

I Wiesbadens , So¬
fort ges . Pünktl .
Zahler . Eilang ,
mit Preisang . u .

I D . 884 an T .- V .

5 - Zim .- Wohn .
zu vm . N . Part .
Beethovenitr . 10
bochherrsch . 5 - Z .-
Wohn . . 1 . Etg . .
mit Küche , Bao .
gr . Diele . 2 Ter -
raif . . fites . W -.
vollst , neu her «
aericht . . a . Sept .,
Okt . zu oerm .
3Jäb . im Haus .

2 Zimmer

MW . 31
sonn , freunbl .
2 -Z .- Teilwobn .

m . Küche an eine
bess . Person zu
vm . Näh . 1 . St .

Sonnige 2- und
3 -Zim .- Wohn .

z. 1 . 10 . 35 zu vm .
Bierstadter

__ Straße 58 ,
Große herrliche
2 - Zim . -Wohn .,

3 . Stock , sonnig ,
n . berg . . 2 Balk . ,
in g . r . Hause , zu
vm . N . Erbacher
Strafte 3 , Part .

Frontipitze

Schöne
4 - 3im .- Wobn . ,
zu oermteteit . <nfu ?5, =$ Ie^ ,

Metzg . Schäfer , Werkstatt ob . als

Nerostr . 31 . Lagerr . zu verm .

H - M .

Philivpsberg -
str . 17/19 . 1 . N . au oerm . Muhl -

Haaie . flaiie 17 , 2 , Sick .
Alroinenitr . 18 . Schöner großer

2 Betten . Gas -
u Kvchherb . sof .
zu oerm . Abols -
trafte 10 . 3 . ___

Beb . a . mbl .
Wohnschlaf¬

zimmer . fl .
Wasser , tret .

Rheinstraße 123 . 1
1 . Stock .

Ecke Ringkirche . ,
gr . sonnige Kurgäste . A

HMHSTO
ab 1 . 10 . zu vm . s * . ruh m . Z .
Näb . bas . 3 . St . Dotzb .Str .43,P .r .

f .
—

MH1M
zu uertan An

■— z
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Wiesbadener TagblattDienstag , 6 . August 1935 .

Wiesbaden , den 2 . August 1935 . K148
Amtsgericht . Abt . 6a .

MMMMM

Fritz Doerr
im 87 . Lebensjahr .

2441

ffäKrtppfung .
o/anungen u verafauungsbeschweraen

kaufen Sie in der .Apotheke sofort

Bei

4Ä

Gleichzeitig danken wir für die erwiesene Anteilnahme .

Todesfälle in Wiesbaden

MI

295

Geschäfts -

Anzeigen

ist
zu

Ng '

iläö
'

Wiesbaden , den 5 . August 1935 .
Walkmühlstr . 64 .

Familienanzeigen , Besuchskarten ,

Briefbogen , Ex - Libris , Festzei¬

tungen , finden in unseren Werk¬

stätten aufmerksame Erledigung .

Qualität und Geschmack sind

auch hier oberster Grundsatz .

L . SCHELLENBERG
’
SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADENER TAGBLATT I

Am 4 . August verschied plötzlich und unerwartet
nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden
mein innigstgeliebtes Kind , unser herzensgutes Enkelchen ,
unsere liebe Nichte und Cousine

Die Einäscherung findet in aller Stille statt .

Von Kranzspenden und Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen .

DRUCKSACHEN

FÜR DEN TT )

Heute entschlief sanft nach langem schwerem
Leiden unser lieber Vater , Großvater , Schwiegervater ,
Bruder und Onkel

Die taghchenatyrgem . Tablette zur Erhaltung
Ä Bestanda Packung ersichtlich

H . O . Albert Weber,Magdeburg

Die trauernden Hinterbliebenen :

Marie Prinz , geb . Doerr

Fritz Doerr U . Frau , Emmi , geb . Blank

Marie Brun , geb . Prinz

Carola Prinz .

Gurkenheil . .
Ia Einmach - Essig . . .
la Wein - Essig . . .
Kräuter - Essig „ Zobus “
Melitta - Essig .....
Citrovin - Essig . . .
Gurken - Gewürz . . . ,

) oerr . Rentner . Walk -
!e,64 . 86 Jahre . T 5 . 8 .

V . Zobus Sohn , Wiesbaden -Biebrich .
Gegründet 1830 .

feste Gurken
und schimmelfrei mit unserem

Seiloöung
nach und von

Stuttgart am
20 . d . Mts . ges .
Transv .- Eeschäit
Kranz Weimer .

Steingasse 27 .
Telephon 24559 .

Mollath
S chulberg

hat

billige
Emaille :

Essenträger - . 45
Milchtöpfe . - . 45
Kaffeekau « en .6O
Milchträger

1 ’4 Ltr . . - . 75
Waschbecken - .85
Kochtopf ,20cm- .95
Eimer , 28cm 1.—
888 - GestcU 1.35
Toil . - Eimer 1.75
Wasserkessel 1 .80
Zinkeimer

28 cm . . - .90
Wanncnu . Wasch .
köpfe billig !

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme bei dem schweren Verluste meiner lieben
Frau , unserer unvergeßlichen Mutter , sagen wir
auf diesem Wege allen Freunden und Bekannten
unseren innigsten Dank . Ganz besonders danken
wir den Schwestern des St . Krankenhauses für
die unserer lieben Mutter erwiesene liebevolle
Pflege und Herrn Pfarrer Hahn für seine trost¬
reichen Worte am Grabe .

Johann Frei u . Kinder .

Wiesbaden , den 5 . August 1935 :

Elsa Vollrath , geb . Baunack
Werner Vollrath , Dipl . - Handelslehrer
Gertrud Hering , geb . Vollrath
Martin Hering , Pfarrer
Ruth Hering .

Wiesbaden , Schiersteiner Straße 11
z - Hüttenrode am Harz .

in Wi esbad en tat tUDg
’n Quedlinburg , die Beisetzung später

Detektiv Scharff
Kirchgasse 17 — Tel . 25585
Eingang von der Luisenstr .

Ermittlungen , Beobachtungen
Auskünfte .

Nomina Illing , geb . Ähmihtz
Wwe .. Klerststr . 15 . 76 I . . t 5 . 8 .

Nr . 212 . Seite 11 .

Kür eine gut -
aelegene

dMltjtötle
in

Eltville
tücht . kol . Wach¬
leute 3. 1 . Ott .
gesucht . Eltville
voitlagernd 77 .

Karl Conz . Kaufmann . Nettelbeck -
itraße 18 . 36 Jahre , t 3 . 8 .

Klara Daehr . geb . Moras . Wwe
Emser Str . 1 . 75 Jahre , t 3 . 8 .

Anna Borzelt . geb . Bach . 59 I .,
„ Lochringer Str 34 . t 3 . 8 .
Johann Meisenheimer . Händler ,

» 7 I . . Schwalbacher Straße 43 ,
T 4 . 8 .

Anna Petschat . geb . Schäfer . Wwe ..
Nero,traße 26 . 76 Jahre , t 4 . 8

^ obannWeingärtner . Installateur
Vellmundstraße 16 . 76 I .. t 4 . 8 .

H " tha Röhrig . Wellritzstraß « 29
10 Jahre , f 4 . 8 .

, Diedrich Doerr . Rentner . Walk -

Hertha Röhrig
im blühenden Alter von 10 Jahren .

In tiefer Trauer
Im Namen aller Hinterbliebenen :

Frau Hermine Röhrig , Wwe .
geb . Kaiser

Frau Kath . Michel , verw . Röhrig .

Wiesbaden , den 6 . August 1935
Wellritzstr . 29 .

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr
auf dem Südfriedhof statt .

las
AW
lottiii
.nstoa
legÄ

itrud
tteiM
leid

Oeffen - Herde

Gasherde
Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft .

Am 26 . Juli entschlief unser lieber Sohn , Bruder ,
Bräutigam , Schwager und Onkel

Rudolf Sulzbach
im Alter von 26 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Sulzbach
Minnl Hoffmann .

Die Beisetzung fand in Stille statt .

skMMe
Obst

auf dem Baum
zu kauf gesucht .

Seelbach .
Ludwigstraße 5 ,

- Televbon 20373 ,
Suche aus

Privatbesitz :
6 halbleinene
Bettücher . 170

br . . 260 la . , neu .
ebenfalls

6 Tischtücher ,
nur beste Qual .
( Salblein .) Ang .

Statt Karten .

Mein lieber Mann , unser guter Vater und Großvater

Herr Hilmar Vollrath
Obertelegraphensekretär 1. R .

heute früh , Sonntag , den 4 . August im 73 . Lebensjahr im Pfarrhaus
Hüttenrode am Harz in Frieden heimgegangen .

Im Namen aller Angehörigen :

Sonntag mittag 12 Uhr entschlief sanft nach längerem
Leiden mein lieber guter Mann , treusorgender Vater
Schwiegervater und Großvater

Herr Jean Weingärtner
Installateur .

In tiefer Trauer :
Christine Weingärtner , Wwe .
Else Werner , geb . Weingärtner
Fritz Werner
Clärchen Werner .

Wiesbaden (Hellmundstr . 16 ) , Köln - Deutz , 4 . Aug . 1935 .
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 2 % Uhr

auf dem Südfriedhof statt .

C Alle Einmachartikel billigst .
Lieferung frei Haus . 8 % Rabatt .

Fach - Drogerien :

Alexi Tauber Jünke
Mjchelsberg9 Adelheidstr . 34 Kais . - Fr . - Ring 30

Früher fuhren die Dicken ins Bad. utn einige Klo loszu werden . Heute haben Sie es viel bequemer . Wo Sie
lauen ihren urlaub verbringen। Dr. Richten Frühstücks-
Kräutertee verhilft Ihnen überall zur Schlankheit Fettund Schlacken schwinden , das Blut zirkuliert besser ,man wird schlank und fühlt sich frisch. — verjüngtPadtung RM 1.80. extra RM 2.21 Auch ah .Drix '-
kabletten erhältlich in Apotheken und Drogerien
vr . Ernst Richters Frühstückskräutertee

Am 14 . August 1935 , vormittags 9 % Uhr . werden
an ber Gerrchtsstelle . Eericktsitraße 2 . Zimmer 61 ,mehrere inWiesbaden - Dotzheim . im alten Schwaben
beleaene Wiesen und Aecker zwangsweise zwecks
Aufhebung der Gemeinschaft versteigert .

Eigentümer : Postschaffner Fritz Buch und dessen
Ehefrau Karokrne , geb . Herr in Wiesbaden .

Jroaaisoeffieioenmg.
21m Mittwoch . 7 . August 1935 ,to llhr versteigere ich in Wies¬

baden . Marktplatz 3 . 1 :
4 Ständerlamp . . 11 Tischlamp ..
21 Lamvenschirme . mehr . Elas -
u . ,,Seidenamveln . 1 Registrier -
tchse . 2 Trlchdecken . 2 Kassen -
Manke 2 Rollschränke , mehr .
Schreibt Regale . Attenischränke .
2 Lottolben . u . 6 elektr . Kocher

zwangsweise osteM . meistbietend
gegen Barzahlung .

Beutel Obergerichtsvollzieher .
Wielanditr . 6 . Tel . 274 04 .

UGebr . guterbalt .
Mädck . - Fahrrad
iür Mädchen im
Wer von 9 I .,
sea . bar z . kauf ,
ges. Otto Hörne -

L , Rordenstadt .
MTelevbon 72 .
m Kinder - Zwei¬

oder Dreirad
gebraucht , zu

! kaufen ges . Ana .
M7T . 883 T .- V .

Eule . >

Nndemagen
3. k. ges . Pr . - An -
aeb . K . 884 TV .

ck. - D
rlteck

Bekanntmachung .
Es ist des öfteren die Wahrn ->bmung gemacht

und hrer auch vielfach Beschwerde darüber geführt
worden , daß das Beschmutzen der Bürgersteige und
Abwege innerhalb der Stadt durch Hunde in
belästigender Weise überhand genommen bat .

-̂ (6 nehme daher im Interesse der allgemeinen
Reinlichkeit und der Sicherheit des Fußgängerver¬
kehrs auf den Bürgersteigen und sonstigen Geh¬
wegen der Stadt Veranlassung auf die Bestim¬
mungen des § 14 der für Wiesbaden gültigen
Straßenvolrzeiverordnung vom 10 Juli 1931 , nach
welchen rede Verunreinigung der öffentlichen
Straße untersagt und mit Strafe bedroht ist , aus¬
drücklich binzuweisen .

Verantwortlich für Zuwiderhandlungen in sol¬
chen Fällen sind diejenigen Personen , unter deren
Leitung oder Aussicht solche Hunde zur Zeit der
Straßenbeschmutzung sich befinden .

Um diesen Mißstand mit Erfolg zu bekämpfen ,
habe ich die Polizeibeamten angewiesen , diesem
Gegenstände ganz besondere Aufmerksamkeit zu
schenken und in gegebenen Fällen gegen Zuwider¬
handelnde unnachsichtlich Anzeige zu erstatten

Der Polizeipräsident . I . V . : gez . Bachmann .

W . - Biebrich
Katharina Becht . geb . Kranz .I Wwe .. 69 I . . Eaugasse 13 . t 3 . 8 .

Zwangsversteigerung .
Am Mittwoch , den 7 . d . M - 9 % Uhr versteigere

id ) an Ort und Stelle . Bismarckring 36 ( Laden ) ,
Einrichtung eines Gemüse - und Kolonialwaren -

geichasts :
Theken . Regale . Ausstellschr . . Lampen . Erker u . a . m .

um 10- / , Wr im WMM , RurNM 3,1
1 Schnellwaage . .Recsi "

. 1 Posten Nudeln u . Reis .
Bohnerwachs und verschiedene andere Kolonial -

.. . waren , Möbel a . A . Bilder u . a . m .
onentlich meiltbietenv gegen bare Zahlung

Kühle . Obergerichtsvollzieher .

Zurück .

Dr . H . Wicke
Frauenarzt

Marktplatz 5 .

. . . Beutel 20 ^ i
. . . . Liter 28 ^
...... 4 <U
..... S0H
. . . . „ 1 . —
. . . . , , 2 . -

Beutel lO ^ i u . höher

Zurück .

Dr
. Schlipp

Augenarzt 292
Große Burgstraße 15

>6 W
11 M
mate
mch . S
INSA
k.. i . |
i. 90
erkr »
ro -M
ftraßl ,
tckkiii
asch .

"

>. ZUI
illand
LM
eibtiii
iehtiii
icke 1
ielovi
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Sehr gut erhalt .

WMlIlk
gegen bar zu

kaufen gesucht .
Angebote unter
W . 884 an T .- V .

Einzelne
Möbelstücke

komvl . Zim . w .
- geg . bar gekauft

u . gut bez . Ang .
u . G . 887 T .- V .

s, . Reichgeschnitztes
t mod . langes

Büfett
mit Vitrine

° zu kauf , gesucht .
L ( Privat ) . Ang .
Wu E . 885 T .- V .
Ui - u . 2t . Kleider -
U schrank . guter

Kückenschrank u .
Waschkommode

zu kauf . ges . Ana .
- u . F . 883 T .- V .
; SST Näbmasch .
| zu kauf , gesucht ,
s Ang . u . L . 876
Mm Tagbl .- Verl .

Auto
= II . steuerfreier

Wagen , kauft
MLeleobon 25241 .

Motorrad
350 ob . 500 ccm ,

B koofgest .. sof . zu
n kaufen gesucht .

Ang . m . Preis
u . S . 884 T . - V .

Auto -

Vermietung
auch an Selbst¬
fahrer . Elegante
Wagen . Wirth ,
Oranienllr . 34 .
- Tel 24847 ,

MstWer -

VemliMligeil
E . Vrezing .

Bertramstr . 15 ,
Telephon 23016 .
Perf . Näherin

emvf . s. a . d . Hs .
in Wäsche ausb .
u . eins . Schneid .

Wanaer .
Wellritzstr . 12,1 ,

Einaew . und

Wgel
Hühneraugen .

Hornhaut ,
entfernt schmerzl .

Belte .
Gr Burgstr . 17 ,
Televbon 21824 .

MpaWligen )

Eeschästliche
Wsehlungen- 1

Wäscheausbess .,
klotte kaub . Arb .,

Tag 1 .80 Mk .
Ang . u . E . 882
an Tagbl .- Verl .

H . W . M . Krdutert ab letten 86



Wiesbadener TagblatL Dkenskaz , k . Asgnfl 1935 .
Sette 12 . Nr . 212 .

WirischafisieilHandel

onderzüge aus dem Rhein -

1 .60 RM .
Berliner Devisenkurse

Berlin , 6. August ; DNB .-Telegraphische Auszahlungen für
6. August 19355. August 1935

Steuergutscheine

1937

des Wiesbadener TagblaltsKursbericht
5. 8. 355. 8, 8 | B. 8. 355. 8. 351 6. 8. 35

Rhein - Main - Börse I
5 8 . 35 6 . 8. 35 141 .—141

Banken
103 75 103 .75

12 < 50 121

72 .50
109 .25

ZS88 -
185

8888
158 . 75—.— I

0 .75 154 .— 155 .37
98 .88 98 .75

19 .45
134 2̂5135 .-89 50 89 25

142

131 .25

120 . 50 121 .—

Renten
FeltenSGuiUeaume 109 88

129 88
110 . -

Verk . -Untern .
35 .50 36 .25

18 .25 17

238

222 .50 223 .25
Rh .dektjMaliBheun 140 .37 (140 .—

llc41
2 .482

62 .75
40 .25

1934
1935
1936

1 .041
2 .480

90
129

157 .25 158 50

j100 .50,100 5̂0

88 63
103 .-
112 —

96 75
96 .75
96 .75
96 . 75

101 . 50
94 .25
94 .25
94 . 25
94 25
94 .25
94 25

9 . 50
9 .50
9 .13 103 .88

195 .25
81 .75

193 . 50
117 25
134 .50

157
*
75

123 .50 123 .50
109 .88
130 —

17 .13
19 . 13

117 .75 118 . 75
90 .50 90 75

117 .50
136 .75

99 . 25
42 .75

118 .75
100 —

129 .50 130 —
110 .75 110 . 25 1 15 63 115 .50

20 .25 20 . 13
129 . 50 129 . 75

6 .37
8 . 10
4 .90

206 .
240 .

Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . •
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha

Vl .’l.
VI, ' I.

130 .—
82 .50
93 25

112 .75
114 .—

134 .50

102
*
50

186 .—

Verk . - Untern .
Hapag
Nordlloyd . . . .

107 -
121 .25
135 —

100 .—
82 .50
93 . 50

Kolonial
Otavi Minen .

41/,0/0N.Lb .
4 „
4H,*l, ..
VI, «i, „

40 —
118 .37
100 . 50

90 . 50
107 .25
121 —
135 .-

209 50

107 8̂8

104 .50
195 .—

82 . -

122 .—
113 .—

93 .50
175 .-

52 .50

122 50
289 -

107 .25
111 50
122 .75
285 .50
159 .—

94 .-
175 .—

52 .50
91 . 50

261 .—
84 -50
63 .-

157 .75

109 5̂0

Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th .
Hamburg . Elektr .
Harburg Gummi
Harpener . . . .
Hoesch . . . .
Holzmann , PhiL
Hoteibetr .-Ges . .
Ilse -Bergbau . .
Ilse Genussch . .

102 75
186 .—

2 .488
63 .34
81 .11
34 .02
10 . 285

1 .975

r039
2 .478

125 —
90 .37
91 -
87 .50
91 —
98 —
89 —

188 .75
137 .75

173 —
151 .50
116 .50
288 .50

98 .75

176 .75
72 . 50
69 .—

128 .75
185 .63

91 37
97 -
97 .—
97 .-
94 . 75
94 .75
97 .75
97 —
96 .75
96 .75

Corn.- u. Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichs bank . . .

Berliner Börse
Banken

35 . 88
195 .—

90 . —

80 -
125 .50

90 37
91 .—
88 .-
91 .—
98 .—
88 .50

188 .13
137 50

Renten
6°/e Krupp -Obligat
7% Ver .StaW .-O,

108 .—
261 .—

85 .—
63 —

157 .88

„ 3
8,9 , 10

9 .50

9 .37

110 .88

88
*
50

103 —
112 —

0 .75
47 —

6 . 25
8 . 25

».Gold ll
.. 6,7
12, 13
n 4-5
„ u

186 -
62 .63
40 .—

115 —
90 . 50

129 .—

Ver . Ultramarin .
Voigt & Häffner
Westeregeln Alk .
Zellstoff Memel .

„ Waldhof

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . 209 .—

241 .-

150 . 13
118 .50
285 .50

98 .37
114 .37
241 —

I 5. 8. 351 6. 8. 1
 1937 1 08 .50 1 08 »

< . . 4 r . . 1938 | l07 .75j107 .7
Verrechnungs -Kurs 1107 .30 [107J

Hindr . Auffermann
Hochtief
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzt & B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .

A . D. Creditanstalt
Bank f . Brauindust
Comm .-' u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .
D . Eff .- u . W .-Bank
Dresdner Bank , .
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

5. 8. 35I 6. 8. 35
103 .80 103 .80
107 .75 107 .80
109 .— 1109 .10

Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .

192 — 132
129 88 122

97 .—
97 .-
97 .-
94 . 75
94 .75
97 .75
97 .—
96 .75
96 . 75 |

Brief
12 .615

0 . 667
41 .96

0 . 141
3 .053
2 .478

54 .96
47 . 02
12 .315
68 .57

5 .425
16 .45

2 . 357
168 .17

55 .34
20 .37

0 .72 «
5 .698

81 .08
41 .72
61 .87
49 .05
47 . 02
11 16

2 .491
63 .46
81 .27
34 .08z
10 .3 «

1 .971

Rhein . Metallwaren 141 .—1 141 .—
Rhein . Stahlwerke 11 5 .50T 16 . 13

104 .- 2
102 .37,1 '

Elektr Liefer .-Ges.
Elekt .Licht u .Kraf t
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I G. Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener
Henninger Brauerei

A.Lokalb . u. Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren . .
Aku . . • • • • !

. ,185 . - 186 .—

, | 62 . 131 62 . 50

121 .50 --
157 .88 159 -
122 .- - . —

• . 1 ägypt . L
. 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Canad . Dollar
. . 100 Kronen
. . 100 Gulden
. 1 L Sterling
. 100 estn . Kr .
. . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen

. . 100 Dinar
. . . 100 Latts
. . . 100 Litas
. . 100 Kronen
. 100 Schilling

, . . . 100 Zloty
, . . 100 Escudo
, . . . 100 Lei
, . . 100 Kronen

Aegypten . .
Argentinien <
Belgien . • .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada • • .
Dänemark • ,
Danzig • .
England . •
Estland . • <
Finnland •
Frankreich
Griechenland
Holland . •
Island . . .
Italien . .
Japan . . .
Jugoslawien
Lettland . •
Litauen . .
Norwegen .
Oesterreich
Polen . . .
Portugal . .
Rumänien .
Schweden
Schweiz . . . . . 100 Er .
Spanien 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei . . . . . . . . 1 türk . £
Ungarn . . . . . 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Industrie
Akkumulatoren . .
Aku
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .
Bemberg
Bremen -Besigheim .
Brown ,Boveri & Co.
Buderus
Cement Heidelberg

„ Karlstadt .
I , G. Chem . Basel .

1— 130 000 . .
130 001 ab . s

Chem . Albert . • i
Chade . . . . • •
Daimler -Benz . . t
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
DyckerhoffdtW idm .
Kchbaum -Werger .

Frankfurt am Main als Messestadt
Die großen Frankfurter Herbstveranstaltungen .

VI , Schutzgebiet .13
41/, ‘/«Wiesb .St .v .28
4 ' /, »/. Pr .L .Pfbr . 19
VI ,*l , „ „ 10
VI, *!. „ „ 21
VI, *1, „ Kom . 20
Vl . ’l ..... 6
4‘/, */,N .Lb . Gold 1
Vl .’l. „ 2

104 .75
94 —
84 —

105 .
94
84

176 . - 173 50
            132 75 132 . 37

Kalichemie . . . . 133 .75 ; —.—
Kali Aschersleben . 13S — 135 .—

5’/ . Reichsanl . v . 27 ’ “ ? *7S
104

*
245' 1,*1. Yonganleihe .

Anl .-Ausl .(Altbes .) . .111 -63 11 Y70

221 .25 222 '
139 - 140 ;
115 75 1151
135 50 135 ;
121 - 121 -

103 .1
200 — 200 '
144 .63 145 ;

_ - 149t
129 - 12 ®!
112 - 1 ' ! '
184 50 13 ®.
108 — 137 -'

78 — I d
202 .— 206 -
133 -

89251g -

14s !— 15 ? 1
32 .13

131 .88 131 -.
121 .25 12 *"

17 .75 17 .37
28 - 28 .—
19 . 37 19 .—

73 .63 73 .50
—.— 136 —

21 .37 21 .75
107 .37 —.—
102 .88 102 . 50

6. 8 35
96 .75
96 .75
96 .75
96 .75

101 .50
94 .—
94 .-
94 —
94 .—
94 .—
94 .—

Brief
12 .60

0 .667
41 .93

0 .141
3 .053
2 .477

54 . 89
47 .035
12 . 30
68 .57

5 .42
16 .455

2 .357
168 .45

55 . 27
20 . 37

0 .724
5 .696

81 . 08
41 .72
61 .79
49 .05
47 .035
11 . 15

2 .492
63 . 38
81 .26
34 .08
10 . 31

1 .980

Geld
12 .585

0 .663
41 .88

0 .139
3 .047
2 .474

54 .86
46 .92
12 285
68 .43

5 .415
16 .41

2 .353
167 . 83

55 .22
20 .33

0 .724
5 .684

80 .92
41 .64
61 75
48 .95
46 .92

* Verschiebung der Beftandsausnahme für Wein . Die

zunächst aus 1 . August 1935 ungeordnete Bestandsaufnahme

für Wem ist auf einen späteren Zeitpunkt verschoben worden .

Entsprechende Anordnungen ergehen noch .

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 6 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :

Freundlich . Die Börse war am Aktienmarkt überwiegend

leicht befestigt , doch vollzog sich diese Bewegung bei denkbar

kleinsten Umsätzen . Die Auftragserteilung der Kundschaft ist

sehr klein . Auch die Börse war infolgedessen am Geschäft nur

wenig interessiert . Größeres Interesse zeigte sich auch heute

wieder sür die meisten Elektroaktien , in denen einige Kunden¬

orders zur Ausführung gelangten . Besonders für Tarifwerte

5, 8. 36

40 —
89 .75
95 .63

128 .88
118 63
121 .37
121 .50

AG. für Verkehrsw . 87 .75 88 . 13
124 — 126 .50
123 .75 123 .75

bestand Nachfrage . Montanaktien notierten bei kleinen Um¬

sätzen meist X — % % freundlicher . Autoaktien waren weiter¬

hin beachtet . Zellstoff - und Papierwerte lagen uneinheitlich .

Der Rentenmarkt lag nach wie vor still aber freundlich .

Fremde Werte lagen still . Im Verlauf hielt die freundliche

Grundstimmung an . Das Geschäft bewegte sich aber rat all¬

gemeinen bei wenig veränderten Kursen weiterhin in

kleinen Bahnen . Das Rentengeschäft war auch in der zweiten

Stunde geringfügig . Kursveränderungen traten nicht em .

Tagesgeld notierte unverändert 2 % % .

Berlin , 6 . Aug . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz : Still

a b e r f r e u n d l i ch. An der stillen Haltung der Börse hat

sich nichts geändert . Kundschaftsaufträge liegen kaum vor .

o daß die Kursgestaltung von kleinsten Bewegungen ab -

hängt . Dessen ungeachtet bleibt der Grundton werter freund¬

lich , zumal einige Meldungen aus der Wirtschaft eine gute

Stütze boten . Das in den letzten Tagen bekundete Interesse

für Montanwerte ließ heute etwas nach . Braunkohlenwerte

hatten zum Teil stärkere Kursausschläge nach beiden Seiten

zu verzeichnen . Kaliaktien wurden zum Vortagskurs ge¬

handelt . Chemische Papiere blieben fast unverändert . Elek -

trovapiere und Tarifwerte kamen mit wenigen Ausnahmen

über Vortagskurse an . Autowerte waren eher etwas

schwächer . 2m Verlauf wurden Verkehrswerte m kleineren

Beträgen gefragt . Schiffahrts - und Bankaktien blieben fast

unverändert . Am Rentenmarkt zogen die Kurse teilweist

leicht an . Blankotagesgeld war mit 2- 3/ * % teilweise auch

darunter zu haben .

110 .50 110 . -
139 .75 139 50

des Kabinetts Colijn führten zu einem überaus starken An¬

gebot in Gulden , sodaß sich die niederländische Notenbank ge¬

zwungen war , ihren Diskontsatz bis aus 6 % Hu erhöhen . Als

jedoch Ministerpräsident Colijn von der Königin der Nioder -

tande wieder beauftragt wurde , trat sogleich ein Tendenz «

Umschwung ein , weil man in ihm den Verfechter eines

stabilen holländischen Guldens sicht . Sehr bald

konnte sich daher « ine weitgehende Beruhigung für den

holländischen Gulden durchsetzen , stärkere Eoldzuflüsse zur
Bank der NiederlaiHe b̂estätigten das zurückgekehrte Ver¬

trauen , und infolgedessen war am Schlug des Berichts -

abichnittcs die holländische Notenbank in der Lage , ihren

Diskontsatz , zunächst wieder auf 5 % , heräbzusetzen . Die

holländische Regierung ist , wie man einer Rundfunkrede des

Ministerpräsidenten Colijn entnehmen konnte , fest ent¬

schlossen , den Weg einer stabilen Guldenwährung weiter -

zugehen . Interessant ist die Feststellung , daß bei de .n letzten

Vorgängen am internationalen Devisen¬
markt die internationalen Notenbanken eng in der

Stützung des Guldenkurses zusammen gearbeitet

haben , wohl « ine Folge der in den letzten Sitzungen bei der

Bank für internationalen Zahlungsausgleich getroffenen

Vereinbarungen über gemeinsames Vorgehen in solchen

Fällen Die übrigen Valuten waren größeren Schwankungen
in dem zurückliegenden Berichtsabschnitt nicht ausgesetzt .

Der deutsche Geldmarkt .

Leichter Ultimo .

In dem zurückliegenden 14 Tage umfassenden Berichts¬

abschnitt behielt der Geldmarkt sein flüssiges Aussehen .

Infolge der zunehmenden Rentabilität der Jndustrie - Gesell -

fchaften verstärkte sich die Flüssigkeit noch mehr , sodasi der

Satz für Blanko - Tagesgeld vor dem Jub -Ultimo

auf 2 % bis 3 % % : zurückging , allererste Adressen konnten

sogar unter diesem Satz ankommen . Wenn das Geschäft tn

erstklassigen Anlagen in der Woche vor dem Ultimotermin

recht ruhig war , so hing dies normalerweise mit den Ultimo¬

vorbereitungen zusammen . Nur für die Solawechs e l der

GolddiÄontbank zeigte sich einiges Interesse , wenngleich es

auch in ihnen in der Woche vor dem Ultimo nicht zu größeren

Abschlüssen kam . Mit dem Herannahen des llltimotermiins

stieg dann der Satz für Blanko - Tagesgeld nach und nach auf

3 % 6is 3 % % , während das zum Ultimotermin eintretende

höhere Angebot in Privatdiskonten keinen größeren Umfang

annahm . Die Abwicklung des Ultimotermins vollzog sich

entsprechend der sehr flüssigen Lage des Geldmarktes leicht ,

und auch die Beanspruchung des Noten - Jnstituts zum 31 . Juli

War mit 473,6 Mill . RM . als !durchaus normal MiMehen .

Wenn sich bei einem Vergleich mit der Beanspruchung zur

gleichen Zeit des Vorjahres eine entsprechend höhere Be¬

lastung ergibt , so muß dabei bedacht werden , daß in diesem

Jahre die Entlastung der Reichsbank in den Juliwochen vor

dem Ultimotermin bei weitem stärker war als im Vorjahre .

Nach der Abwicklung des Ultimo erfuhr der Satz für Blanko -

Taqesgeld eine Ermäßigung aus 3 % bis 3 % % , die Nachfrage

nad ) Privatdiskonten bei wenig Angebot verstärkte

sich und mich für die übrigen erstklassigen Anlagen trat

größere Kaufneigung ein . . .
Während so der Geldmarkt sein ruhiges Aussehen bei -

behielt , stand der . .
internationale Devgenvcrkchr

wieder mal int Zeichen größerer Bewegungen . Es hand ^ te

sich in erster Linie um den Gulden , dessen rückläufige Be¬

wegung zeitweise auch einen starken Druck auf die übrigen

Eoldvaluten ausübte , und um die italienische Li r a , die

infolge der bekannten Vorgänge weiter schwach lag . Die

parlamentarischen Vorgänge in Holland und der Rücktritt

do . ohne Ausl .
LG . Farben -Bonds
4e/g Oesterr . Goldr .
4°/0Oesterr .Staatsr .
7°/o Rum . äußere .
5°/eRum .vereinh .O3
Vl .’l. ; „ 13

4e/g Türk . Bagdad I
4>/,,/ . Ung .St .-R .14
VI , Ung . Goldrente
47 , Ung . St . v . 10

Die Aufbauarbeiten zu der „ vom 24 . August bis

8 . September auf dem Festhallsngelände zu Frankfurt a . M .

stattfindenden großen Ausstelluna „ Die Rhein - Mainifche

Wirtschaft
" schreiten rüstig vorwärts . Der zu erwartende

Besuch wird wohl sehr groß sein , denn bereits heute ist die

Durchführung zahlreicher Cond er zöge aus dem Rhein -

Ataingebiet und vieler Sonderfahrten aus dem übrigen

Deutschland sichergestellt . Darüber hinaus gibt die Reichs¬

bahn von allen Bahnhöfen im Umkreis von 100 Kilometer

tim Frankfurt a . M . und darüber hinaus von einer Reihe

von Bahnhöfen Sonntagsrückfahrkarten aus . Die Karten

haben dreitägige Geltungsdauer und berechtigen nur zur

Rückfahrt nach Abstempelung durch die AusstellungslSitung .

e. a es

40 .—
89 .75

126 .63
118 .63
121 .50
122 .—
123 .—
205 .—

Noch ist die große Ausstellung

„ Die Rhein -Mainifche Wirtschaft "

vom 24 . August Vis 8 . September im Entstchen , da gchen

auch die Vorbereitungen für die großen Herbstveraustaltun -

gen schon ihrer Vollendung entgegen . Der Direktor des

Messeamtes , Dr . Julius Karl Schnorr , gab vor Presie -

oertretern eine Übersicht über äen Stand der Vorarbeiten .

Zunächst die

Frankfurter Messe ( 22 . bis 25 . September ) ,
die im vergangenen Jahre nach einer Pause wieder abge -

halten worden ist , ist jetzt unter die vier Meßen in Deutsch -

band eingereiht worden , die vom Werberatder Deut¬

schen Wirtschaft genehmigt worden sind , sodaß Frank -

furt/Main nunmehr mit Recht den Titel „ Messestadt
"

tragen darf . Der Werberat hat eine einzige internationale

Messe anerkannt : Leipzig , weiter eine regionale Messe
mit internationalem Einschlag : Königsberg , und Zwei
regionale Messen : Franksurt/Main und Köln .
Seiner , geschichtlichen Entwicklung und der Tatsache , daß die

Frankfurter Meße im Mittelalter die bedeutendste Messe

Deutschlands war , verdankt Frankfurt diese Berücksichtigung .
Die Frankfurter Meße steht damit ausLrücklich unter dem

Schutz des Werberates i>er Deutschen Wirtschaft , und die

Förderung der Frankfurter Messe durch diesen ist selbstver¬

ständlich .
"

Die Voraussetzungen für einen guten Erfolg der

diesjährigen Messe sind insofern noch günstVer , als das

Saargebiet zum ersten Male nach seiner Rückgliederung
als Käufer auftreten wird . Ab 1936 wird die Frank¬
furter Messe übrigens wieder zweimal jährlich abge¬

halten , einmal mit der berühmten M ö b e l m e s s e .
Vom 21 . bis 29 . September findet die

1 . Frankfurter Eastwirtsmesse

statt . Auch bei Iben Gastwirts messen hat 6er Werbe rat der

Deutschen Wirtschaft eingegriffen . In jedem Jahre dürfen
nur vier derartige Messen stattfinden , statt bisher 15 bis 20 .

"Geld
12 .57

0 .665
41 . 85

0 . 139
3 .047
2 .473

54 .79
46 . 935
12 . 27
68 .43

5 .41
16 .415

2 .353
168 .08

55 .15
20 .33

0 . 722
5 . 684

80 .92
41 .64
61 .67
48 .95
46 . 935
11 . 13

2 .488
63 . 26
81 . 10
34 .02
10 . 29

1 . 976

< 039
2 . 476

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . •
Maximifianhütte •
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks ' .
Orenstein & Koppel
Polyphon
Rh . Braunk . u .Brik .

„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
.. -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schics .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhf , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Süd - u . Südwestdeutschland , Westdeutschland , Norddeutschland
und Ostdeutschland dürfen jährlich eine derartige Messe ab -

halten . Für Süd - und Südwestdeutschland ist in diesem Jahre

Franksurt/Main als Ausstellungsort bestimmt worden . Bei

der engen Verwandtschaft des Gastwirtsgewerbes mit der

Haushaltsführung lag es nahe,,die Gastwirtsmesse so aus¬

zubauen , daß auch den Hausfrauen eine llnterrichts -

möglichkeit geboten wird .
Den Abschluß - der diesjährigen Großveranstaltungen

bildet vom 12 . bis 20 . Oktober die

Südwestdeutsche Büroausitcllung .

Frankfurt hat in der Durchführung von Büroausstellungen

schon eine alte Tradition , denn -bereits in den Vorkriegs¬

zeiten sind verschiedene Ausstellungen hier durchgef -iMt
-worden . Auch für diese Veranstaltung liegen so zahlreiche

Anmeldungen vor , daß mit einer Erweiterung der Festhallen -

Ausstellun -gsfläche zu rechnen ist . Der Ausstellung kommt

eine umso größere Bedeutung zu , als die für das Jahr 1936

vorgesehene internationale Büro - Ausstellung in Berlin nicht

stattfinden wird .

Verbilligte Besuchsmöglichkeiten der Ausstellung

„ Die Rhein - Mainische Wirtschaft
"

.

Bankf . Brauindust . 125 .50 1 25 .75
Berliner Hdis .-Ges. - “

91 .— 91 —
91 — 91 .—

188 . - 188 . 50

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 5 . August .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :

17 Ochsen , 15 Bullen , 127 Kühe oder Sarjen , 295 Kalber ,

25 Schafe , 580 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthos zuge .

führt : 9 Kühe oder Färsen . Marktverlauf : Großvieh und

Kälber lebhaft , Schweine flott , llusverkauft T ^ Ochsen

al 42 . B . Bullen : a ) 42 . C . Kühe : a ) 42 , b ) 36 — 41 , c ) 28 bis

35 dl 24 27 D Färsen : a ) 42 , b ) 40 — 41 , c ) 37 — 39 . n . B .

Kälber : a ) W b ) 59 - 62 , e ) 50 - 58 , d ) 38 - 49

IV Schweine : a ) 2 . 54 , b ) 54 , e ) 53 — 54 , d ) 52 — 54 , g ) 1 . oO

bis 53 . Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene

Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall ,

für Fracht - , Markt - und Verkaufskosten , llmsatzsteuer , sowie

den natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesent -

lick über die Stallpreise erheben . Großhandelspreise für

Fleisch am Wiesbadener Flei ch- Er ° ßmarkt . ( Preise je Kilo -

aramm ) Ochsenfleisch 1 .50 - 1 .60 RM ., Bullenfleisch 1 .50 bi -

1OT » fe Kuhs eisch 1 .15 - 1 .30 RM , Färsensleisch 1 .50 bis

90 .50 - .-
5 .- 5 .25

—.— 205 .—
108 .— 108 —

—.— 124 —

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chade
Conti -Gummi . . .

„ Linol . Zürich
Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .

5. 8. 85| 6. M

102 .50 105 -
136 .50 136 .̂

21 .371 —
91 .75 ; 93 --
—.— 129 .3

93 .13 93 ^
113 — .114 .5«

74 .75 75 .-

115 8̂8 113 .8«

.. Ver . ..
Mannheimer Vers . . i

35 .50
195 .—

91 .—
116 .75
121 .50
113 —

Landwirischaii

Banken und Börsen

5' 1,’l,
VI, *1, „ G.-Kom .l
Vl .’l, „ „ 5
Vl .’l. „ 6,7 . 8
Vl .’l. „ „ 2
Vl .’l. „ „.9,10
Vl .’l. „ 3
D. Kom . Sam .Anl .

135 .75 137 .--- 108

Unterfranken . . . — • -
Ver . Dtsch . Oelfabr . 106 — 106
Ver . Stahlwerke *“ * 60 H9
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